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KREIS STORMARN 
DER KR E SAUS SCHUSS 

- Hauptamt -

r KRE IS STORMARN , 206 BAD OLDESLOE , POSTFACH , 
Dienstgob!lude, 
206 Bad Oldesloe, Stormornhaus 

L 

Herrn 
Sparkassendirektor Vorhaben 

206 Bad Oldesloe 

Kreissparkasse , Am Markt 

.J 

Spredistunden, 
montags, mittwod,s 
und freitags 8-12 Uhr 
Fernsprecher, 
Vorwahl Nr. 04531 
Durd>wahl Nr. 500 .).J5 
Sommelnummer 5001 

Telex 261506 
to d 

nten, 
stsd,edckonto Hamburg 13 

Kreissparkasse Stormarn Nr. 1025 

Datum 28 . 6.1968 

9 Betr.: Private Benutzung der Dienstwagen der Kreissparkasse 

• Sehr geehrter Herr Sparkassendirektor Vorhaben! 

Mit Schreiben vom 15. Februar 1968 hatte ich gebeten, die im 
Zusammenhang mit dem Prüfungsbericht des Landesrechnungshofes 

aus dem Jahre 1966 zu Tz. 16 Ziff . 4 und im Beratungsergebnis 

der Revisionskommission vom 2 . November 1966 stehenden Fragen 

über das Genehmigungsverfahren und über den Umfang der privaten 
Benutzung der Dienstwagen sowie über die Höhe der Bezahlung im 

Verwaltungsrat zu beraten . 

Da diese Angelegenheit meines Wissens bisher noch nicht im 

Sparkassenvorstand beraten wurde, bitte ich nochmals, die 

Angelegenheit in einer der nächsten Sitzung auf die Tagesordnung 
zu setzen, wobei ich Ihnen dankbar wäre , wenn Sie mir einen 
entsprechenden Beschlußvorschlag unterbreiten würden . 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

4!.½11:!arm~ 
Landrat 
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K R E I S S T O R M A R N 
D E R K R E S A U S S C H U S S 

Hauptamt 

r KREIS STORMARN • 206 BAD OLDESLOE , POSTFACH , 
Dienst;ebOude , 
206 Bacl Oldesloe, Stormarnhous 

L. 

An die 
Kreissparkasse Stormarn 
z . Hd . Herrn Sparkassendirektor 
Vorhaben 

2060 Bad Ol desloe 

J 

Betr.: Ordnungsprüfung 1966 

Sprechsrunden, 
montags, mittwochs 
und freitags 8-12 Uhr 

Fernspredier s 
Vorwahl Nr. 04531 -:z:, -:z:,5 Durdlwahl Nr. 500 ,/..,( 
Sammelnummer 5001 

Telex 261506 
lrsto d 

Konten, 
Postscheckkonto Hamburg 13 
Kr.elssparkasse Stormarn Nr, 1025 

Datum ,1 • Juni 1968 

Sehr geehrter Herr Sparkassendirektor Vorhaben ! 

Ich gebe Ihnen von dem Erlaß des Innenminist ers des Landes 
Schleswig~Holstein vom 6. Mai 1968 abschriftlich Kenntnis . 

Bei der Beratung des Ste]enplanes 1969 bitte ich, dem Ver­
waltungsrat der Kreissparkasse die vom Innenminister im 
Abschnitt 1 ) des Erlasses erhobenen Bedenken vorzutragen und 
entsprechend zu verfahren . 

zu den Abschnitten 2 ) und 3 ) des Erlasses wird von hier aus 
berichtet • 

zu der Neufestsetzung der Dienstwohnungsvergütung gemäß Ab­
schnitt 4) des Erlasses beziehe ich mich auf meine Verfügung 
vom 5. Februar 1968 - Az .: - 90- 981- 06 - und bitte über den 
Stand der Angelegenheit um Bericht bis zum 15. 6. 1968. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

Alk::~ 
Landrat 
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DER INNENMINISTER 
DES LANDES SCHLES\VIG-HOLSTEIN 

- I V 33 a - 8003 - 03 -
(Geschäftszeichen im Antwortschreiben angeben) 

KIEL, den ·S • Mai 
POSTFACH 
Durcl1wahl 596/ ............ . 

1 968 

/ 
1 Der Innenminister des Landes Schl.-Holst., 23 Kiel 1, Postfach 7 

L 

An -- • • .1 

dEn Kreisaus s ch u ß 
!
-1 des Kr e i se s Storma r n 

!J V -·l , [j 
/ . ,,..,., f. 

f.11'..1 ~.s·' 
20 60 Ba d Oldes loe 

_J 

Betrm: Ordnung s prüf ung 1966 

Bezug: Zwei Beri ch t e v om 6 . 2 .1 968 

Zu Text Ziffer 16 

1 . ) Der von d ort v or genomme n e Abbauar Re ser v estellen ist 
noch nich t ausreichen d o Nach d em Stell enplan der Kr eis­

s pa rkasse St o r mar n waren am 30 09 01 96 7 v on 265 Plans t ellen 

nur 2 20 t a t s ä chli ch b e s e t z to Dami t s tehen r d . 1/6 der 

Ste llen a ls Res e r v estellen zu:r. VeJ:f ü gung o Diese Ste llen­

re s ervierun g ist b e d enlclich . Aus Gründen d e r Haushalts­

wa h r h e i t k ann der Stellenplan nur d en si ch f ür ein 

Geschäft sj abr v ora ussichtl ich e r g eben den Bedarf an Stellen 

erfasseno \/ e itere person elle Vor planunge n dür f en nich t 

Ge g e n s tand d e s St e l l enpl a nes s e i n . Es s oll t e daher v on dort 

gründlich u n t ersu~h t werden , we lc} e der fr eien St ellen im 

nächsten Ge s ch ä f t s j ahr e r f or d e rlich s i nd . Die übrigen Stellen 

müßten i m Stel lenpla n d er Kr eis s parka sse in Fort fal l kommeno 

2 .) Au s I hrem Bericht e r geben sich i m Fa l le des Kreisoberver­

waltungsra ts R o m a hn ni cht die Gründ e für den von d0rt 

z itierten Kre isauss chußbes chluß . I ch b itte , mir d ah er no ch 

n ä her d a r zn.legen , aus we lch em Gr tL"lde auf e i ne Rück forderung 

der übe rzahlten Betr äge v e r z ich t e t wurde b zw. von der Prüfun g 

de r Regr esspflicht abgesehen wer den sol l o Da b e i bj tte ich a u ch 

.,... 2 -

Dienstg ebä ude Abteilungen IV 8, IV 9 Referat IV 04 Fernsp r C'cher Tele x 
02 99 871 
ldr eg k ie l 

Besuchszeiten 
Mo.-Fr. Kiel, Landeshaus K iel K ie l, Sop h ienbla tt/ Vermittl ung 5961 

Düsternbrooke r weg B r u nswike r Str. 16- 22 Ecke H arm sstr. 2 a 9 -13 U hr 
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zu k l ären , ob und inwiewei t die Vorschriften de s 

§ 103 Landesbeamtengesetz be 2chtet wor den sind o 

3. ) Die Frage überzahlter Repräs entantsvergütungen 

soll generell gekl ärt werdeno Ich bitte diese 

Regelung abzuwart eno 

4 o) Die Neufestsetzung der Dienstwohnungsvergütungen 

sollte nunmehr beschleunigt vo rangetrieben werden . 

Der Prüfungsberi ch t des Land esrechnungshofes liegt 

bereits seit zwei Jahr en vor . In der Zwi s chenzei t 

htitte der örtliche }Iictv1ei"t der Dien8t\•:ohnung.en 

bereits ohne Schwierigkeit er·mittel t werden 

können,., 

tlber das Veranlaßte bitte ich mir zu berichteno 

Im Auftrr1,gc : 

gez . 
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Betreff: 

- 10 -

Prilfungsberlcht Landesrechnungshof 
Sitzung am 

-
Nr. 

10 

Herr Direktor Vor haben berichtet auf Grund des vorliegenden Protokolls 
-Ober die Sitzung, in der sich der Revisionsausschuß ausführlich mit dem Prft­
fungsbericht des Landesrechnungshofes befaßt hat. 

Der Revisionsausschuß schlägt vor, für Dienstwohnungen künftig in vollem Um­
fange die Dienstwohnungsvorscbrlften anzuwenden. FQr Mietwohnungen soll die 
Miete entsprechend erhöht werden. 

Filr die Bedienung der Heizung durch Dienst- bzw. Mietwohnungsinhaber wird 
die Zahlung folgender Sätze vorgeschlagen: 

Ölheizung monaWch DM 30, --
Koksbeizung monatlich DM 60, --
Zweigstelle Harksbeide-Ocbsenzoll 
wg. des großen Grundstückes monatlich DM 90, --. 

Zur Frage der privaten Benutzung von Dienstwagen erklärt Herr Direktor 
Vor b ab e n, daß dies bei der Sparkasse selten vorkäme. Es sei vorgesehen, 
in derartigen FWen den km-Satz zu nehmen, der auch vergütet wird, wenn von 
den Mitarbeitern private Wagen für Dienstfahrten zur Verfügung gestellt werden, 
nämlich DM -,, 18 je km. 

Der Vorsitzende weist darauf hin, daß die private Benutzung von Dienstwagen 
eine Ausnahme sein sollte und daß fOr die Erteilung der Genehmigung fQr die 
Bediensteten der Sparkasse der Vorstand und r-o.r die Vorstandsmitglieder der 
Landrat zustl'.lndig sei. 

Herr Necke r bemerkt, daß ein Vergütungssatz von DM -, 18 je km an die 
Mitarbeiter für die Zurverf-0.gungstellwig ihrer Wagen nicht kostendeckend sei. 

Herr Landrat Dr. Haarmann erklärt„ daß 1m öffentlichen Dienst eine höhe­
re Vergütung als DM - , 18 je km nicht gezahlt werden könne. 

Herr Direktor Vor haben weist darauf hin, daß wir bei der Größe unseres 
Betriebes, insbesondere auch dem Zweigstellennetz, auf die Benutzung von 
Privatwagen für Dienstfahrten unbedingt angewiesen seien. 

Beschluß: 

Der Verwaltungsrat beschließt, 

a) für die Dienstwohnungen kflnftig in vollem Umfange die Dienstwohnungs­
vorschrlften anzuwenden, 

b) die Miete für die Mietwohnungen entsprechend zu erhöhen, 
c) die genannten Betrlge für die Bedienung der Heizung durch Dienst- bzw. 

MJ.etwobnungsinbaber zu zahlen, 
d) für die Benutzung von Dienstwagen für private Fahrten einen Satz von 

DM - , 18 Je km in Rechnung zu stellen. 

Im übrigen nimmt der Verwaltungsrat vom PrüfUngsbericht des Landesrechnungs­
hofes sowie dem Bericht des Revisionsausschusses Ke1U1tnis. 

Unterschriften 
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K R E 1 
D E 

5 
R 

STORMA 
LANDRAT 

Hauptamt 

(o 

R N 

r KREIS STOltMARN • 206 BAD OLDESLOE • POSTFACH 
7 Dienstgebäude, 

206 Bod Oldesloe, Stormornhous 

L 

Herrn 
Sparkassendirektor Vorhaben 
Kreissparkas se Stormarn 

2060 Bad Oldesloe 
Am Markt 

_J 

Sprechstunden, 
monta gs, mittwochs 
und freitags 8-12 Uhr 

Fernspred,er: 
Durchwahl Nr. 500. 230 
Sammelnummer SO 01 

Telex 261506 
lr>to d 

Konten , 
Postscneddconto Homburg 13 
KreiS5parkasse Starmarn Nr. 1025 

Datum 15 . Febr . 1968 

Betr.: Private Benutzung der Dienstwagen der Kreiss parkasse ~•ff 
Sehr geehrter Herr Sparkassendirektor Vorhaben! ~ 
I n diesem Zu sammenhang beziehe ich mich auf den Prüfungsbericht 
des Landes rechnungshofes über die Ordnungs pr üfung 1966 zu Tz . 16, 
Ziffer 4, und auf den Auszug aus der Niederschrift über die 
Sitzung der Revisionskommission vom 2 . November 1966 . 

Ich bin der Auffas sung, daß die Angelegenheit noch abschließend 
im Spar kassenvorstand bzw . im Verwaltungsrat beschlossen werden 
mu ß, wobei nicht nur über die Höhe der Vergütung, sondern gege­
b enenfalls auch über das Genehmigungsverfahren und über den Um­
fang der pr ivaten Benu tzung der Diens twagen beschloss en werden 
sollte . · 

Im Interesse einer abs chließenden Erledigung der Prüfungs bemer­
kungen des Landesrechnungshofes bitte ich Sie, die Angelegenheit 
in einer der nächsten Sitzungen auf die Tagesordnung zu setzen, 
wobei ich Ihnen dankbar wäre , wenn Sie mir einen entsprechenden 
Beschlußvorschlag unterbreiten würden . 

Mit vorzügli cher Hocha chtung 

11/4 Vl/MUN'l/lu,, 
(Dr . Haarmann ) 

Landrat 
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K R E I S STORMARN 
D E R K R E SAUS SCHUSS 

Hauptamt - 00/20 -

r KR EIS STORMARN • 206 BAD OLDESLOE • POSTFACH , 
Dien,t;obllude 1 

206 Bad Oldesloe, Starma rnhaus 

L. 

An die 
Sprechstunden, 
montags, mittwochs 

Kreissparkasse Stormarn und freitags 8-12 Uhr 

Fernsprecher 1 

206 Bad Oldesloe 
Vorwahl Nr. 04531 24 0 
Durdlwahl Nr. 500 • • . 
Sammelnummer 5001 ---===-=--------

Am Markt 

Betrifft : ---------
:§~~~g.:. 

Telex 261506 
ll'$to d 

Kanten, 
Pastscheckkanta Hamburg 13 
K.c.elssparkasse Stormarn Nr. 10'25 

~tum 12 . Oktober 1967 

Ordnungsprüfung 1966 durch den Landesrechnungshof, 
hier Tz . 16 Nr . 1 
Dortiges Schreiben vom 26 . 9 . 1966 -Vor- /Af .-
und Beratung in der Revisionskommission am 2. 11 . 1966 

Der Kreisausschuß hat in der Sitzung am 4 . Oktober 1967 be ­

schlossen, daß der Prüfungsbemerkung unter Textziffer 16 
Nr . 1 des Prüfungsberichtes des Landesrechnungshofes über die 

Ordnungsprüfung 1966 nicht entsprochen werden kann . 

IU/A,~wmi. 
(Dr . Haarmann) 

Landrat 
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Vermerk über ein Gespräch 

mit Herrn - &oox~oEkm:oc 

.. Kr.e.i.s.o.be.r.amtmann ... .0...t .. .t. .. o ................. . 

in .J?.cl:q .. QJg.~.~:lg_~·················································· 

Telefonisch 
:J!IR'länf im: 

Datum - Uhrzeit: ....... ............ . 

........... S., .... 3.-.. J .. 9..6..7.. ........... . 

Telefon• Nr. - Nebenstelle : 

Inhalt des Gesprächs: ....................... .. .. .. ...................................... ................................. . 

.~~:i:: :i:: ..... 9 .. ~ ... ~ .. g ..... E:.!-:.~~gc:IJg~~ ... ?.t~~ .. P..E:~ ... aj!-:.1 ... gl?. .. gJ~ .. .Y.<?P.-..q~.r. .. B.~ ..... 
visionskommiss ion@es Vorstandei:yin seinem Bei sein 
.seinerzeit . .b.ehandelt.en.P unkte ... de.r ... Or.dnungspr.üfung .. d.e.s ........ . 
Landesrechnungshofes inzwischen a n den Sparka ssenvor­
-stand··heranget ra·gen'·seien;···-Ich··hahe··ihm··er k lärt ;·· .. cta·ß·;············ 
soweit mir beka nnt ist , Herr Dir ektor V o r h a b e n 
·d1e··Absichf.hat~····are·s·en··:pun:kf·au1· d1e··,tä"g·e·s·örcinuiii .der ········· 
.9.-:!Tl-. .. ~., ... .M~.:r..~ ... 9., ... J. , .... ~.t~Ufipq·~·n.d.en. .. V.Qr.st.cmd.ssitzung .. zu ........... ... . 
setzen. 

/ ~ ' 
Aufgenommen von: .................. ............................................................................................... ......... . 

Vorlage an ........ H.e.r.r.n.D.ir.ektar. .. V.orhab.en ................... .... ....................................... . 

Erledigungsvermerk: ........................................................ ........... ..... ........................... ..... ....... ....... . 

···· ····· ···• ········ ··· · ·iüni•·;sci,·;ii1i ············ ··· · ··· ····· · 
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KREIS STORMARN 
DER KR E SAUS SCHUSS 

- Hauptamt -

r KREIS STORMARN . 206 BAD O LDESLOE , POSTFACH 
7 

An die 
Kreissparkasse Stormarn 
z . Hd. Herrn Sparkassendirektor 
Vorhaben 

2060 Bad Oldesloe 
Kreissparkasse, Am Markt 

L ~ 

DienstoebOude, 
206 Bad Olde•loe, Stormarnhaus 

Spreclutunden, 
montags, mittwochs 
und freitags 8-12 Uhr 

Fernsprecher: 
Durchwahl Nr. 500 33 5 
Sammelnummer 50 01 

Telex 261506 
lrsta d 

Konten i 
Postschedr.konto Homburg 13 

eissporkasse Starmarn Nr. 1025 

atum 23. Januar 1967 

Betr . : Ordnungsprüfung 1966 durch den Landesrechnungshof 

Sehr geehrter Herr Direktor Vorhaben! 

Für die nächste Sitzung des Sparkassenvorstandes bitte ich vorzu­

merken die Beratung der Prüfun sbemerkun en des Landesrechnun shofes 

anläßlich der Ordnungsprüfung 1966, wie sie bereits in der Revisions­

kommission der Kreissparkasse am 2. November 1~66 im einzelnen er­

örtert wurde:o. 

Ich bitte,zu überlegen, ob es zweckmäßig ist, zu dem Tagesordnungs ­

punkt wieder einen Sachverständigen aus der Verwaltung des Kreises 

hinzuzuziehen. 

Mit v=;;~;;:ung 
(Dr . Haarmann) 

Landrat 
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Herrn 
ndrat Dr . Haarmann 

206 Bad O 1 des 1 o e 
Kreishaus 

Betr. : Nebentätigke~ 

Vor. /Af. 

Sehr geehrter Herr ndrat Dr. Haarmann! 

9. Nov. 1966 

Ich beziehe mich auf mein Schreiben vom 30. Aug. 1966 bzw. auf die bei­
gefügte Anlage II Zu Tz 1511 

• 

Gemäß § 10 der Verordnung über die Nebentätigkeit der Beamten und Rich­
ter vom 13 . Sept. 1965 erteile ich nachstehend eine Abrechnung über die 
mir zugeflossenen Vergütungen für das Jahr 1965: 

Gemäß § 6 der VO 

1 . J Als Mitglied des Vorstandes des Deutschen Sparkassen- und Girove1·­
bandes e . V. , Bonn, habe ich erhalten: 

Pro Sitzung ein Sitzungsgeld von DM 30. --

Es sind mir zugeflossen für 1965 DM 60. --

2 .) Als Mitglied eines Ausschusses des Sparkassen- und Giroverbandes für 
Schleswig- Holstein, Kiel, habe ich erhalten: 

Pro Sitzung eill Sitzungsgeld von DM 50. --

Es sind mir zugeflossen für 1965 

Gem · § 9 der VO 

DM 150. --

Als Mitglied des Aufsichtsrates der Wirtschafts- und Aufbaugesellschaft 
Stormarn m . b . H . habe ich für 1965 erhalten: 

Eine Aufsichtsratsvergütung in Höhe von DM 1.440. - -

- 2 -
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9. Nov. 1966 2 

Herrn Landrat Dr. Haarmann, 206 Bad Oldesloe, Kreishaus 

Die Angabe der Tagegelder erübrigt sich gemäß § 4 Abs . 2 Nr. 2 . 

Der Ordnung halber weise ich darauf hin, daß ich für eine Sitzung in Bad 
Oldesloe ein Tagegeld in Höhe von DM 50. -- erhalten habe . 

Den Betrag in Höhe von DM 50. -- habe ich heute auf das Konto 030/9921 
"Erträge. die nicht auf das laufende Jahr entfallen" bei der Kreissparkasse 
Stormarn eingezahlt. 

Hochachtungsvoll 

Sparkassendirektor 

P . S . 

Die beiden Quittungen über die erfolgtenEinzahlungen gemä meinen beiden 
Schreiben vom heutigen Tage habe ich als Anlage beigefügt. 

D. O. 
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Herrn 
Landr t Dr. Haarmann 

206 Bad O !_E e s 1 o e 
reishaus 

Vor. /Af. 

Betr.: Nebentätigkeit / Aufsichtsrat der WAS 

Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Haarmann! 

9. Nov. 1966 · 

Bei der nunmehr von mir erfolgten genauen Prüfung der Sacb- und Rechts­
lage bezüglich Nebentätigkeit (Mitgliedschaft im Aufsichtsrat der WAS) bin 
ich zu der Feststellung gekommen, daß gewisse formelle Bestimmungen 
nicht beachtet wc,rden sind, so da es m. E. erforderlich sein wird, noch 
nachträglich einen Beschluß des Vorstandes unserer Sparkasse bzw. des 
Kreisausschusses herbeizuführen. 

Im einzelnen handelt es sich um folgendes: 

1.) Unabhängig von dem Beschlu des S rkassenvorstandes vom 16 . April 
1958 (siehe Anlage I) ist m. E . gem.. § 80 des Landesbeamtengesetzes 
ein entsprechender Beschluß des Kreisausschusses bezüglich meiner 
Tätigkeit als Mitglied des Aufsichtsrates der WAS erforderlich. 

2.) Gemäß Ziff. 13 der Verordnung über die Nebentätigkeit der Beamten 
vom 6 . Juli 1937 in der Fassung vom 7. Dez . 1953 können einem Beam­
ten die dort angegebenen Beträge belassen werden. 

Bezüglich der Aufäichtsratsvergütung in Höhe von monatlich D 80. --, 
jährlich D 960. -- , liegt ein entsprechender Beschlu des S rkassen­
vorstandes vom 15. Mai 1963 vor (siehe Anlage II). Es wäre jedoch 
noch ein Beschluß gemäß der beigefügten Vorlage für die nächste Vor­
standssitzung (siehe Anlage III) , aus welcher alles nähere ersichtlich 
ist, erforderlich . 

3.) Nachdem der Vorstand einen entsprechenden diesbezüglichen Beschluß ge­
faßt hat„ 1äre hierzu ebenfalls noch ein entsprechender zustimmender 
Beschlu des Kreisausschusses erforderlich. 

- 2 -
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9. Nov. 1966 2 

Herrn Landrat Dr. Haar man n, 2 06 Bad Oldesloe, Kreishaus 

Der Vollständigkeit halber weise ich darauf hin, daß für die derzeitige Re­
gelung 

a) Aufwandsentschädigung DM 120 . --
b) Tagegeld DM 50. --

eine besondere Zustimmung von Vorstand und Kreisausschu gemäß § 9 
der VO vom 13 . 9.1965 nicht mehr erforderlich ist . 

Ich möchte Sie daher bitten, mit der von mir vorgetragenen Behandlung der 
Angelegenheit einverstanden zu sein. 

Eine Behandlung der Angelegenheit im Kreisausschuß sollte zweckmäßig 
erst erfolgen, nachdem der Vorstand unserer Sparkasse einen entsprechen­
den Beschluß gefaßt hat. 

Hochachtungsvoll 

Sparkassendirektor 
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Auszugsweise Abschrift 

aus dem Protokoll über die Vorstandssitzung 

vom 16. April 1958 

11.) 

Wirtschafts- und Aufbaugesellschaft Stormarn m, b.H. 

Die Kreissparkasse Stormarn gehört als Gesellschafterin der 
Wirtschafts- und Aufbaugesellschaft Stormarn m . b . H. an. Sie ist 
gleichzeitig durch den Sparkassenleiter im Aufsichtsrat dieser 
Gesellschaft vertreten. 

Der Vorstand beschließt, anstelle des ausgeschiedenen Sparkassen­
leiters Direktor S a n d e r nunmehr Direktor V o r h a b e n 
in den Aufsichtsrat dieser Gesellschaft zu entsenden. 

Der frühere Sparkassenleiter hat gleichzeitig die Interessen der 
Sparkasse in der Gesellschafterversammlung wahrgenommen. 

Die Frage der Vertretung in der Gesellschafterversammlung soll 
jedoch noch in rechtlicher Hinsicht geprüft werden. Vorläufig wird 
Herr Direktor Vor haben auch zur Vertretung der Kreisspar­
kasse in der Gesellschafterversammlung bevollmächtigt . 

Das Vorstandsmitglied K o c h äu ert den Wunsch, daß dem Vorstand 
gelegentlich auch über die Tätigkeit der Gesellschaft Bericht er­
stattet wird . 
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Anlage II 

Auszug aus der Niederschrift 

über die Sitzung des Sparkassenvorstandes am Mittwoch. 

dem 15. Mai 1963. um 14. 30 Uhr in Bad Oldesloe 

7. Wirtschafts- und Aufbaugesellschaft 

- Aufsichtsratentschädigung für den Sparkassenleiter -

Die Entschädigung für die Mitglieder der Wirtschafts- und Aufbaugesell­

schaft Stormarn m. b. H •• Bad Oldesloe. 1st mit Wirkung vom 1. Januar 

1962 auf jährlich DM 960. - - festgesetzt. Dieser Betrag wird auch an 

den &)Jarkassenleiter als Aufsichtsratmitglled gezahlt. 

Der Vorstand erteilt einstimmig bei Stimmenthaltrmg des Sparkassen­

leiters seine Zustimmung zu der Zahlung an den Sparkassenleiter. 
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Anlage III 

Vorlage zur Vorstandssitzung 

Betr.: Wirtschafts- und Aufbaugesellschaft Stormarn m. b. H. / Aufsichtsrat 

Gemäß Vorstandsbeschluß vom 16. April 1958 wurde - an Stelle des ausge­
schiedenen Sparkassenleiters Direktor S a n d e r - Direktor V o r h a b e n 
in den Aufsichtsrat dieser Gesellschaft entsandt„ 

Der Genannte erhielt folgende Entschädigungen: 

a) bis zum 31. 12. 1960 

ein Tagungsgeld je Sitzungstag von 

b) vom 1. 1. 1961 - 31. 12. 1961 

ein Tagungsgeld je Sitzungstag von 

c) vom 1. 1. 1962 - ao. 9. 1964 

aa) ein Tagungsgeld je Sitzungstag von 
bb) eine Aufwandsentschädigung von m<>?atlich 

DM 18. --

DM SO. --

DM 40, -­
DM 80. --. 

Nach der Verordnung ilbe:;. .. die Nebentätigkeit für Beamte vom 6. 7. 1937 in 
der Fassung vom 7. 12. 1953 können einem Beamten die unter c) genannten 
Beträge belassen werden. 

Bezüglich c) bb) - monatliche Aufwandsentschädigung von DM 80, - - hat der 
Vorstand der Sparkasse am 15. Mai 1963 einen zustimmenden Beschluß gefaßt. 
Hierbei wurde auf Grund der früheren Regelung übersehen, die unter c) aa) 
genannte Regelung •- Tagungsgeld je Sitzungstag DM 40, -- - ebenfalls genehmi­
gen zu lassen • 

Der Vorstand wird gebeten, zu der zu b) bzw. c) aa) getroffenen Regelung 
seine Zustimmung zu erteilen. 

Bad Oldesloe, den 8. November 1966 
Vor. /Sch. 

P.S. 

Nach de:r nunmehr gültigen Verordnung über die Nebentätigkeit der Beamten 
und Richter vom 13. September 1965 erhält der Sparkassenleiter 

d) 
aa) ein Tagungsgeld je Sitzungstag von 
bb) eine Aufwandsentschädigung von monatlich 

DM 50,-­
DM 120, --. 

Gemäß § 9 dieser Verordnung ist hierzu nunmehr eine besondere Genehmigung 
nicht mehr erf orderlioh. 
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Niederschrift 

über die 

Sitzung der Revisionskommission 

am Mittwoch, dem 2.11.1966, um 15,00 Uhr 

in Bad Oldesloe 

Anwesend waren: 

2o 

1.) Bürgermeister Karl-Eduard C 1 au s s e n, Bargteheide, a l s Vorsitzender 
2.) Buchdrucker Horst B o m b e c k , Glashütt e 
3. ) Drogist Heinrich K 1 i m m e k , Reinbek 
4 .) Landwirt u. Kaufmann Hermann M e y n , Harksheide 
5.) Dipl. Volkswirt Tyll N e c k e r , Bad Oldesloe 
6.) Sparkassendirektor Gustav V o r h a b e n , Bad Oldesloe 
7.) Oberverwaltungsrat Herbert R o m a h n , Bad Oldesloe 
8.) Direktionsassistent Gerhard B e n d r i c h , Bad Oldesloe 

Ferner nahm auf Wunsch des Vorsitzenden des Vorstandes als Sachverständi ­
ger teil: 

Kreisoberamtmann O t t o , Bad Oldesloe 

Beginn der Sitzung: 15, 00 Uhr Ende: 1 7, 3 0 Uhr 

1.) 

Wahl des Vorsitzenden der Revisionskommission 

Da die Revisionskommission in neuer Zusammensetzung erstmalig zusam­
mentritt, ist die Wahl eines Vorsitzenden erforderlich. Von Herrn 
B o m b e c k wird Herr M e y n zum Vorsitzenden vorgeschlagen. Herr 
M e y n gibt hierzu zum Ausdruck, daß er Wert darauf legt, den Vorsitz 
im Bauausschuß zu übernehmen. Herr M e y n schlägt daraufhin Herrn 
C 1 a u s s e n zum Vorsitzenden der Revisionskommission vor. 

Die Revisionskommission wählt einstimmig Herrn C 1 a u s s e n zu ihrem 
Vorsitzenden. 

2.) 

Allgemeines über die Prüfung des Landesrechnungshofes 

Auf Vorschlag des Vorsitzenden der Revisionskommission nimmt der Spar­
kassenleiter zu der erfolgten Prüfung des Landesrechnungshofes bei der 
Sparkasse in grundsätzlicher Hinsicht kurz Stellung. Er verweist insbesondere 
darauf , daß nach einer Absprache des Herrn Innenminister des Landes 
Schleswig-Holstein, als zuständige Aufsichtsbehörde der Sparkassen, mit 
dem Landesrechnungshof - Erlaß des IM vom 17. Okt. 1958 - grundeätzlich 
die Prüfung der Sparkassen der Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giro­
verbandes übertragen ist. Die vom Landesrechnungshof bei der Sparkasse 

- 2 -
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vorgenommene Prüfung verstößt insoweit und auch hinsichtlich ihres Um­
fanges in einzelnen Punkten gegen diese getroffenen Vereinbarungen. Bei 
einer anderen Sparkasse„ der Sparkassenleiter geht hierauf kurz ein, hätte 
der Landesrechnungshof die Prüfung auf Einspruch der Sparkasse abgebro­
chen und die Aufzeichnungen über die Prüfung auch herausgegeben. 

Der geschilderte Sachverhalt sei jedoch keine Veranlassung„ die Feststel­
lung des Landesrechnungshof es nicht zu behandeln. 

3. ) 
Zusammenarbeit zwischen der Kreissparkasse und dem Kreisausschuß {Tz. 16) 

Der Landesrechnungshof hat die Feststellung getroffen„ daß die zum Teil unzu­
reichende Zusammenarbeit zwischen der Kreissparkasse und dem Kreis als 
Dienstherrn sich nachteilig bemerkbar machte. 

Der Sparkassenleiter weist in diesem Zusammenhang darauf hin„ daß es sich 
hierbei um eine allgemeine Feststellung des Landesrechnungshofes handele„ 
die er in keiner Weise erläut ert oder begründet habe. Zuständig für die Beamten­
angelegenheiten sei der Kreis„ für die Angestelltenangelegenheit en die Kreis­
sparkasse. Nach Beschlußfassung durch den Sparkassenvorstand werden die 
in Frage kommenden Beamtenangelegenheiten an den Kreis weitergegeben„ der 
für die weitere Bearbeitung alsdann zuständig ist. Es hat sich im Falle Beför­
derung unseres Zweigstellenleiters C a r s t e n s zum Beispiel ergeben. 
daß die Durchführung dieser Beförderung einen Zeitraum von etwa 2 1 /2 - 3 
Jahren beanspruchte. Das sei aber etwas„ was die Sparkasse nicht zu vertre­
ten habe. 

Herr Oberamtmann O t t o weist darauf hin„ daß es in ein~Einzelfall 
einmal schwierig sein kann„ da die verschiedenen Instanzen ~h Landesre­
gierung miteinbezogen werden mußten. eine Angelegenheit zügig durchzuführen„ 
da sich durch die Besonderheiten dieses Falles ein langwieriger Schriftwechsel 
ergeben hat und die Abwicklung dadurch vielleicht unbefriedigen d gewesen sei. 

Die Revisionskommission kommt abschließend auf Grund der Ausführungen des 
Sparkassenleiters und des Kreisoberamtmannes O t t o zu der Auffassung„ 
daß die Zusammenarbeit grundsätzlich befriedigend ist. 

4.) 

Stellenplan (Tz. 16) 

Diese Angelegenheit i st in der Sitzung des Sparkassenvorstandes vom 19. 
Oktober 1966 in Anwesenheit des Leiters der Prüfungsstelle des Sparkassen­
und Giroverbandes für Schleswig-Holstein und des Prüfers des Landesrech­
nungshofes sehr eingehend erörtert worden. 

Der Vorstand hat 15 Stellen im Stellenplan gestrichen. 

Die Revisionskommission sieht daher keine Veranlassung„ diesen Punkt noch 
einmal zu erörtern. 

- 3 -



M 
0 
\ f 

\ . 

w 
C -(9 

L.. LL 
0 ro __., 
~ 
CU 

E ..c 
ü cn 
C 

L.. ·-Cl) 

0 
E 
Cl) 
O') 

1 ' 
cn 
O') 

Cl) C 
::, 
..c 
ü cn 

> L 

0 
LL 

■ Cl) ..c ..c 
ü cn 

(.) ...., LO 
::, CO 
Cl) 0 

L.. 0 r-,... 

ro W LO 
"'C 

"t"""" 

~ 

Cl) 
..c L 
ü Cl) 
L 

E ::, 
■ "'C E 
(]) ...., ::, L 

Cl) C 

L.. "'C ...., 
L ~ 

~ 
·o w 
~ ·----. 
w e 
(9 a.. 

• • 

• • 

- 3 -

5. ) 

Einstellung von OVR Romahn (Tz. 16 „ 1) 

Der Sparkassenl eiter gibt sein Schreiben vom 26. 9. 1966 an den Herrn Vor­
sitzenden des Sparkassenvorstandes bekannt. Er gibt seiner Auffassung an­
schließend noch einmal dahingehend Ausdruck„ daß es s i ch hierbei um eine 
Beamtenangelegenheit handele„ die in die Zuständigkeit des Kreises falle. 
Die Behandlung dieser Angelegenheit durch die Sparkasse gäbe zu Beanstan­
dungen keinerlei Anlaß. 

Herr Kreisoberamtmann O t t o führt aus, daß eine Übernahme von Herrn 
R o m a h n nur im Wege der Abordnung hätte erfolgen können. Er hätte dann 
die Besoldung nach A 13 zuzüglich 10 % Fachzul age erhalten müssen oder aber 
er hätte gleich als Beamter - ohne Probezeit - übernommen werden müssen. 
Der LRH hat festgestellt„ daß die schriftliche Bestätigung an Herrn R o m a h n 
sowie die Vergütung nach Besoldungsgruppe A 14 - obwohl Herr R o m a h n 
als Beamt er der Kreissparkasse Celle lediglich beurlaubt worden war - nicht 
mit den beamtenrechtlichen Bestimmungen in Einklang stehen • 

Herr N e c k e r erklärt, daß in der Behandlung dieser Angelegenheit offen­
bar ein Formfehler aufgetreten sei. Wenn der Sparka ssenvorstand im An­
schluß an seine Sitzung Herrn R o m a h n bereits bindende Zusagen gemacht 
hatte, so ist dieser Formfehler dadurch geheilt, daß der Kreisausschuß am 
25. Aug. 1964 von der beabsichtigten Einstellung unterrichtet worden ist . 

Herr C 1 a u s s e n weist in diesem Zusammenhang darauf hin, daß das Be ­
amtenrecht oft recht kompliziert ist . Es war aber der Wille des Sparkassen­
vorstandes, Herrn R o m ahn nach Besoldungsgruppe A 14 einzustellen. 
Unter diesen Umständen sollte auch die Besoldung nach Gruppe A 14 bestehen 
bleiben. 

Der Sparkassenleiter geht noch einmal auf die vom LRH angeschnitt ene 
Regreßpflicht ein und stellt anheim, diese zu prüfen. 

Herr C 1 a u s s e n erwidert hierauf, daß es s i ch lediglich um einen Form­
fehler gehandelt habe, den man niemand zur Last legen sollt e . 

Die Revisi onskommission beschließt, daß über die weitere Behandlung dieser 
Angelegenheit der Sparkassenvorstand entscheiden sollte . 

6.) 

Dienstwohnungen (Tz . 16, 5 des Prüfungsberichtes de s LRH) 

Der Sparkassenleiter schildert die b i sherige Entwicklung. Zunächst waren 
die Wohnungen nur als Mietwohnungen vermietet, später wurden dann die 
Dienstwohnungsvorschriften angewendet, jedoch mit der Ausnahme, daß die 
bisherigen Mieten als Dienstwohnungsvergütungen bestehen blieben. Der 
Sparkassenleiter vertritt jetzt jedoch die Auffassung, daß die Dienstwohnungs­
vorschriften in allen Punkten a ngewendet werden sollten . 

Herr C 1 a u s s e n begrüßt den Vorschlag, daß zukünftig nach den Dienst­
wohnungsbestimmungen verfahren werden soll. 

- 4 -
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Der Sparkassenleiter führt weiter aus , daß für die Mietwohnungen von den 
Sparkassenbediensteten bisher eine Miete von DM 1. 85 gezahlt wor den ist. 
Inzwischen ist das Gebiet, in welchem unsere Wohnungen überwiegend lie­
gen, zum weißen Kreis erklärt worden. 

Nach Ansi cht der Verbandsrevision müßte man mindestens die Sätze zu Gr un­
de legen, die im Erlaß des Ministeriums für Soziales und Vertriebene vom 
20.2. 1963 für Landesbedienstete festgeset zt sind. Hiernach sollen pro qm 
an Miete berechnet werden: 

bei Einkommen bis DM 10. 200. -­
über DM 1 O. 200. --

Sonderkl. 

DM2.10 
DM 2. 60 

Ort skl .A 

DM2.-­
D M 2. 50 

Herr C 1 a u s s e n gibt zu bedenken, ob nicht alle Wohnungen in Dienst woh­
nungen umgewandelt werden sollten. Diese Fra ge müßte jedoch im Vorstand 
behandelt werden. 

Der Sparkassenleiter schlägt vor, daß die Wohnung des Bauingenieurs 
Bor k o w s k y in eine Dienstwohnung umgewa ndelt wird. 

Die Hevisionskommi ssion beschließt, daß künft ig die Dienstwohnungsvor­
schrift en in vollem Umfang anzuwenden sind. 

Die Festsetzung der l'vlieten für die Miet wohnungen soll der Sparkassenvor ­
stand treffen. 

7. ) 

Dienstreisen und private Benutzung von Dienstwagen (Tz. 16„ 4) 

Der Sparkassenl eiter verliest hierzu Au szüge aus einem Schreiben vom 30. 
August 1966 an den Herrn Vorsitzenden des Vorstandes. 

Herr C 1 a u s s e n vertritt die Auffassung„ daß grundsätzlich der Leiter 
bzw. sein Vertret er Dienstreisen zu genehmigen haben. Für die Rei sen des 
Sparkassenleiters ist nach der Dienstreisenordnung eine besondere Geneh­
migung nicht erforderlich. 

Der Sparkassenleiter schließt sich dieser Ansicht unter Hinweis auf die 
Bestimmungen des Reisekostengesetzes an„ da seine Position als Leiter 
der Kreissparkasse mit der eines Leiters einer Verwalt ungsbehörde im 
Sinne der Reisekostenbestimmungen zu vergleichen ist . 

Der Sparkassenl eit er weist bezüglich der privaten Benutzung von Dienst­
wagen darauf hin„ daß dieses äußerst selten vorkommt. Er schlägt v or„ in 
diesen Fällen eine Vergütung von DM -., 18 pro km in Rechnung zu stellen. 
Das sei der gleiche Satz„ den Mitarbeiter erhalten„ wenn sie i hre eigenen 
Fahrzeuge für dienstliche Zwecke v erwenden. 

Herr Ne c k e r weist darauf hin„ daß es bei seiner Firma üblich sei„ 
Mitarbeit ern die lfd. Betriebsk osten„ d. h. ohne die fixen Kost en„ die an 
und für sich durch die Haltung des Wagens sowieso anfallen„ in Rechnung 
zu stellen. Das entspricht einem Kostenbet rag von etwa DM -, 12 - DM -., 13. 

- 5 -
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Die Revisionskommission beschließt, daß 

a) der Sparkassenleiter oder sein Vertreter die Dienstreisen anzuordnen 
haben bzw . 

b) die Entschädigung für die private Benutzung von Dienstwagen pro km 
DM - .18 betragen soll . 

8 . ) 

Jubiläumszuwendungen an den Sparkassenleiter (Tz . 16, 3) 

Der Sparkassenleiter gibt eine Darstellung dieser Ange legenheit . Auf An­
frage wird von ihm mitgeteilt, daß es sich bei den Teilnehmern an der Ver­
anstaltung um Kunden der Kreissparkasse bzw. Persönlichkeiten des öffent­
lichen Wirtschaftslebens gehande lt habe. 

Die Revisionskommission stellt fest, daß es sich hierbei also nicht um eine 
Angelegenheit handelt, die unter die Stellenbewertungsordnung fällt, sondern 
daß es sich um Werbungs- bzw. Repräsentationskosten der Krei ssparkasse 
gehandelt hat. 

Nach Auffassung der Revi sionskommission sei kein Anlaß für eine Beansta n­
dung vorhanden. 

9. ) 

Bausparrepräsentanz (Tz, 16, 2) 

Der Sparkassenleiter stellt die Vorgeschichte und Entwicklung dieser Ange­
legenheit dar . Nach seiner Kenntnis habe kein Sparkassenleiter bislang Be­
träge aus diesem Anlaß zurückerstattet . 

Über diese Angelegenheit wird in Abwesenheit von Herrn V o r hab e n , 
Herr n R o mahn und Herrn B e n d r i c h verhande lt und beschlossen. 

Nach Rückkehr der Genannten gibt die Revisionskommission ihren Beschluß 
wie folgt bekannt: 

Es soll dem Kreisausschuß empfohlen werden, diese Angelegenheit durch ent­
sprechende Behandlung zu bereinigen, da nicht einzusehen ist, daß der Spar­
kassenleiter als einziger Sparkassenleiter Beträge zu erstatten hat. 

10.} 

Nebentätigkeit des Spar kassendirektors (Tz. 15) 
\ 

Der Sparkassenleiter gibt auszugsweise sein Schreiben vom 30. August 1966 
an den Herrn Vorsitzenden des Vorstandes bekannt . Für die Jahre 1962 „ 

1964 ist die Meldun g noch nachträglich vorzunehmen, was in Kürze gesche­
hen wird . Ab 1965 gelten neue Bestimmungen, danach ist die Stelle, bei 
der die Meldung abzugeben ist, noch fest zusetzen. 

- 6 ... 
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Herr O t t o meint hierzu, daß die Meldung an den Kreisausschuß erfol ­
gen müsse. 

Die Revisionskopimission beschließt, daß künftig entsprechend der Neben­
tätigkeitsverorcfuung ver fahren werden soll. 

~ 
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Herrn. 
Kreisoberamtmann O t t o 

2 06 Bad O l d e s l o e 
Kreishaus 

Vor./Af. 24. Okt. 1966 

Betr. : Sitzung der Revisionskommission 

Sehr geehrter Herr Otto ! 

Die Revisionskommission unserer Sparkasse tritt am 

Mittwoch, dem 2. Nov. 1966, um 15. 00 Uhr 
in unserem Hause in Bad Oldesloe 

zu ihrer nächsten Sitzung zusammen. In dieser Sitzung soll u. a. der Prü­
fungsbericht des Landesrechnungshofes beraten werden. Zu einigen Punkten 
dieses Berichtes ist Ihre Anwesenheit auf Vorschlag von Herrn Landrat Dr. 
Haarmann er wünscht. Ich darf Sie zu dieser Sitzung fiiermit einladen. 

Hochachtwi~ svoll 

i.A. 

stent 
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2. ) Herrn B o m b e c k 
3. ) Herrn C 1 a u s s e n 
4.) Herrn Ha r d t 
5 . ) Herrn J ö h n k e 
6. ) Herrn K 1 i m m e k 
7.) Herrn M e y n 
8. ) Herrn N e c k e r 

1.) Herrn 
Bürgermeister B a r t h 

2 06 Bad O 1 d e s 1 o e 
Stadthaus 

Vor. /AL 14. Okt. 1966 

Betr. : OrdntpßSprüfung 1966 durch den Landesrechnungshof 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Barth 1 

Gemäß der Absprache in der Vorstandssitzung vom 28. Sept. 1966 über­

reiche ich anliegend die Auszüge aus dem Prüfungsbericht des Landes­

rechnungshofes, die die Kreissparkasse betreffen, und zwar 

Tz. 15, Tz . 16, Tz . 16 1), Tz. 16 2), Tz. 16 3), 

Tz. 16 4) und Tz . 16 5) 

zu lhrer gefl. Bedienung. 

Für die Vorstandssitzung am Mittwoch, dem 19. Okt. 1966, werden die 

Ausführungen zu Tz . 16 - ohne Unterziffer - zweckmäßig hinzuzuziehen 

sein. 
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K R E I S STORMAR N 
D E R K R E SAUS SCHUSS 

r KREIS STORMARN • 206 BAD OLDESLOE • POSTFACH 
7 Dienst9ebOude1 

206 Bad Oldesloe, Stormarnhaus 

L 

Herrn 
Sparkassendirektor Vorhaben 

2060 Bad Oldesloe 
Kreissparkasse, Am Markt 

.J 

/. ,_ Sprechstunden, 

" r/1 montags, mittwochs '1J, ff). und freitags 8-12 Uhr 

..,,. • Fernsprecher 1 

Durchwahl Nr. 500J)5 
Sammelnummer 50 01 

Telex 261506 
lrsto d 

Konten, 
Postsc:hedckonto Homburg 13 
Kreissparkasse Stormorn Nr. 1025 

Datum 13 . Okt . 1966 

Betr.: Ordnungsprüfung 1966 durch den Landesrechnungshof 

Bezug : Ihr Schreiben vom 12. September 1966 

Sehr geehrter Herr Direktor Vorhaben ! 

Anliegend ist der Auszug über die Teilziffer 16 Unterziffer 3 aus 
dem Prüfungsbericht des Landesrechnungshofes in der erforderlichen 
Anzahl beigefügt . 
Ich bitte,nunmehr die Weiterleitung aller Unterlagen zu veranlassen . 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

fuliMM~ 
(Dr . Haarmann) 

Landrat 
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Herrn 
Landrat Dr. Ha r m nn 

206 Bad O l d e 1 o e 
Kreishaus 

V.or. /Af. 12. ~ 1966 

shof 

Sehr geehrter Herr 1.andr t Dr. Haarmann 1 

Ich habe Ihr Sehr iben vom o. Sept. d. J. erhalten und werde die Unter-­
lagen wunscllgemä an die Ubrigen Mitglieder des Vorstandes zur V rsen­
dung bringen. 

Auf Gri deiner erneuten Durchsicht der Unterlagen komme leb zu der An­
nahme, da die Auszüge aus dem Prüfungsbericht, soweit sie die Kreisspar-

sse betreffen, nicht vol ändig sind, da zu der Tei iffer 16 die Unterzif'­
fer 3 Dicht beigefügt bz • nicht vorbanden ist. Im Hinblick dar ur, daß in 
der letzten Vorstandssitzung die Zusage erteilt worden ist, alle PrOfungs­
bemerkungen. soweit sie die Kreissparkasse betreffen, den Vorstandsmit-

liedern zur Kenntnis zu bringen, bitte ich Sie, die Angelegenheit insow it 
überprüfen zu wollen. 

Ich habe daher bi er die Weiterleitung noch nicht veran ßt. da es m. E. 
keinen guten Eindruck machen würde, nn ein Punkt besonders noch nach-
gereicht werden mU te. 

Ich bleibe Ihre baldgefl. Mitteilung erwartend 

Gril en 

S rka se · ektor 
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' 
K R E 1 5 5 T 0 R A R N M 

D E R L A N D R A T -
Hauptamt 

r 7 
KREIS STORMARN • 206 BAD OLDESLOE • POSTFACH Dienstgeb6ude, 

L 

Herrn 
Sparkassendirektor Vorhaben 

2060 Bad Oldesloe 

_J 

206 Bad Oldesloe, Stormarnhaus 

Sprechstunden , 
montags, mittwochs 
und freitogs 8- 12 Uhr 

Fernsprecher, 33 Durchwahl Nr. 500. . 5 
Sammelnummer 50 01 

Telex 261506 
lrsto d 

Konten, 
Postscheckkonto Hamburg 13 
Kreissparkasse Stormarn Nr. 1025 

Datum 

30 . September 1966 

Betrifft : Ordnungsprüfung 1966 durch den Landesrechnungshof 

Sehr geehrter Herr Direktor Vorhaben, 

unter Bezugnahme auf die Sitzung des Sparkassenvorstandes 

am 28 . September 1966 sind anliegend für acht Mitglieder des 

Vorstandes diejenigen Auszüge aus dem Prüfungsbericht des 

Landesrechnungshofes beigefügt, die die Kreissparkasse be­

treffen und die ich Ihnen bereits mit Schreiben vom 4 . Juli 1966 
übersandt hatte . Sie selbst wie auch ich sind im Besitze dieser 

Auszüge. Ich bitte zu veranlassen, dass diese Auszüge den 

Vorstandsmitgliedern übersandt werden, um zunächst in der 

Sitzung der Revisionskommission am Mittwoch, dem 2 . November 1966, 
um 15 . 00 Uhr erörtert zu werden . Wie in der Vorstandssitzung am 
28 . September 1966 besprochen bitte ich, zu dieser Sitzung 

Herrn Kreisoberamtmann Otto als Sachverständigen einzuladen . -
Mit vorzüglicher Hochachtung 

Mt~~ 
Landrat 
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Herrn 
Landrat Dr. Haarmann 

206 Bad O 1 d e s 1 o e 
Kreishaus 

Vor. /Af. 26 . Sept. 1966 

Betr. : Ordnungsprüfung 1966 durch den Landesrechnungshof 

Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Haarmann t 

Im Nachgang zu meinem Schreiben vom 30 . August 1966 nehme ich zu 
Punkt c) - Personalangelegenheiten - wie folgt Stellung: 

Zu Tz 16 . 

Der Vorstand unserer Sparkasse wurde kurzfristig zu einer Sitzung a m 29. 
Juli 1964 geladen, weil der für die Besetzung des Leiters des Innenbetriebes 
vorgesehene Bewerber Hans L a n g n e r aus Bochum nach mehrfachen 
Verhandlungen seine Bewerbung zurückgezogen hatte . Wie Herr L a n g -
n er mitgeteilt hatte, lag der Grund seiner Absage in einer nach beamten­
rechtlichen Vorschriften noch einzuholenden Ausnahmegenehmigung. Diese 
Frage sei für ihn nicht befriedigend geklärt worden. da die Sparkasse dar­
auf hingewiesen hätte, da diese Genehmigung zu gegebener Zeit von der 
S rkasse bei der Aufsichtsbehörde erbeten würde . Über den zu Grunde lie­
genden Sachverhalt wurde der Vorstand in der erwähnten Sitzung am 29. 
Juli 1964 unterrichtet, anwesend waren 6 Vor standsmitglieder. es fehlten 
jedoch der Vorsitzende des Vorstandes bzw. der s te llvertretende Vorsitzen­
de des Vorstandes . Insofern war der Vorstand nicht beschlu fähig . Auf 
Grund der Tatsache. daß sich aber die anwesenden Vorstandsmitglieder 
einstimmig für die Anstellung von Herrn R o mahn - mit gewissen Auf­
lagen - ausgesprochen hatten und diese 6 Vorstandsmitglieder in jedem 
Falle die Mehrheit in einer ordentlichen Vorstandssitzung haben würden, 
ist auf Grund eines Beschlusses der anwesenden Vorstandsmitglieder Herr 
R o m a h n mündlich in dieser Sitzung über das E rgebnis unterrichtet wor­
den. Unter dem 1. Juli 1964 ist auf Veranlassung der Vorstandsmitglieder 
Herrn R o m a h n schriftlich bestätigt worden, was ihm in der Sitzung 
am 29. Juli bereits mündlich eröffnet war . 
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26 . Sept. 1966 2 

Herrn Landrat Dr. Haarmann, 206 Bad Oldesloe. Kreishaus 

In der nächsten Vorstandssitzung, die am 20. August 1964 stattgefunden 
hat, ist der Beschluß vom 29. Juli 1964 ordnungsmäßig bestätigt worden. 

Im Vorstandsprotokoll vom 20. August 1964 beißt es dann wie folgt: 

"Im Hinblick darauf, da Herr Rom ahn als Beamter nach der 
Besoldung A 14 angestellt werden so , hält es der Vorstand für 
richtig, dem Kreisausschuß von dieser Absicht Kenntnis zu geben. 11 

Wenige Tage später ist dementsprechend dem Kreisauuschu des Kreises 
Stormarn die Angelegenheit, und zwar am 25 . August 1964, zur Kenntnis ge­
bracht worden bzw. ein entsprechender Beschluß durch den Kreisausschuß 
gefaßt worden. Der Beschluß des Kreisausschusses ist der Kreissparkasse 
Stormarn unter dem 7. Se tember 1964, bei uns eingegangen am 10. Septem­
ber 1964, mitgeteilt wot>den. Das Hau1Jtamt des Kreises Stormarn hat hier­
bei die Sparkasse gebeten, sie über die weitere Entwicklung in dieser Ange­
legenheit auf dem laufenden zu halten und zu gegebener Zeit die Personalakte 
des Herrn R o n1. a h n zu einer weiteren Bearbeitung zu über lassen. Beam­
tenangelegenheiten der Kreissparkasse Stormarn gehören zu den Aufgaben 
der Kreisverwaltung. Es wäre dann wohl richtig gewesen, zumindest im Sin­
ne der Bemerkungen des Landesrechnungshofes, wenn das Hauptamt von 
diesem Zeitpunkt die Behandlung der Angelegenheit an sich gezogen hätte. 
Am 22 . September 1964 hat im übrigen noch ein Gespräch zwischen Herrn 
Ober mtmann O t t o und H rm Direktor R i e k e n stattgefunden, in wel­
chem der Letztgenannte Herrn O t t o gebeten hatte, die nach dort einge­
reichten Unterlagen von Herrn Rom ahn zunächst zurückzugeben. Sobald 
die Angelegenheit endgültig spruchreif sei und dem Kreisaussch vorgelegt 
werden sollte. würden die entsprechenden Unterlagen von der Kreissparkasse 
der Krcisverwo.ltung wieder zurückgereicht werden. Wenn mit dieser Hand­
habung die Kreisverwaltung nicht einverstanden war, hätte sie zumindest zu 
diesem Zeitpunkt die Behandlung der Angelegenheit in clie Hand nehmen müs­
sen. 

Aus der Schilderung dieses Ab ufes ergibt sich zweifelsfrei, da die Ausf'Uh­
:rungen im Prüfungsbericht des ndesrechnungshofes die Angelegenheit nicht 
den gegebenen Tatsachen entsprechend darstellen. 

Herr Rom ahn v r von der Kreissparkasse Celle zur Kreissparkasse 
Stormarn beurlaubt . N eh einem entsprechenden Vorstandsbeschluß war vor­
gesehen, d ß Herr R o m a h n eine Besoldung nach A 14 erha ten sollte. 
da der vorherige Bewerber auch eine Zusage nach BAT II bzw. spätere Er­
nennung zum Beamten bei einer Besoldung nach A 14 erhalten hatte. Herr 
R o m a h n erhielt als Beamter der Kreissparkasse Celle dort eine Beso -
dung nach A 1 , d zu ferner - wie alle niedersächsischen Sparkassenbeam­
ten - eine Fachzulage in Höhe von 10 % des Gnmdgehaltes. Diese Fachzulage 
wurde in Schleswig-Holstein damals noch nicht gewährt. 

- 3 -



rt) 
0 
\ 

w 
C -(9 -s.... LL 

0 ro ..._... • q= 
CU 

E ..c 
ü 
cn 
C 

s.... ·-Cl) 

0 
E 
Cl) 
O') 

1 ' 
cn 
O') 

Cf) C 
::::s • ..c 
ü • cn 

> '-
0 

LL 
■ Cl) 

..c ..c 
ü N 
cn LO u ....., LO 
::::s CO 
Cl) 0 s.... 0 I'--

ro Cl) LO 
"'C 

"'r"'"" 

~ 

Cf) 
..c '-
ü Cl) 
'- E ::::s 

■ "'C E 
Q) ....., ::::s '-

Cl) C s.... "'C ....., 
'- ~ 

~ 
·o w ~ .__,, 
w e 
(9 a_ 

. . 

-• 

• • 

26. Sept . 1966 

Herrn Landrat Dr. Haarmann. 206 Bad Oldesloe, Kreishaus 

3 

Bei der Vorstellung hatte Herr R o m a h n erkennen lassen, daß ihm mit 
einer Anstellung bzw. Vergütung nach A 13 nicht gedient sei bzw. er dann 
an einer Anstellung nicht interessiert sei, da er sich finanziell verschlech­
tern würde. Da Herr R o mahn von der Kreissparkasse Celle nicht abge­
ordnet, sondern beurlaubt war, der Vorstand eine Besoldung nach A 14 be­
schlossen hatte, hat die Sparkasse auf Grund des geschilderten Sachverhal­
tes - siehe oben - in Ausführung des Vorstandsbeschlusses die Bezüge nach 
A 14 an Herrn R o m a h n gezahlt . Ich kann hierzu nur wiederho en, was 
ich bereits oben ausgeführt habe. d es gegebenenfalls Sache des Hauptam­
tes des Kreises Stormarn gewesen wäre, im Einvernehmen mit der Kreis­
sparkasse Celle die Frage der Abordnung von Herrn Rom ahn einer Klä­
rung zuzuführen, da das Hauptamt hierfür zuständig war . 

Durch die tatsächlich vorgenommene Behandlung ergibt sich bei einem Ver­
gleich der Besoldung nach A · und der achzu age einerseits und der Be­
soldung nach A 14 andererseits folgendes : 

hrbetrag für Se t . 1964 
Mehrbetrag in den Monaten Okt. 1964 - Febr. 1965 

5 x DM 49. 90 
Zusammen 

DM 45 . 20 

DM 249. 50 
DM 294 . 70 =-=------= 

Im April 1965 wurde eine Verordnung veröffentlicht, wonach auch in Schles­
wig-H~lstein an die Beamten der S. rkassen eine Fachzulage gezahlt werden 
konnte. Die Zahlung diese, Fachzulage erfolgte im Dezember 1965 rück.~ir­
kend ab 1 . Januar 1965. so daß Herr Rom ahn in Erweiterung der obigen 
Zahlen für Monat Januar und Februar 1965 noch anteilig 2 x DM 151. 50 = 
DM 303. -- erhalten hat . 

Mit Herrn R o m a h n war eine Probezeit von 6 Monaten vereinbart, die am 
28. Fabruar 1966 ablief, so d '3 clie Anstellung von Herrn Rom ahn an 
und für sich vom 1 . März 1965 hiitte erfolgen müssen. Tatsächlich ist die An­
stellung erst mit Wirkung vom 1 . April 1965 erfolgt, der Differenzbetrag für 
Monat därz 1965 muß m. E . d Lher bei der Betrachtung dieser Angelegenheit 
außer acht gelassen werden. Hinsichtlich dee Hinweises des Landesrech­
nwigshofes, die Frage des Regresses zu prüfen, bin ich der Auffassung, daß 
bezüglich Mitarbeiter der Kreissparkasse keine Regreßansprüche geltend 
gemacht werden können. Ich bitte jedoch, diese Frage durch den Kreisaus­
schuß zu entscheiden. 

Wenn der Landesrecluumgshof ferner noch glaubt, Veranlassung zu haben, 
darauf hinzuweisen, daß die Sparkassenbeamte betreffenden Vorgänge künftig 
unverzüglich der Kreisverwaltung zur Bearbeitung zugeleitet werden sollten, 

- 4 -
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26 . Se • 1966 4 

Herrn ndrat Dr . Haarmann, 206 Bad Oldesloe, Kreishaus 

so I~1m ich mich auf die eststellung beschränken, daß das in diesem Falle 
geschehen ist, denn spätestens in der Sitzung des Kreisausschusses am 25 . 
August 1964, d . h . also vor Antritt des Dienstes von Herrn R o m. a h n , 
war die Kreisverwaltung informiert . 

Mit freundlichen Grü en 
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Herrn 
Landrat Dr. Haarmann 

206 Bad O 1 d e s 1 o e 
Kreishaus 

Vor. / Af . 30. Aug. 1966 

Betr. : Ordnunßsprüfung 1 966 durch den Landesrechnungshof 

Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Haarmann! 

Unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom 4 . Juli 1966 übersende ich als 
Anlage die zu Ziffer a, d und e erbetenen Stellungnahmen mit der Bitte 
um gell. Kenntnisnahme. 

Im Hinblick auf die damals getroffene Regelung bezüglich der Dienst- und 
Werkdienstw hnungen halte ich es nicht für richtig. wenn zu diesem Punkt 
dem Vorstand hiervon nur Kenntnis gegeben werden soll. Ich bin vielmehr 
der Auffassung. da bei der damals getroffenen Regelung die Gestellung 
der Wohnungen der Kreissparkasse Stormarn in die Verfügungsgewalt des 
Kreises torma.rn unter ganz bestimmten Auflagen erfolgt ist und infolge­
dessen über diesen Fragenkomplex nicht allein der Kreis usschu entschei­
den kann. ganz davon abgesehen, daß eine alleinige Entscheidung des 
Kreisausschusses in die Rechte der Inhaber dieser Wohnungen eingreifen 
würde . Ich darf hierzu darauf hinweisen. da die Inhaber der Wohnungen 
sich mit der Umwandlung in Dienstwohnungen nur deswegen einverstanden 
erklärt haben, eil ihnen ausdrücklich zugesichert worden 1st. daß die bis-
herige ete die kilnftige Dienst ;vohnungsvergütung sein soll. 

Ich bin der Auffassung, d unter thilfe des Vorstandes sich erreichen 
· t, d die Dienstwohnungsvergütungsvorschriften in vollem Umfang. 

also auch hinsichtlich der Höhe der Dienstwohnungsvergütung. bei unserer 
Sparkasse künftig angewandt werden, wenn den betroffenen fitarbeitern in 
etwa ein durchaus möglicher Ausgleich gewährt wird. Dadurch würde er-
reicht werden, daß diese Angelegenheit endlich ein für lle l vom Tisch 
kommt und zum anderen würde erreicht werden, daß wir bei bewährten 
l' ·tarbeitern nicht ein Gefühl der Unzufriedenheit zurücklassen. 
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30. Aug. 1966 2 

Herrn drat Dr. Haarmann. 206 Bad Oldesloe. Kreishaus 

Des weiteren bin ich der Auffassung, da bei der Bedeutung und dem Um-
fang der Fest tellung des desrecbnungshofes diese Angelegenheit • ent• 
sprechend der bisherigen Obung - zunächst an die Revisionskommission 
verwiesen werden sollte. damit die Kommission sich mit den Feststellun• 
gen eingehend bef ssen kann. Es handelt sich bei den Feststellungen des 

desrechnungshofes um eine ufsichtsbehördllche Revision. Die Vor­
standsmitglieder wären überfordert, ganz davon abgesehen, d ihnen die 
Unterlagen noch nicht zugänglich gemacht ordc sind, ein auf Grund 
eines mündlichen Vortr1 ges zu dem Prüfungsbericht des J.ändearecbnungs­
hofea Stellung zu nehmen. 

Sollten Sie sich meiner Auffassung a.nschlie en, wil de sich auch dadurch 
die du.ng des zu tändigen Be rbeiters des Hauptamtes erübrigen. 

Ut freundlichen Grü en 

Sparkassendirektor 
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Zu Tz 15 

Bis zum 1„ zemher 1964 t in Scbleswi -Bo tein die Verordnung 'Ober 

die ebentäti it der Be mten vo 6 .• 'I. 9 7 in der Fassun vom 1. e­

z;ember 195 • Es trifft zu, daß in Ziffer 15 die Bestimmung ent ten ist, 

m Scblu ines jeden ecbnungs·abres em Dienstvorg etzte e1De 

rechnun - er die inna en u der ufsiclltsrattätigkeit dem Dienst-

rgesetzten vorz er S r ssenleiter ist ·tglied des , sicbts-

te er • , ........ ,rK=asenlei rs 1 der Herr 

i es Stormarn, der leichzeiti Vor itzender de ufsichts-

1s Vor tze 

s Stor rn bekannt„ elch Einnah 

errn 
n aus der uf-

rka erh 

For escn„ m J essch1u eine s re-

d Herrn ........ IMA.6 des ~ tise zu dch n. 
ehr· liebe 

d e tellungen tr fen orden sind; in ·· ze vorge erden. 

1. Jan r 1965 gilt in Schle g - Holstein die Verordnu über die e-

bent ti eit der Beamten und Richter om 1 • S 5. In 10 ist die 

Be immung auf o n„ da nach bla eines jeden lende_rja.bre 

der von der obersten Dienstbehörd be timmten Stelle eine brechn g 

er die zugeflossene Vergütung vorzulegen ·et. So eit mir be nnt ist. 

olch Entscheidung bi heute noch nicht er gen, so i e-

gen ärtigen Zeitpunkt die Voraussetzwig n fßr eine ldung nach S l 

der gemnnten Verordnung vom 1 • e t. 1 65 n nicht egebe incl. Ge-

benenfalls rd gebeten, eine entsprechend Klarstellung im 

nannten Verordnung rbeizuführen. 
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Zu Tz 16 - 2) 

Ich bin nicht der Auffassung. die Zahltmg an den S kassenleiter in 

Höhe von D 2. 20. -- ohne Rechtsgrundlage und in iderepruch zu den 

beamten• und besoldWl srechtlichen Vorschrilten gezahlt orden ist. Ich 

verweise hierzu auf meine mündlichen Ausführungen in der Sitzung des 

Kreisaus cbusses„ vor dem ich in dieser Angelegenheit gehört worden bin. 

Die Angelegenheit ist zuletzt in der Sitztmg des Vorstandes unserer S r­

kasse am 4. Febr. 1965 behandelt orden. Ziffer 21 dieses Protokolles 

lautet wie f ol : 

. 

"Repräsentanzvergütung der Ba par sse 

D diese Frage z. Zt. noch in der Sch ebe ist. cblägt der Vor­

itzende vor> diesen Punkt von der Tagesordnung abzusetzen. 

Der Vorstand stimmt zu. ' 

Zur Bereinigung d r gelegenheit schlage ich vor, da der Kreisausschuß 

~m R hmen seiner Zuständigkeit einen Beschlu d hingehend fa t, da • un­

abhängig von den erschiedenen Aufr s ungen über die Recht Jage, auf den 

iedereinzug der Beträge verzichtet ird bzw. die Forderungen Diederge­

schla en erden • 

as würde im gleichen gelten für den an den damaligen stellv. iter, 

Herrn Direktor R i e e n ~ usgezahlten Betrag in Höhe von D 1 . 160. --. 
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Zu Tz 16 - 4) 

Die Handhabung für die Genehmigung der Dienstreisen bei der Kreisspar­

kasse bzw. deren tarbeiter bewegt sich voll und ganz im Rahmen der 

Bestim ungen des Reiseko engesetzes bzw. der zu erlassenen Aus­

führungsvorschriften, so da keine Veranlassung fOr die vom Landesrech­

nungshof getroffenen Feststellungen bestand, ganz da.von abgesehen, da 

bei Durchführung der Anregung des Landesrechnungshofes einschlägige 

Rechtsvorschrift n verletzt würden. 

as die private Benutzung der Dienstwagen bei der Krei parkasse Stor­

marn nbe ngt, so wird davon nur ganz vereinzelt Gehr uch gemacht. 

Hierzu ird vorgeschlagen, da die litarbeiter die Vergütung zu entrich­

ten haben. die die Sparkasse andererseits den tarbeitern zahlt. wenn 

sie ihren privaten gen für eine Dienstfahrt zur Verfügung stellen. d. h • 

D -.18 pro km. 
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Kreis Stormarn 
Der Kreisaus3chuß 
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Sehr geehrte Herren! 

-· ·-

Röb/Sch. 21. Januar 1966 

Untar Bezugnahme auf Ihr Schreiben vo:.u 1 C. Januar 1966 überreichen wir 

Ihnen die gewünschte Aufstellung 1.mserer Beamten. 

,· 1 Hochachtungsvoll 

:p ARKASSE STORMARN 
Anla.«_e 



Fam. Bes. D Gehalt hne Zulagen H~h d r t Jah 1965 
Stand Grup- Dezember 1965 zahlten Zul n 

Grund- z Ki„Z. zu. 

M 
holt 

.......--.-..,.. ........... - -- ... ·--~ 
Cors ns, H rt V rh. A 9 1. .1944 10.- 50.- 1.146.- 760.67 Spark. Zulo .-

0 385.33 Z ndu 

J r, · Vol r verh. 10 1. 9. 1932 1.126.- 220.- - 1.346.- 8'17. 33 Spark. Zu la 

\ 448.67 Zuw ndun 

w Lucht, Alf rod verh. 11 l. 2. 9AIO 1.312.- 244.- so.- 1.606.- 1. 7.33 Sp .Zula 
538.67 Zuw ncfun 

Michaelis, Jocchfm , m. A 12 l. 9.1930 '.444.- .- - 1.631.- 1.087 .33 Spork.Zula 

C - 543 .67 Zuw ndun 
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r KREIS STORMARN • 206 BAD OLDESLOE , POSTFACH 
7 Dienst9ebOude, 

206 Bad Olde.slae, Starmarnhaus 

L 

An die 
Kreissparkasse Stormarn 
z . Hd . von Herrn Romahn 

Bad Oldesloe 

Am Markt 
..J 

Sehr geehrter Herr Rom ahn 

1 

Sprechstunden, 
montags, mittwochs 
und freitags 8-12 Uhr 

Fernsprecher , 2 4 Q 
Durchwahl Nr. 500 ... 

;;:·::" ";,.,,t.1~1 
Konten, ,,/-

Postscheckkonto Hambu g 13 "1 
Kreissparkasse Stormarn Nr. 1025 

Datum 

10 . Januar 1966 

Der Landesrechnungshof, der die Kreisverwaltung Stormarn zur Zeit 
einer Ordnungsprüfung unterzieht, wünscht eine Übersicht nach 
folgendem Muster über die Sparkassenbeamten : 

Ich wäre dankbar, wenn Sie die Übersicht recht bald erstellen lassen 

und hergeben würden . 

Hoc chtungsvoll 
I Auftrage 

(Schnack ) 
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~ KR EIS STO RMA RN 
~ Der Kreisausschuß 

2060 Bad O ldesloe, den 14. Jan . 1966 
Fernruf : Durmwohl: Nr, 5 00. 240 

Sommel-Nr.: 5lC5001 
Bank-Konto: Nr. 1025 bei der Krelnparknsse 

Postsmedc-Konto, Homburg 13 Hauptamt 
00/20 

G.-2 .................................................................................... . 
Spremstunden, 
Montogs, mittwochs und fre ltogs von 8-12 Uhr 

L 

, 
An den 
Herrn Direktor 
der Kreissparkasse Stormarn 

2060 Bad Oldesloe 
Am Markt 

J 

Sehr geehrter Herr Vor haben! 

Der Landesrechnungshof, der die Kreisverwaltung Stormarn gegen­

wärtig einer OrdnungsprUfung unterzieht , bittet um Angaben 

darüber, nach welcher Besoldungsgruppe (A 13 oder A 14) Herr 
Romahn während der Probezeit Dienstbezüge erhielt . Da Unter­

lagen über die Zahlungen bei der Kreisverwaltung nicht vorhanden 

sind, wäre ich dankbar, wenn Sie darüber eine Mitteilung her­
reichen würden. 

Gleichzeitig bitte ich, für den Landesrechnungshof den Gesamt­
einlagenbestand der Kreissparkasse Stormarn nach dem Stande vom 

31. 12 . 1962 aufzugeben . 

Ich bitte, das Versehen in meinem Schreiben vom 13 . 1 . 1966 zu 
entschuldigen und das. · Schreiben als gegenstandslos anzusehen . 

Hoch 
Im 

(Schnack) 
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~ KREIS STORMARN 
~ Der Kreisausschuß 

2060 Bad Oldesloe, den 13 . Jan . 19 66 
Fern ruf, Durchwahl : Nr, 50.0 . 240 

Hauptamt 
Sammcl•Nr.: X, 5001 

Bank• Konto : Nr . 1025 bei der Kreissparkasse 

Postsmedc.Konto , Hamburg 13 

G.-z ......................................... 00/ 20 .......................... . Spre chstund c n , 

Montags, mittwo chs und fre itags von 8 •1 2 Uhr 

L 

, 

An den 
Herrn Direktor 
der Kreissparkasse Stormarn 

2060 Bad Oldesloe 
Am Markt 

.J 

Sehr geehrter Herr Vor haben 

Der Landesrechnungshof, ßer die Kreisverwaltung St or marn gegen­

wärtig einer Ordnungsprüfung unterzieht, bittet um Angaben 

darüber, nach welcher Besoldungsgruppe (A 13 oder A 14l Herr 

Romahn Dienstbezüge erhält . Da Unterlagen über die Zahlungen bei 

der Krei sverwaltung nicht vorhanden sind, wäre ich dankbar, wenn 

Si e darüber eine Mitteilung herreichen würden . 

Gleichzeitig bitte ich, für den Landesrechnungshof den Gesamt -
, 

einlagenbestand der Kreis spark, sse13tormarn nach dem Stande vom 

31. 12 . 19 62 aufzugeben . :t .,_AN 

~\ 
~/ 

Hoch chtungsvoll 

Auftrage : 

ck ) 
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K R E I S 
D E R K R E 

Hauptamt 00/10 

STORMARN 
SAUS SCHUSS 

r 7 
KREIS STORMARN , 206 BAD OLDESLOE • POSTFACH 

An die 
Kreissparkasse Stormarn 
zu Hd . Herrn Sparkassen­
direktor Vor haben 

2060 Bad Oldesloe 

Dienstoebaude, 
204 Bad O ldesloe, Starmamhaus 

Sprechstunden 1 

mantags, mittwachs 
und freitags S.12 Uhr 

Fernsprecher 1 2 2 3 Durchwahl Nr. 500 . .. 
Sammelnummer 50 01 

Telex 261506 
lrsta d 

Konten, 

L Am Markt j 
Postschedckonto Homburg 13 
Krei1iparkC1SH Stormarft Nr. 1025 

Datum 

5. Januar 1966 

Sehr geehrter Herr V o r h a b e n ! 

Der Landesrechnungshof beabsichtig~ im Rahmen der zur Zeit laufen­
den Ordnungsprüfung bei der Kreisverwaltung im Zusammenhang mit 
den Beamtenangelegenheiten der Kreissparkasse auch die Festsetzun­

gen von Dienstwohnungsvergütungen zu prüfen. 

Ich darf Sie bitten, die erforderlichen Unterlagen möglichst um­

gehend herzugeben . 

vorzüglicher Hochachtung 

/;iiU;UM~ 
(Dr . Haarmann) 

-,. 
~ .... --..-i-..L ~ .. 

J Landrat 

l,,l' ~"'- IM ~ ~ 
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~ KREIS STORMARN 
~ Der Kreisausschuß 

2060 Bad Oldesloe, d en 4 • Juli 1966 

Hauptamt 

Fernruf: Durchwahl: Nr. S OQ 33 5 
Sommel-Nr.: ~ 5001 

Bank-Kon to : Nr. 1025 bei der Krelssparkas,e 
Postsehode-Konto, Homburg 13 

G.-Z .................................................................................... . Spredistunden, 
Montags mlttwod,s und freitags von 8 .1 P llh• 

r 

L 

An die 
Kreissparkasse Stormarn 
z . Hd . von Herrn 
Sparkassendirektor Vorhaben 

2060 Bad Oldesloe 
Am Markt 

, 

..J 

11/ 
/1 t{ Betrifft : Ordnungsprüfung 1966 durch den Landesrechnungshof 

Sehr geehrter Herr Direktor Vorhaben ! 

Der Landesrechnungshof hat in dem Prüfungsbericht anläßlich 

der Ordnungsprüfung 1966 Prüfungsbemerkungen aus folgenden die 

Kreissparkasse bet11 eff enden Bereichen gezogen : 

a ) Nebentätigkeitsverordnung 1r-
b ) Stellenplan 16 
c ) Personalangelegenheiten 11,1 
d) Repräsentanzvertrag -11 N 

e ) Dienstreisen 1&t-, 
f ) Dienst - und Werkdienstwohnungen flr-

Die Ausführungen im einzelnen ergeben sich aus den Anlagen . 

Zu den unter a ), d) und e ) sich ergebenden Bemerkungen bitte 

ich um eine Stellungnahme bis Anfang August dieses Jahres . 

Ich bin der Auffassung, daß die aus den Bereichen unter b), c ) 

und f ) sich ergebenden Fragen zunächst im Sparkassenvorstand 

erörtert bzw. zur Kenntnis gegeben werden sollten und bitte um 

weitere Veranlassung . 

Der Kreisausschuß wird sich mit den Bemerkungen, insbesondere 

zu b), c ) und f ) zu befassen haben . 
• 

- 2 -
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Da für die Dienst - und Werkdienstwohnungen ausschließlich die 

Zuständigkeit des Kreisausschusses gegeben ist , wird die Ange­

legenheit von hier bearbeitet und die Neufestsetzung des Miet ­

wertes nach entsprechender Beschlußfassung im Kreisausschuß 

vorgenommen . Ich bitte jedoch, dem Sparkassenvorstand auch von 

der Bemerkung des Landesrechnungshofes zu diesem Punkt Kenntnis 
zu geben . 

Zu der Personalangelegenheit gemäß c ) bitte ich noch um Ihre 

Stellungnahme zu der Frage des vorbereitenden Schriftwechsels 

i. 

über die Einstellung und die folgenden Ausführungen der betreffen­
den Textziff'er . 

Abschließend bitte ich, zu der Sitzung des Sparkassenvorstandes 

den zuständigen Bearbeiter des Hauptamtes zu den unter b) und c) - -aufgeführten Punkten einzuladen. L 
Mit 

6 Anlagen 

a/4,31__":": _;!I.. r'W4 

licher Hochachtung ,t IAH._J,f~ 
- J 

/. h,,1MA ~ ~ 
( r . Haarmann ) ~ 

Landrat 
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Anlage a) zum Schreiben -des Kreises Stormam vom 4. Juli 1966 
Uber die OrdnungsprUfung 1966 durch den Landesrechnungshof 

Tz„ 15 

Auszug 
aus dem Prilfungsbericht des Landesrechnungshores Uber die 

Ordnungsprilfung 1966 beim Kreis Stormarn 

11&.,:;!1 der Hebentätigkei tsverordm,mg für Beamte und Rich·te r 
1 

von 13. 9 ., 1965 (G-V013lo So 85) gilt a.1s Nebentt:.ti6keit·im 

öffentlichen J):lenst auch die TütigkeiJG für Unt'-'rnC:,iillell~ 

dnren Ku.pi tal . sich ganz oder überwiegend in öffer:.tllcher 
' 

Hand. befindot { § 2 Abso 2) o Mehre_re -Beamte des· Kre-LE1es 

übten eine derartige Tütigkei·t aus ( z. B. in den .At•-f.'·· 

sichtsrtiten deT Schleswag oder WAS) .• Nach § 9 sind 1/e-;:­

gütungen für Nebentütigkei tenp v,_erin sie einen bestim!l1ten 

Betrag übersch:;:-ei ten: . an den Dienstherrn im HauptDJ:1t 
. . 

abznführen, sobald der Beamte sie empfangen hat. Die 
Deamten haben nach Ablau.f des Kalenderjahres eine. Ab­
rechnung über die ihnen zugeflossenen· Vergütungen vor­
zt.üegen ( § 1 O) o Diese Bestimmungen wurden bisher nicht 

1 

immei- genau genug beachteto 

Der Sparkassemlirektorp der dem Aufs1chtsra"ci der !!.AS ange­

hört, hat die ifun zugeflossenen Yergutungen bisher nicht 
., r},:!.Cht. 

einmal abgerechnet, so daß\ festgestei.l t wurde, ob und 

welche Beträge er abz 1lführe11 hat. -

PP• 
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Anlage b) zum Schreiben des Kreises Stormarn vom 4. Juli 1966 
Uber die OrdnungsprUfung 1966 durch den Landesrechnungshof 

Auszug 

aus dem PrUfungsbericht des Landesrechnungshofes Uber die 

Ordnungsprlifung 1966 beim Kreis Stormarn 

Im Rahmen der Ordnu.ngsprüfung des Kre:i.ses s·~o ··n:.arn wurden 
die 1ersol'§±angelegenheiten der· S~a.ssenbeamte:11 s t :lch­

•probenweise überprüft„ Dabei mußte festge s t ellt werden, daß 

sich die zum Teil unzi1.reichende Zusammenar beit zwischen der 
Kreissparkasse und dem Kruis als Dj_ensthcr rn ne.chtej_l:i.g 

bemerkbar machte „ 

Gemäß§ 23 Abso 2 des Sparkassengesetzes v om .6 a 5o 1958 

( GVOBlo So 191) sind im Rahmen des Stel_lenplans de:z- Spar­

kasse eine ausreichende Anzahl von Stellen bereitzuhalten, 

damit ein ordnungsmäßj,ger Geschäftsbetrieb dav.ernd gewähr­

leis-l;et ist o Dieses Maß erschei n·t durch die im Ste:.len.plan 

für das Geschäftsjahr -1966 ausgewiesenen 281 Stellen über­
schritten; denn es waren auch am· Anfang des Jab res ·1 S66 
cao 55 Stellen nicht besetzt. Wenn auch ein Teil der. freien 
Stellen auf den 1langel an geeigneten Kräften zurückm.lführen 

ist, sollte die Notwendigkeit de;;:- 1:lanmäß:Lg a.usgewi 0.s onen 

Stellen doch durch· die Innenrevision in Zusammenarbc:L t mi-t 

dem Leiter des Innenbetriebes überprüft w0rden. Nach Auf­
fassung des Landesrechnungshofs kann z. B. durch dio 

Zusammenfassung des gesamten Innenbetrie_bes (Direkti ono­
assistenz, Organisation, Werbung, Personalabteilung r Ver­

waltungsabteilung und Grundstücksverwaltung) ein Teil der 

allein in diesem Bereich unbesetzt~n 13 Stellen eingespart 
werden. Die Einrichtung eines besonderen Sachgebiet s ~er­
bung mit drei Bedi nsteten (davon zwei unbese t zt) i s t 
schon deshalb in dem vo"t'gesehenen Umfange kaum vertretbart 

wej_l diese Aufgaben überwiegend zentral durch den Verband 
b. w. 



M 
0 
\ 

w 
C 
5..... 

ro 
E 
5..... 

0 
1 ' Cl) 

> 
■ 

..c 
(.) 
5..... 

ro cn 
■ 

(]) 
5..... 

~ 

..-... 
(9 
LL 
0 .._.. 
~ 
CU 
..c 
(.) 
cn 
C ·-Q) 

E 
Q) 
0) 
cn 
0) 
C 
::::J 
..c 
(.) 
cn 
L. 

0 
LL 
Q) 
..c 
ü N 
cn LO ....., LO 
::::J CO 
Q) 0 
Or---
Q) LO 

"'O 
T""" 

~ 
..c L. 
(.) Q) 
L. E ::::J 

"'O E ....., 
L. ::::J 
Q) C 

"'O ....., 
L. ~ 
·o Q) 
~ -~ 
Q) 0 
(9 0:: 

wahrgenommen v,ordenq .Auch die in der Grundstilcksver\'raltung 

anfaJ.lenden Arbeiten könnten bei einer klaren und zweclc­

:i;iäßigon Av_f gabenabgrerzung und -verteilung in der Vermtl. ­

tungsabteilung mit bearbeitet werden~ Zudem iot es zw~ifel­

ha:f·t, ob eine bereits seit 1965 mit fünf Stellen auoge-

wie sene Or-ganisat:Lonsabteilung, ,,on denen bisher ko i ne 

besetzt yrerden konnte~ in dieqem Umfange zu rechtfertigen 

isto Schließlich ist der Nachweis besonderer. Stellen für 
Vert:retungskräfte ( 12) ungewöhnlicho Selbst bei del' der-• 

zeitigen BesetzU;ng der Kreissparlcasae dürfte eo mögl:lch 

s ein? durch KranJ.d1eits- und Urlaubsfälle eintretende Schwie-

1~igke:i, ten intern auszugleichen„ 
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Zum Prüfungsbericht des Landesrechnungshofes über die Ordnungsprüfung 
1966 beim Kreis Stormarn - Tz. 16 -

Um für die Leitung des Innenbetriebes eine geeignet e Fachkraft zu bekom­
men, hat die Sparkasse diese Stelle nach der Besoldungsgruppe II BAT 
ausgeschrieben und soweit es sich bei dem Bewerber um einen Beamten 
handele, eine Einstufung bis zur Besoldungsgruppe A 14 vorgesehen. Da 
nach der Stellbewertungsverordnung im Stellenplan der Kreissparkasse 
eine derartige Beamtenstelle nicht eingesetzt werden konnte, wurde sie 
im Stellenplan des Kreises Stormarn geschaffen. Eine Umgehung der §§ 
14 und 45 des Sparkassengesetzes - wie in dem Prüfungsbericht angegeben -
i st nicht erfolgt. § 14 Abs. 4 befaßt sich mit der Bestimmung eines Ver­
treters für den Sparkassenleiter und § 45 nennt die beamtenrechtlichen Vor­
aussetzungen für den Sparkassenleiter und seinen Vertreter. Da mit der 
Einstellung kein weiterer Vertreter für den Sparkassenleiter bestimmt wur­
de, kamen die eben genannten §§ des Sparkassengesetzes nicht in Betracht 
und konnten somit auch nicht umgangen werden. 

Von den Bewerbern kamen 4 in engere Wahl„ für die ausgeschriebene Stelle 
kamen hiervon jedoch nur 2 Bewerber ernstlich in Frage. Einer dieser Be­
werber war als Angestellter, der andere als Beamter bei anderen Spar­
kassen t ätig. Der Sparkassenvorstand ,entschied sich für den Angestellten, 
der nach der Vergütungsgruppe II BAT eingestellt werden sollte. Da dieser 
Angestellte die Bewerbung nach seiner Wahl jedoch zurückzog, setzte sich 
der Sparkassenleiter unmittelbar mit dem zweiten ernstlichen Bewerber 
in Verbindung„ um ihn für eine Tätigkeit bei der Kreissparkasse Stormarn 
zu gewinnen. In einer kurzfristig einberufenen Vorstandssitzung„ die aller­
dings„ da sowohl der Vorsitzende als auch sein Stellvertreter in Urlaub 
waren, nicht beschlußfähig war„ entschied der Sparkassenvorstand,nunmehr 
den zweiten Bewerber R o m a h n „ der Beamter bei einer anderen Spar­
kasse war„ ab 1. 9. 1964 einzustellen. Wenn der Vorstand auch nicht be­
schlußfähig war, so war dieser Beschluß jederzeit nachzuholen„ da die 
Stimmen der anwesenden Vorstandsmitglieder ausreichten„ in jeder Sitzung 
einen gültigen Beschluß zu fassen. 

Der Angestellte sollte in die Vergütungsgruppe II BAT eingestuft werden. 
R o mahn„ der nunmehr als Beamter eingestellt werden sollte„ konnte 
man nicht schlechter stellen und so wurde beschlossen„ ihn nach Besoldungs­
gruppe A 14LBO zu besolden. Bei der bisherigen Sparkasse erhielt Romahn 
neben der Besoldung nach Gruppe A 13 eine Fachzulage in Höhe von ro % des 
Grundgehaltes.. Bei einer Besoldung nach Gruppe A 13 hätt e er sich bei der 
Kreissparkasse Stormarn während der Probezeit gehaltlich schlecht er g~ 
~. Darüber hinaus hatte Herr Romahn bereits bei der ersten Vorstellung 
zu verstehen gegeben„ daß er einen St ellenwechsel nur dann vornehmen wolle, 
wenn sich seine Besoldung verbessere und er ab sofort die in der Stellenaus­
schreibung angegebene Vergütung der Besoldungsgruppe A 14 erhalte. Wäre 
Herr Romahn nicht Beamter einer anderen Sparkasse gewesen oder hätte er 
mit Wirkung vom 31. August 1964 auf seine Beamtenrechte verzichtet„ so 
hätte er mit Wirkung vom 1. 9. 1964 ent sprechend der Stellenausschreibung 
und der Planstelle ohne weiteres die Besoldung nach der Besoldungsgruppe 

- 2 -
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- 2 -

A 14 erhalten können. Da die Sparkasse jedoch noch eine 6-monatige Probezeit 
abwarten wollt e, um sich für eine endgültige Einst ellung zu entscheiden„ hat 
sich Herr Romahn„um seine Beamtenrecht e nicht zu verlieren„ für diese Zeit 
von seinem bisherigen Dienstherrn beurlauben lassen. Er blieb dadurch Beamter 
der Krei ssparkasse Celle und konnt e somit nicht Beamt er des Kreises St ormarn 
werden. Dieser Zustand„ der auf den Wunsch der Kreissparkasse Storm arn„ 
eine 6- monat ige Probezeit zu vereinbaren, zurückzuführen ist, durft e nicht 
dazu führen, daß Romahn sich auch nur während der Probezeit gehaltlich ver­
schlechtere. 

Im übrigen bet ragen die Mehrbeträge, die monatlich an Romahn ge zahlt wurden, 
im Monat Sept ember 1964 DM 45„ 20„ in den Monaten Oktober bis Dezember 
1964 je 49, 90 DM und in den Monaten Januar bis März 1965 je 201„ 40 DM, 
insgesamt hat Romahn einschl. des Mehrbetrages für die zu Weihnacht en 
gezahlte Zuwendung DM 815„ 70 mehr als in Celle erhalt en,. Hierbei entfallen 
jedoch DM 201...!. 40 auf den Monat März 196 5. Daß die Probezeit durch nicht 
recht zeitige Beschlüsse der einzelnen Gremien nicht am 28. Februar 196 5 
beendet werden konnte, darf Romahn nicht angelast et werden. 

Bad Oldesloe, den 25. Juli 1966 



M 
0 
\ 

w 
C 
L.. 
ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cl) 

> 
■--..c 
(.) 

■ 

L.. 

ro 
Cl) 

(]) 
L.. 

~ 

-(9 
LL 
0 __... 
~ 
CU 
..c 
ü cn 
C 
Cl) 

E 
Cl) 
O') 
cn 
O') 
C 
::, 
..c 
ü cn 
~ 

0 
LL 
Cl) 
..c 
UN 
cn LO ....., LO 
::, CO 
Cl) 0 
0 r-,... 
W LO 

"'C "'t"""" 
~ 

..c ~ 
ü Cl) 

:5 E 
-c E 
t ::, 
Cl) C 

"'C ....., 
~ ~ 
·o w 
~ ·----.. 
w e 
(9 a.. 

• • 

• • 

•f Anlage c) zum Schreiben des Kreises Stormarn vom 4 . Jul i 1966 
Uber die OrdnungsprUf'ung 1966 durch den Landesrechnungshof 

Auszug 

aus dem PrUfungsbericht des Landesrechnungshofes Uber die 

Ordnungsprilt'ung 1966 beim Kreis Stormarn 

Tz. 16 pp. 

I m einzelnen ist folgendes zu b(imerkenz 

1) Im Einvernehmen mit dem Innenminister vurdo erstnalig 
im Stellenplan der Kreisverwaltung fUr de.s .Rech:n.nngs- , 

jahr 1963 beim Amt für Wirt~chaftsförd,':?ru.ng eine Stelle 

der Besoldungsgruppe A 14 LBO av.sgewieseno Nach don 

Aktenunterlagen ist diese Stelle aber für einen J.0:L­

tenden Beam·'"en der Kreissparkasse_ vo1--gesehen gewcseno 

WeiJ. weder nach dem s·pax-kassengese-tz noch nach den 

beamten- unci besoldungsrechtlichen vorschrit t en zn 
diesem Zeitpunkt und bei der .derzeitigen Organi0ati0ne­
form der Sparlc.asse mit einiger Sicherheit die Möc;J.ichkei t 
zur Einrich·cung einer .weiteren BeamtenetelJ.Q dea höheren 
Diens·tes im Stellenplan der Kreissparkasse gege·hcm. war 
und um dennoch· einen geeigneten Fachmann erhalten und 

· ihm Gelegenheit geben zu können, sich rechtzei·tig in die 
Leitungsaufgaben der Sparkasse ein~uarbeitenf wurde dafv~ 
die Stelle im Stellenplan der Kreisverwaltung veran­
schlagt. Diese Regelung 1st u.nzulässj.g und muß nls Um-,, 

. gehung der Vorschriften der §§ 14. Abso 4 und 45 des 
Sparkassengesetzes und des -§ 29 LBesG in Verbindung mlt 
§ 7 der StellBewVO angesehen werden. Sie verstößt zudem 
gegen die :Bestimmungen der §§ 5 und 24.7 LBG„ du die 
Stelle für die Wah~nehmung der Aufgaben der Kreisverwal­

tung im engeren Sinne nicht erforderlich isto 

\ 

b . w. 
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St 

Am 1 o 9 „ 1964 nahm der von seinem _bisherige;:i 1Jionstherrn 

"beurlaubte" Sparkassenrat Romahn seine Tä:t:lglcei t bei 

der :1(.reissparkasse Storma:rn a.uf o Stell8npla:1mäß_g ge­

führt v1ird. er au.:f der A 14- Stello im Am-t fü. Wirtschafts­

f örde;ung der Kreisverwaltung. Er gilt als zux Kreis­
sparkasse abgeordnet, die sämtliche Dienstbezüge urunit•tel" 
bar an den Beamten zahlto Der v orbereitende Schrift- ' 

wechsel über die E:lnstollung des Beamten wurde ohne 
Einsche.1 tun[; der dafür zuständigen Organe des Kreises 

sowie des Hauptamtcfl unmittelbar· von der Kreissparl::asse 

vmhrgenoD!Ilen„ Daraus sind nach A1.1ffas ~ung des Lo.ndeercc.n­

nu.ngshofs d.ie bei der Ej.nsteJ.lune feststellbaren Ver-~ 

letzu:c1gen grv.ndleßender b'eamijerireohtlj eher Vox·cc1 r if,:en 
zu erklären~ So hat z.B. der bisherige Diensthc~r. den · 
Beau1ton wäh:i:-end der Probezei i; offenbar e.uf Am.:-curn& c1.er 

Kreissparkasse nicht abgeordnet, sondern beurl~i½t. 
Weitaus schw~rwiegander ist allerdings zu beurt eilen, 

daß die Kreissparkasse dem Beamten bereits am 310 7Q 
1964P ohne dv.rch einen ausreichenden Vorstandsbo,3chJ.uß 

dazu ermä~htj_et zu sein u.nd ohne die für d:Le Einst 0llung 

von Beamten allein zuständigen Körperschaften des Krcise·a 
(Personalausschuß und Kreisai.tsa'chuß) übe:rhaupt t;1:-)hört 

zu haben, zusagte, daß er seine Täti{.!keit 1:ei oi; er 

Probezeit von sechs Monaten u.nd einer Besoldu:nt; :;.10..ch 
- -... 

BesGr„ A 14 ~BO am 1 o 9 o 1964- übernehmen kenne o Da .R. -

während der sogenannten Probezeit wei tmrhin Boai.·1rter der 

Kreissparkasne Celle (Sparlcassenrat nach BesGr. A 13) 
bliebp war die Zusicherung der höheren Besoldune ne.ch 
BesG·ro A 14 1.B0 gemäß § 102 Abso 2 LJ3G- unz1,,üässig ur1d 

unwirksamo Die in der Zeit vom 1 o 9 o 1964 bis r:;u:r Ver­

setzung des Beamten an den K:re:l;s Stormal"'ll (mit Wir kung 

vom 1o 4. 1965) überzahlten Beträge werden zu erctatton 
bzw o die Frage der Regreßpfl:lc ht zu prüfen sein~ Ab­

schließend ist darauf hinzuweisen, daß die Spa!'kassen­

beamte betreffenden Vorgänge künft:!.g unverzüc;li cll der 

Kreisverwaltung Zl).r Bearbei tv.r1g zugeleitet vrerden 

sollteno 
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.Anlage d) zum Schreiben des Kreises Stormarn vom 4. Juli 1966 
Uber die Ordnungsprtifung 1966 durch den Landesrechnungshof 

Auszug 

aus dem PrUfungsbericht des Landesrecbnungshofes Uber die 
OrdnungsprUf'ung 1966 beim Kreis Stormarn 

Tz •. 16 pp„ 

PP• 

2) Im Februar 1963 schloß die K:c-eissparkasse ~it der Lancles­

bausparkasse einen Re:präsentanzvertragp der mit '!Jirnmg 

Yom 1 o 8~ 1960 in Kraft getre~en isto Danach zahl·i; die 

Landesbausparkasse zur Abeeltung der der Geschäftsleitung 

der SparkaEse duri:h die, Repräsentanz en·tst0henden pe:r:söi1-

lichen Aufwendungen an den Direktor 80,-- Dlil und an 
f 

seinen Vertreter 40,-- DM monatlicho Mit Brlass.e:a vom . 

7o 3„ und 13„ 60 ·1963 genehmigte der Innerunin.ister gemäß 

§ 19 ·stellBewVO für den Sparkassenleiter ~ie Überschreitung 

üos lm .§ 15 Abs o 1 aaO bes·timmten Höchstsatzes ah · 1 o 1 c. 1963; 

für seinon Stellver-'.;reter wurde die At.J.snahmegenchm1gung n icht 

orJ.;eil·t. Obgleich die Au.snahmeregelung clurch den Innenmi 11i0ter 

genau. bestirc:.m•~ \~&r, zahlt~ die Kreissparkasse a.bweicbond davon 

die zwischer.zei tlich von . der Landesbausparl:asse j'.fü:• d ; e Ze:L t 
vom 1. 80 1960 b:i-s 31. 12. 1962 überwiesenen Beträge von 

20320,-~ DM an den Sparkassendirektor und ·von 10160 9 -- DM 

an seinen Vertreter aus. Dj_e ohne Rechtsgru.ndlagc! v.n l :l.m 

VJj_derspruch zu den beamten- und besoldungsrechtlichen Vo1"'-. 

schriften entrichteten Beträge werde~ d~m Erlaß des Inncn­

minis•liers vom 26 „ 11„ 1964 entsprec hend zurückzufordern seino 

Au!3erdem wäre zu prüfen, warum die An~el~genhei t zwischen­
zeitlich nicht abschlietlend bear beitet worden is·~ • 
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A u s _ z u g 

aus dem PrUfungsbericht des Landesrechnungshofes Uber die 
OrdnungsprUfung 1966 beim Kreis St~rmarn 

\ 

Tz. 16 pp • 

3) Neben der gesetzlichen Jubiläumszuwendung von 350,-- DM 
gewährte die Kreissparkasse dem Sparkassendirektor Vorhaben 
anl~ßlich seines 40jährigen Dienstjubiläums ein Geschenk 

PP • 

im Werte von rd . 185, -- DM und gab einen Empfang im 11Seehof" 
in LUtjensee . Dafür wurden ca . 4 . 060,-- DM aufgewendet. 
Diese Zuwendungen sind beamten- und besoldungsrechtlich 
sowie nach der StellBewVO nicht zulässig und überschreiten 

den Rahmen der bei solchen Gelegenheiten vertretbaren Auf­

merksamkeiten. 
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Anlage e ) zum Schreiben des Kreises Stormarn vom 4. Juli 1966 
Uber die Ordnungsprli.fung 1966 durch den Landesrechnungshof 

Dienstreisen ------------

A u s z u g 

aus dem PrUfungsbericht des Landesrechnungshofes Uber d1e 
OrdnungsprUfung 1966 beim Kreis Stormam 

Tz . 16 pp . 

4) Dio Zuständigkeiten für die Durchführung von Die:~streioen sind „ 
bisher nicht festgelegt wo~,den. Au.a Gründen der .R.ech-'i;scicher-

. hei t sollte gene~:·ell bestimm-'i; werc.en, daß der Sparkassenvor­

stand, in dringenden Fällen der Landrat als Vorsitzende~ im 
voraus, die Di0nat1·eis1.::n .des Sparkassendirektors und seines 

Vertreters, im üorigen aber der Sparkassendirektor die Die~st­

rei sen der Sparkassen bediensteten genehmig·t o Au.ßerdem {ä.re 

für die private J3enutzu.ng der Dienstwagen eine Vergütung fest­

zusetzen, mit der die .für die Unterhaltung uswo der Fahrzeuge 
unter Berücksichtigung angemessener Abschrej_ bungssätze al;l:fzu­

wendenden Kosten gedeckt werden könneno Die bisherige Übung, 
die Dienstwagen lediglich gegen Erstattung der Benzinkosten 
für private Z~ecke in Ansp+uch zu nehmen~ ist unwirtschaftlich 
und zudem als unzulässige und steuerpflichtige Zuwendung an die 

Dienstkräfte anzusehen • 
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Betr. : Mietwohnungen 

In einer Besprechung mit der Verbandsrevision - Vorabbesprechung über 
das Ergebnis der Jahresabschlußbesprechung - am 12. Sept. 1966 ist 

(_ 

auch die Frage der Neufestsetzung für die Mietwohnungen von der Verbands­
revision angeschnitten worden, und zwar, da inzwischen der Kreis St ormarn 
weißer Kreis geworden ist. 

Die Verbandsrevision vert ritt die Auffassung, daß eine generelle Prüfung 
erforderlich ist . Nach Ansicht der Verbandsrevision müßte man minde­
stens die Sätze zu Grunde legen, die im Erlaß des Ministeriums für 
Soziales und Vert riebene vom 20 . 2 .1963 für Landesbedienstet e festgesetzt 
sind. 

Hierbei ergibt sic]:i folgendes: 

Einkommen 

bis DM 10. 200. -­
über DM 10. 200. --

Ort skl. S 

2.10 
2 .60 

Ortskl. A 

2. - -
2 . 50 

Die Verbandsrevision konnte mir ke ine Erklärung abgeben, welcher Satz 
üblicherweise zu rechnen wäre. Sie bet onte nur , daß diese Sätze unter 
allen Umständen mindestens festgelegt werden sollten. 

(Gesprächspartner waren: 
stellv . Revisionsdirekt or B r e m e r und 
Verbandsoberrevisor W i t t ) 

Bad Oldesloe, den 2 . Nov. 1966 
Vor. /Af. 
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Dienstwohnungen 

a) in sparkasseneigenen Gebäuden 
b) in gemieteten Räumen höchste geldw. Lohn- u. Effektiver Heizungs - Heizungskaste 

Dienstwohng. Verg. Miete Vorteil Ki rchensteuer Vorteil kosten pauscha le 
Name, Wohnung m2 DM DM DM DM DM -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

a) Di r. Vorhaben 

• • 

Am Markt 3 

B.O., Hagenstraße 41 

Lucht, 
Reinbek, Bahnhofstraße 8 

Smitt, Zarpen 

Tobiesen, 
Harkshe ide-Ochsenzol l 

Sto lzmann, 
Reinfeld, Paul v. Schoenaich -Str.17/19 

Paap, 
Trittau, Poststraße 7 

Carstens, 
Bargteheide, Am Markt 16 

Greßmann, Stape lfeld 

Alberstetter, 
Glashütte, Segeberger Chaussee 296 

Jung, Rethwisch 

Harms, Harksheide -Markt 

Bruhns, Barsbütte 1 

Karau, 
Harksheide -Nord, Ulzburger Str. 352 

Dir . i. R. Rieken 
B. 0., Hagenstra ße 40 

OVR Romahn, 
B.O., Up den Pahl 52 

164,96 

79,4 

108,3 

78 

95,5 

101, 54 

83,85 

86,79 

57,--

85 

81 

73,6 

59 

42,89 

128, 9 

107,78 

242. --

98.--

167.--

130.--

167.--

138.--

130.--

122.--

130.--

114. --

122. --

135.--

122.--

127.--

121. 87 

68. 12 

130.--

68. 12 

89.37 

68. 12 

109.37 

89.37 

82.50 

68. 12 

68. 12 

89.37 

82.50 

68. 12 

120.--

" 32. -- • 

37.--

62 .--

77.50 

70.--

~ 1 

32.50 

47.50 

46.--

54. --

45.50 

39.50 

41.25 

6.30 

7.85 

13.65 

17.05 

14.65 

8.50 

7.30 

9.50 

9.35 

11.45 

9.50 

8.50 

ortsubl. Miete 

752.50 
51.90 

175.30 
1..t,~ 

78.75 

25.70 

29. 15 

48.35 

60.45 

55.35 

32.--

25.20 

38 . --

36.65 

42.55 

36.--

31.--

577.20 
f,I. ,q; 

56.85 

22.56 

28.84 

11 • 10 

22.21 

22.57 

21.49 

23.65 

20.78 

23.29 

17. 91 

15. 40 

15.76 

15.76 

15. -- Oe 1 

30. -- Koks 

60. -- Koks 

15. -- Oel 

15. -- Oel 

15. -- Oel 

15. -- Oel 

30. -- Koks 

30. -- Koks 

Wohnung wi rd 
15.76 nicht mehr bew. 
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Mi e two hn unge n höchste 
Dienstwohng. Verg. 

DM 
Miete 

DM 

Heizungs­
kosten 

höchste 
Dienstwohng. Verg. 

DM pro m2 pro m2 DM 

Heizungs­
kosten­

pauschale 
Name, Wohnung 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

• 
• v 

Borkowsky "'1)1_ / 
Bargteheide, Am Markt 16 ~"' 

Brinckmann, 
Reinbek, Bahnhofstraße 8 

Muus, 
Ahrensburg, Rondee 1 

Schmüser, 
Reinfeld, Paul von Schoenaich-Str.17-19 

Steputat, 
Trittau, Poststraße 7 

,/ Wenskus, 
Hoisbütte 1-Lottbek 

• • 
Maybaum, 
Hamburg-Wandsbek 

76 130.--

49,25 143.--

55,44 119. --

90 106. --

68,8 98.--

72, 3 114. --

67,06 135. --

140.60 16.66 1.85 1.71 

91.-- 17.65 1.85 2.90 

66.39 19.86 1.20 2. 15 

r58.47 30.69 1.76 l. 18 

111. 55 21.60 1.62 1.42 

95.70 22.86 1.32 1.58 30. -- Koks 

l l 9. 63 24.03 l .78 2.01 
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Mietwohnungen 
höchste Heizungs- h6chste Hetzungs-

Dienstwohng. Verg. Miete kosten Dienstwohng. Verg. kosten-Name. Wohnung m2 DM DM ' DM pro m2 pro m2 DM pauschale ----------------------------·---------------------------------------------------------.---------------------------------------------
Borkowsky 
Bargteheide, Am N\arkt 16 76 130. -- 140.60 16. 66 1.85 1. 71 

L.. ·-Q) 

0 
E 
Q) 
C) 

1 ' 
Cl) 
C) 

• 81'inckmann, 
Reinbek, Bahnhofstroße 8 49,25 143 .. -- 91.-· 17.65 J „85 2. 90 . 

• Muus, 
Ahrensburg, Rondeel 55,44 119. -- 66.39 19.86 1. 20 2 . 15 

Cl) C 
::J 

..c 
(.) 

Schmuser, 
Reinfeld, Paul von Schoenoich-Str.17-19 90 106. -- 158.47 30.69 1.76 1. 18 

Cl) 

> s..... 
0 

LL 

Steputat, 
Trittau, Poststraße 7 68,8 98.-- 111.55 21.60 1.62 1. 42 . 

■ Q) Wenskus, 

..c ..c 
(.) 
Cl) u +-' LO 
::J 00 
Q) 0 

L.. Or-..... 

HoisbUtte 1--Lottbek 72,3 114. -- 95.70 22.86 1. 32 1.58 

• Maybcum# 
Homburg-Wandsbek 67,06 135.-- 1119.63 24.03 l . 78 2 .• 01 • 
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Zuweisung J,or Dien3twohnungen durch Jen Kr.oisausechuß am 27 • 0 . S4 

1 • '")irP.k tor 7orhaben , 

✓? . ( .... t IJ .Ji Y'P l\tor R;ek.on , 

~ '3 . ~i r2kt ions,4,'"1S . ,.,r-~ ,~,semann , 
., A • T1•usmeister Scr ... ink , 

v 5 . Zwgstltr . Lucht , 

"' 6 . ZH6stltr . Tobiesen , 
.__. 7 . Z vgstl tr . C·=i.rstens , 

v s . Z•.vgstl tr . Smi tt , 
~ 9 Zwgstltr . Jnng , 

v 1 o. ~wgstlt!' . S-to-:'..z111ann , 
., "11 • Z ,rgstl tr , Faap , 

.__. 1 2 . S·icr.:bearbei ter K-=>:nin , 

" 1 ) • 'jw_,stl tr . Jreßmann , 

v 14 Zwgstlt'Y' , i.rarms , 

v' 1 5 . Zwgstltr . Alberstetter , 

1 6 . '7•.-:gs tl tr . 9rl.hns , 

" 'j 7 Z·t16stl tr . Kara;i 

Bad. Oloesloe , /ur 'V!nrk-t 7,q 

Bad OldC'sloe , Ha0 cnstr . 40 

B1.d Oldesloe , 1-!8 ~P.nstr . 4 1 

Bad Oldeslo"' , :hgenstr . 4. 1 

R.oinbek , ~~hnho:s~r . 8 
HaY"ksheidP , L~ngenrorner o~~ . 687/Pg 
3a~gt9h~ide , Am Markt 16 

Zarpen 

Rethwischdorf 
Reinfeld , PaJl-v . Schoenaich- S+r . 17/19 

mrittau , Post~tr . 7. 
Hamburp - Wandsb0 k , '•. anJsbeker r,·3.rktstr 

Stapelfeld 
Harksheid 0 , ~arktplatz 1 

Gl~shtitte , Segeber~er Chs . 296 
Barsbüttel, Hauptstr . 35a 
Harksheid~-Nord , Ulzbureer S 1 

" • 352 

'UG 
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Anlage f) zum Schreiben des Kreises Stormarn vom 4. Jul1 1966 
Uber die OrdnungsprüfUng 1966 durch den Landasrech.iungshof 

A u s z u g 

aus dem PrUfungsbericht des Landesrechnungshofes über die 
Ordnungsprüfung 1966 beim Kreis Stormarn 

Tz . 16 pp . 

5) Auf Gn1.nd von I3eschlüssPn des Spar:!<:assenvorstandE:3 Y,t: :~·de11 

11eunzehn Wohnungen d.er Kreissparka.9se zu Dicns·t- unc. v:erk•­

clienstvmh11ungen crklürt und den. Inhabern mi•t; WirJ,:u1:s -.•·01.1 

16 

1 o 9 o 196.Ar zugewie senq Um die Aktenführung übersj chtl:lchc r 

zu gestalten t.md d:i.o Bearbei-tung z1.1 erlej_ch·t e:-•1;.e wird 

ompfohlen, die bisher ~Ln einem Samme,lordner zusallmengcfaß~on 

Unterlagen zu.tr(:.'nn'3n und für jede Wohnung einen-besonderen 
I 

Vorgang ammlegeno Dann ':mü!3ten für jeden l!:inzeJ.f2.ll 1 .L~ bisher 

nicht vorhandenen Pläne und Wohnungsblätter angelegt w~ j:-c~cn, 

um Uo ao die Größe v.nd Ausstattung der Wohnung, c.ie Art dor 
. . 

Be !eizung,_ <;lia Entnahme von Kochgaa und Energie v,nd a;.0 den 

\'/ohnungsinhabern überlassenen· Einrichtungsgegenstände _zi;mau 

zu erfasseno Der örtliche Mietwert der Wohnungen wurde bis­

her nicht ordnungsmäßig ermittelt 9 so · daß· die Dj.enst-· '..l.nd 

Werkdienstwohnungsvergütungen zu geri ng f'estge'setzt ni:-1d „ 
Außerdem hat die Sparl{asse nach den r echt unvoll s tilndigen 

Unterlagen zum Teil offenbar dor Eere~hnung dieser Vergütun­

gen nicht d5-e gesamte Wohnfl~che der Wohnung, sondern nur 
die Grundfläche der Wohn- und Sch;.tafräum0 zugrunde g~J.•~.._,·L 

Die Mietwerte aller Dienst- und We:rkdienstwohnungen müßten 

eemäß Nro 7 Abs„ 3 DWV auf der Grundlage do.r Mieten ver­

gle ichbarer Wohnungen umgehend neu festgese1;zt ur.d die 

Dienst- und Werkdie11stwohnungsvergüt_ungen unter I:e!'ücksichti­

ßUng der .tatsächlichen fyohnungsg röße entsprechend ber.echnet 

werden~ Dttrch die b:teher recht großzügige und rechtc\"io.1":i.eo 
. . 

Behandlltng ~lnd die Inhaber dieser Wohnungen in erhe_blichem 

Maße begüns.tigt worden„ So zahlt beispielsweise der 1.lerk-
' dienstwo.hnungsinhabcr Stolzmann, Ri~infeld, für seine 

mit 63 m2 aufgeführte, tatsächlich aber rdo 101 m2 große 

b- w. 
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Wohnung eine Werkdienst 1ohnungsvergütung von 68 9 12 DM 

monatlich oder rdo ·- 9 67 DM/m2 
o Demgegenüber hat der im Dach­

geschoß des gleichen Hauses in einer Mietwohnung wohnhafte 

Sparkassenangestellte Schmüser für seine 90 , 40 rr:2 große V/oh­

nu.ng einen Mietzins von mona tlich_ ·158, 4 7 DM oder rdo 1? 75 DJ.I/m2 

zu entrichteno Bei dieser Mietfestsetzung. wv.rden die Dach­
schrägen in der Wohnung berücksich·cigt, denn norrr.alerv1eise 

~ünd nach· dem Beschluß des Spe.:r.kasr3envo:rstandes ,;om 15 ~ ~-~ 1964 . • 

für taetwohnungen 1 P 85 DM/m2, z~. erheben. - Von de.X: recht·licllen · 

Unzul2..ssigkei t der angeführten Regcüu.n5 abgenehe?, ~ l;:t>.r. ·1 dioso 

unterschiedliche Behandlung zu erheblichen S ~örungen d·~s 

Arbeitsfriedens führen? so daß auch _aus dj_esQm Grv.rl.clo die 

Dienst- und W~rkdionstwohnu.ngsvergütv.ngen a1abaJ.d ox·dnu1:.:;a-
mti.ßig festgesetzt wo:rdcn müßten. Abschließend sei d;-.1r:~:~1 :ünge-, . 
wiesen, daß die Heizkostenbeiträge für die an diensil!c~e 
Se.rn:.'Il~lheizungen angeschlossenGn Dionst- und \ erkdienct·::o':irm.ngen 

unzulässigerweise noch nach den Preisen von 1964 e r hoba. werdeno 
' ' 1 • 

Gemäß Nr,.. 25 Abs. 1 der Dienstwohnungsvorschriftcn sind diese 

Beiträge auf. der Grundlage der Preise vom 1. 7. jährlich neu 

festzusetzeno 
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Herrn 
Direktor Gustav V o r b . a b e n 

lm Hauae 

2~. Sept. 1964 

Betr. : Ihre Dienstwohnung 

Sehr aeeehrter Herr Direktor Vorhaben r 
Der Krei~usschuß des Kreises Stormarn gab Ihnen mit Schreiben vom 
'l.7. 8. 1964 davon Kenntnis. da~ die monatliche Miete filr Ihre Wohnung ab 
1.6.1~4 auf DM 121.87 festgesetzt ist. E rgänzend hierzu teilen wir Ihnen 
mit. daß der monatliche Heiz ungs- und Warmwasseranteil DM 56. 85 be­
trigt. so daB eich ab 1.6.1964 eine monatliche Gesamtbelastung von 

ergibt. 

DM i 78. 72 

) 

Hochachtungsvoll 

KR E:ISSPARK.i\.~ E STOTI JVL'\ RN 
\_ , 
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Herrn 
Direktor Rudolf R i e k e n 

im Hause 

Betr. : Ihre Dierui twohnung 

Sehr geehrter Herr Direktor Rieken ! 

Der Kreisausschuß des Kreises Stormarn ,ab Ihnen mit Schreiben vom 
27.8.1964 davon Kenntnis, da:l die monatliche Miete für Ihre Wohnuq ab 
1.6.1964 auf DM 89. '37 festgesetzt ist. Ergänzend hierzu teilen wir Ihnen 
mit, da:~ der monatliche Heizungs- und 1/.'armw~sseranteil P~.~ 38.45 be­
trägt. so daß sich ab 1.6.1964 eine monatliche Gesamtbelastung von 

ergibt. 

DM 127. 82 

H ochach tungsivoll 

KHl:..ISSrARK.\SSlc, STOH MARN 
l 
\. . 
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He·rrn 
'.-\'i \he lm n r ü g g e m a n n 

im Hause 

vv,,, ·<-
K i1/ ,H . 2 J. Se pi. • l 96 4 

Betr.: Ihre Dienstwohnwig 

Sehr geehrter Herr Brüg~emann ! 

Der KreisausschuU des Kreises Stormarn gab Ilmen mit Schreiben vom 
27.8.1964 davQD Kenntnis, daß die monatliche Mi~te für Ihre Wohnung ab 
1.6.1964 au! Dl\I 89. 'J7 festge setzt ist. Ergänzend hierzu teilen wir Ihnen 
mit, da:1 clcr m.onJ.tliche Heiz ungs- und Warmwasseranteil D1\·l :~7. 6 1 be­
trAgt, so daß sich ab 1 . 6„ 1964 e ine monatliche Gesamtbelastung von 

ergibt. 

DM 12G. 98 

j 
Hochachtungsvol l 

K.t1.EISSPARKA1E STOR MARN 
'-, 
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Herrn 
Hans S c h l i n k 

im Hause 

'rlc , ,, - l u6 4 

Betr.: □lre Dienstwohnung 

Sehr geehrter Herr Sehlira 1 

Der KreisausschuG des h.reises Stormarn gab Ihnen mit Schreiben vom 
27.8.1964 davon h..enntnis, da il die monatliche Mie1e für Ihre \Vohnung ab 
1.6.1964 auf DM 58. l~ festgesetzt ist. l::rgänzend hier~u te ilc-n wir Ihnen 
nlit. daß der m on:1tltc hl! Heiz ul"gs- und ·· ,1rmwa ssr: r-ante il n 11,; '' . 56 be­
trAgt, so d~ß sich ab 1.6.1964 eine monatliche Gesamtbelastung von 

ergibt. 

D1\1 90. Oü 

I 

tf o chucht u~ s voll 

E.H •.IS~;P/dlK \ SSL fiTüH i:.L'\ ;{~ 
t, 
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Herrn 
Zweiptel.lellleiter ::... 11 c b t 

Zwgst. R e i n b e k 

2~. Sept. 1964 

Betr. : Ihre Dienstwohnung 

Sebr geehrter Herr Lucht ! 

Der Kreisausschuß des Krei.ee& Stormarn gab Ihnen mit Schreiben vom 
27.8.1964 davon Kenntnis. dall die monatliche Miete für Ihre Wohn1m1 ab 
1.6.1964 auf DM 130. -- festgesetzt ist. Erilnzend hierzu teilen wir JhneD 
mit. daß der monatliche Heizungs- und Warmwasseranteil DM 28. 84 be• 
tr&el. ao daß &ich ab 1 ~ 6. 1964 eine manatllc.he Gesamtbelastung von 

•ran>t. 
DM 158. 84 

HochachtuugiilYoll 

KRElSSPAR~rE STORMARN 
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Herrn 
Zwei1ateilenleiter T o b i e • e n 

Zwgst. Har.ksbeide-Ochseuoll 

Betr. : Ihre Dienstwohnung 

Sehr geeluter Herr Tobiesen l 

Kil/.Af. 23 . Sept. 1964 

Der Kreisausschuß des Kreises Stormarn gab Ihnen mit Schreiben vom 
27.8.1964 davon Kenntnis, daß die monatliche Miete für Ihre Wohnuna ab 
1.6.1964 auf DM 89. 37 festgesetzt ist. Ergänzend hierzu teilen wir llmen 
mit. daß der monatliche Heizungskostenanteil DM 2~. 21 betriil, so daB 
sich ab 1. 6.196-l eine monatliche Gesamtbelastung von 

ergibt. 

DM 111.58 

Hochachtunf8Voll 

KREISSPAR~Si STORMARN 
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Herm 
Zwei,ste llenleiter C a r a t e n a 

Zwgst. B a r g t e b e 1 d e 

Kü/Af. 2J. Sept. 1964 

Betr. : Ihre Dienstwohnung 

Sehr geehrter Herr Carstens 1 

Der Kreisausschuß des Kreises Stormarn gab Dlnen mit Schreiben vom 
27.8.1964 davon Kenntnis, daß die monatliche Miete rar Ihre Wohnung ab 
1.1.1964 auf DM 89. 37 !est1eset2t ist. ErgA.nzend hierzu teilen wir Ihnen 
mit. daß der monntllche HeizungPkostenanteil DM 2~. 65 beträgt, so daß 
sich ab 1.6.1964 eine monatliche Gesamtbelastung von 

ergibt. 

DMllJ.02 

HochachtUD,ISVOll 

KREISSPARKASrSTORMARN 
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Herrn 
Zweiptelleoleiter S m i t t 

Zwpt. Z a r p e n 

We-,..-< · 
Kü/Af. 23. Sept.' 1964 

Betr,: Ihre Dienstwohnung 

Sehr geehrter Herr Smitt 1 

Der Kreisausschuß des Kreises Stormarn gab Ihnen mit Schreiben vom 
27.8.1964 da.von Kenntnis, da/3 dJ.e monatliche Miete für Ihre Wohnung ab 
1.~. 198-t auf DM 68~ 12 festgesetzt ist. ErgAnzend hierzu teHen wir Ihnen 
mit. daß der monatliche Heizungflkoetenanteil DM 29, aa beträgt, so daB 
sieb ab 1. G. 1 i64 eine monatliche Gesamtbelastung von' -,, '0 

ergibt. 

o M 95. as l- 9, ~ ~ 
1 

Hochachtuncsvoll 

KREIBSPARKAlESTORMARN 
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Herrn 
Zweiptellealeüer J \l 11 1 

Zw&st. R et b wie c h 

W'"e,...~ -
~-_; Ihre Dienstwohnung 

Kü/ /\!. 23 . Sept. 1964 

Sehr· geehrter Herr Jung! 

Der Kreisausschuß des Kreise s Stormarn gab Ihnen mit Sehreihen vom 
27.8.1964 davon Kenntnis, da!~ die monatliche Miete für Ihre Wohnung ab 
1.6.1964 au! DM 68. l.2 festgesetzt ist. Ergänzend hierz u teilen wir Dmen 
mit, da3 der monatliche HeizungF.kosteuanteU DM 17. 91 beträgt, so da!l 
steh ab 1.6.1~4 eine monatliche Gesamtbelastung von 

ergibt. 

A b, ............ .. 

DM 86.0J 
! 

Hochachtu.qgsvoll 

KREISSPARK.ASr STORMARN 

1 • , 
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Herru 
Zweigstellenleiter St o l s ma an 

Zwpt. n e i D f e l d 

Wc . ..-~ · Kü/Af. 2~. Sept. 1964 
Betr.J Ihre Dienstwohnung 

Sehr geehrter Herr Stolzmann f 

Der Kreisausschuß des Kref ses Stormarn gab Illnen mit Schreiben vom 
27.8.1964 davon Kenntnis, da ß die monatliche Miete für IhrP Wohnung ab 
1.6.1964 auf DM 68.12 festgesetzt ist. Ergänzend hierzu teilen wir Ihnen 
mit. daß der monatliche Heizung~kostenanteil DM 21. 57 beträgt, so daß 
eich ab 1.6.1964 eine monatliche Gesamtbela stung von 

ergibt. 
DM 00. 69 

) 
i 

HocbachtWlgSvoll 

KREISSPARKAJSE STORMARN 
. . . L, 
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Herna 
Zweiastellenleiter P a. a p 

Zwgst. T r i t t a u 

we,..x- '2 'L Sept. '. 964 

~._: Illre Dienstwohnung 

Sehr geehrter Herr ~~a:ip 1 

Der Kreisausschuß des Kreises Stormarn gab Omen mit Sch~iben_vom 
2 7 ~ 8. 1964 davon Kenntnis, c!oJ3 die mona tlichc .l\llie~e für Ihre '.Vohnung ab 
1.6.1964 auf DM 89. J7 festgesetzt ist. Ergänzend hierzu teilen wir Ihnen 
mit~ daß der monatliche HeizunePkostenanteil ni1 :>l .49 beträgt, so daß 
sich ab 1.6.1964 eine rnonatlichf' Gesamtbelastung von 

D l\•I 11 O. 86 

ergibt. 
Hochachtungsvoll 

KR EISSP t\ R KASSf_ S TOR MAR N 
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Herni 
Sieamar K 6. m i D 

Zwgst. Harksheide-Ocbaensoll 

lt( e., ,-(. -
Betr.: Ihre Dienstwohnuu,g 

Sehr 1eehrte1· Herr Kanun 1 

, . .. 

.>.,J. Sept. l 964 

Der Kreisausschuß des Kreises Storwarn ffclb lhn~n mit Schl-eiben vom 
27.8.1964 davon K.enntni~. da u dii! m.oua.tlicb.e hlitte für Ihrt Wohnung au 
1.6.1964 au.f D:Z.l llU. -- festgesetzt iln. l:.:riänzcnd hierzu teilen wir Ihnen 
mit. daß der monatliche Heuung1>k.osteminteil DM :;:. 1 . Ba beträgt. :JO da,1 
sich ab l. 6. l 964 eine x:.ion.atliche G esaxntbe lastung von 

er&ibt. 

D !\\ l J 1 . 85 

/ 
Hochaclltungsvoll 

KR EtSSPARKASt STOR MARN 



rt) 
0 
\ 

w 
C -(9 

s.... LL 
0 ro ..._... 
q= 
CU 

E ..c 
ü 
cn 
C 

s.... ·-Cl) 

0 
E 
Cl) 
O') 

1 ' 
cn 
O') 

Cf) C 
::::s 
..c 
ü 
cn 

> s.... 
0 

LL 
■ Cl) 

..c ..c 
ü 
cn u ....., L(') 
::::s CO 
Cl) 0 s.... 0 I'--

ro Cl) L(') 

"'C 
"'r"'"" 

~ 

Cf) 
..c s.... 
ü Cl) 
s.... 

E ::::s 
■ "'C E 
Q) ....., ::::s s.... 

Cl) C s.... "'C ....., 
s.... ~ 

~ 
·o w ~ .__,, 
w e 
(9 a_ 

• -

•• • 

... . . . .... ~ •' 
. ! . . .. 

Herrn 
Zwei&stellenleiter Gre Bmaon 

Zwgat. S t a p e l f e 1 d 

W'~,/.i-
Kü/Af. 2 J • Sc- pt. 196 4 

Betr._: Ihre Dienstwohnung_ 

Sehr geehrter !-!err Grc!lnmnn 1 

Der K '·eisausschuß des Kreise~ ~1 ormarn cab Ilmen mit Schrelhen vom 
27 . 8 l 9€4: davon Kf'nntnis, da~ die monatliche 1\'1 PtP für Ihr~ •Yohnung ab 
1.6.1964 auf D1',! 82.50 festgesetzt i.st. f..:rgän7.P-nd hierzu tf'ilen ,v-ir Ihnen 
mit, da 1! der monatliche Heizungf'lkoAt:-in..1..i~~il D:\1 ~•o. 7R beträgt, eo daß 
sich ab 1.6.1964 eine rnonatlichE> Ges::i.mtb,:;-l::.$tung von 

ereiht. 

Dl\l LOJ. H3 

Hochachtungsvo ll 

KP.EISSPARKASSt STORMARN 



rt) 
0 
\ 

w 
C -(9 

s.... LL 
0 ro ..._... 
q= 
CU 

E ..c 
ü 
cn 
C 

s.... ·-Cl) 

0 
E 
Cl) 
O') 

1 ' 
cn 
O') 

Cf) C 
::::s 
..c 
ü 
cn 

> '-
0 

LL 
■ Cl) 

..c ..c 
ü 
cn u ....., L(') 
::::s CO 
Cl) 0 s.... 0 I'--

ro Cl) L(') 

"'C 
"'r"'"" 

~ 

Cf) 
..c '-
ü Cl) 
'- E ::::s 

■ "'C E 
Q) ....., ::::s '-

Cl) C s.... "'C ....., 
'- ~ 

~ 
·o w ~ .__,, 
w e 
(9 a_ 

Herrn 
Zweiastellenleiter Ha r ms 

Zwgst. Harksheide-M3:rkt 

KH/.U. 2J. Sept. 1 964 

Sehr geehrter Herr J-I, rn-a ! 

Der Kreisaussc-lmß df:e Kr<'iAca f'tormarn gab Ihnen mit f:chrcil>cn vom 
27. 8, l 9G4 davon I~e>nntnis, dn 11 die monat liehe !.11cte für Ihre Wolmung 2.b 
1.6.1064. au! DM on. ,<7 festgesetzt ist. Ergänzend hierzu teilen wir Illnen 
mit, dai3 der mon:itliche I~eizungFkostarunteil D~-r 15. 40 bl~trfigt, so daß 
sieb ab 1.6. 11)64 eine monatliche Gesar:•tlwlastung von 

D\1 104, 77 

ITochacht ungsvoll 

K.Rl'..lSSPAHKAS{ STOI<MAHN 
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Herrn 
Zweigstellenlelter A 1 berstet t er 

Zwgst. G l a s h ü t t e 

w~r.li-
I(ii I f...f. 2 1. Sept . 1 !'.164 

Betr.:. Illre DienF~~Em:mg__ 

Sehr geehr6Pr H<> ,•r .\ 1bc r netter! 

Der Kreisaussch,1r< (jes K.re:sf>E-J 5torma!'Tl r;nb :~nen r:1.it cchre 'ben vom 
27. 8 ~-9'>4 cfo.vQn :Krnntn:s, c!n' die mon....,tlic~w '\lie•0 rn:r T}u•r- 11!ohnung ab 
1.6.1964 au.f ;)::\.J rrn 12 f PF.l~~e~Pf7t 1.1=.t Cr~än·!end hie··· , +ri 'Pn wir Ihnen 
mit_ d~ß der rn<ma•lic'.'le y-r,.-.f7ung~kofl 4 anan:C'il nM '.I. ·•g h~·tr'igt, eo ·daß 
sich ab ! . 6. 1 964 eme mona. t1 i.ch·~ Ge so r,1tbe 1; Rtun '.~ von 

Dl\f9J.41 

ergibt 
f 

H ochacl1tun,JSV oll 

ru{ 1-:1ss t 'AT~ r:Ast_ ~;Ton M/,.RN 
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Herrn 
Zwe1gateilenleiter B r u h n s 

Zwgst. B a r s b U t t e l 

~e,..~ -
Kü/ /' f . 

Betr •. ; Illre Di.enstwohmmg 

Sehr geehrter !ler-r B!:"l.l..l'1TtS ! 

Der Kreisausschuß ctee K.reiae9 ~tormarn gab lhncn mit -=-ch,ciben vom 
~7. 8. 19(M davon Kf:'rmtnis, du•\ diY mon ,~Hehr. \ h=~ tp für J11rc \Afohnung ab 
1. 6. 1964 auf DM. o·~. 5() fegtge~<>t •,7,t lat l'rgänzenct hi<'t'~:t t<>ilen wir Ihnen 
mit. daß der monat liehe Hciz\lO'!~kostananteil D 1\1: l fi. 76 beträgt, so dall 
sich ab 1. O. l 9G4 eine mona+llr;he GeAfunthclaRtung von 

et"gtbt. 

D l\ 1 98. '.2 6 
1 

1 

t loch.achtungsvoll 
1 

1;.H E iSS P :\RK\SS{}TOH l\I:\ HN 



M 
0 
\ 

w 
C -(9 

L.. LL 
0 ro __... 
~ 
CU 

E ..c 
ü 
cn 
C 

L.. ·-Cl) 

0 
E 
Cl) 
O') 

1 ' cn 
O') 

Cl) C 
::, 
..c 
ü 
cn 

> L 

0 
LL 

■ Cl) 

..c ..c 
ü 
cn 

(.) ....., LO 
::, CO 
Cl) 0 

L.. 0 r-,... 

ro W LO 
"'C 

"'t"""" 

~ 

Cl) 
..c L 
ü Cl) 
L 

E ::, 
■ "'C E 
(]) ....., ::, L 

Cl) C 

L.. "'C ....., 
L ~ 

~ 
·o w 
~ ·----.. 
w e 
(9 a.. 

-• 

• • 

Fraa 
Iacebarl K a r a u 

Zwpt. Harubeide-Nord 

We f'~-
Kü/AI. 23. Sept. 1914 

Betr. : Ihr• Dienatwobnung 

Sehr ,eehrte Frau Karaul 

Der Kreisauaaehull de• Kreise& Stormarn pb Ihnen mit Schreiben vom 
21. 8. 1 N4 davon Kenntnis. daß die monatliche Miete rar Ihre Walmuq ab 
1. 6. 1 964 auf DM 68. 12 featpsetzt ist. Er&An.zend hierzu teilen wir Dmen 
mit. dall der monatliche Heizungskostenanteil DM 15. 76 betr4,t, ao daO 
aich ab 1.6.1964 dne mon..itllcbe GeaanKbelastuna von 

erpbt. 
DM 83. 88 

Itoch ... cht -m"tJv..:>11 

KREtsSl:-'ARKAss:t STOHMARN 

C 
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Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuss 

Kämmereiamt 
90/981 - 06 

Herrn 

Abaciarirt 
Bad Oldesloe, den 27. August 1964 

~~ -1, ,,. / 

s,, r.r✓ 

,,, ., i , 1-,i 
Direktor Guetav Vorhal,en 

2J6 Bad Oldesloe 

Am ~arkt 3 a 

Eetr~ ZU\·:e i sung der Dicn st,:ohnung in dem l\rcissparkrissengebäudc 
i n Bnd Oldesloe, A~ Ma rkt 3 a , 
und Festsetzung der Dicnstliohnungsvcrgütung 

Sehr geehr ter Herr Dirckt ~r Vorhaben, 

i ch Hcise Ihnen h i crmi t die von Ihnen bc,-;ohnte 5 - Zimrr.eri·:ohnung 

im 2. Ober{;e scho !3 de n .i<re iss,.,nrkna ::::ien e eb:.iude~~ in Bod Oldesloe 
ab 1. September 196lf al.s Dienst,:ohnung zu . Für die ZU\·;cisung und 
Benutzung der Dicnst,:ohnung gel tcn die Vorschriften i.i'cer Diens t­

wohnungen. Di ese können von Ihnen jcdcr:c it tcim Ktimmc1·ciarnt im 
St or marnhaus in Ead Oldesloe , Zi~mcr 123, oder in der Hauptstelle 

der Krci ssp~r lrnsse - .Sel< r ctnria t - eingesehen , .-erden . 

Di e Di cnstLohnungsvcr EUtung \·1ird in gleicher Höhe ,-lic die seit 
1. Juni 1S64 fes t gesetzte Miete auf 121,87 ,DM fcstgc~etzt und von 

',, 

Ihren mona tl ichen DicnstbczUgcn einbehalten . So~eit allgemeine 
~ii c t erhöhungen eintreten, ,-,ird sich die Dicnst1:ohnungsvcrE.ütung 

ent s prechend e rhöhen . 

Die von I hnen ncb0n der Dicnst~ohnungsvcr[Utung zu ZDhlendcn antci l­
mä ßigcn Kosten fü r die Sar.imclhcizung und die Harr.n·;a~scrversor gung 

werden weiterhi n gemäß den 2i ffcrn 25 und 26 der Dicnst, :ohnungsvor­

s chr i ft cn i n der zur Zei t geltenden Fassung berechnet . 

Mit vorzügl icher Hochachtung 

gez . Unters chrif t 

( Dr. Haarmann ) 
Land~nt 
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Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuss 

Kämrnereiamt 
90/981 - 06 

Herrn 
Direktor Rudolf Rieken 

206 Bad O 1 des 1 o e 

Hagenetr. 40 

• • • ~ • • 1 • • 

Abschritt 
Bad Oldesloe, den 27. August 1964 

Betr.!..;.. ZU\•:eisung der Dienst\";ohnung in dem Krcissparlrnsscngcbäude 
in Bad Oldesloe, Hagenstr. 40, 
und Festsetzung der DicnstwohnungsvergUtung 

Sehr geehrter Herr Direktor Rieken, · 

ich weise Ihnen hicrmi t die von Ihnen be11ohnte 4 - Zimmen,ohnung 

im2. Obergeschoß des KreiasparkaseengebLudee in Bad Oldesloe 

ab 1 . September 1961~ als Dicnst1;ohnung zu . Für die ZU\·;eisung und 
Eenutzung der DicnstKohnung gelten die Vorschriften Utcr Dienst­
wohnungen. Die~e könn€n von Ihnen jederzeit beim Kämmercin~t im 
Stormarnhaus in Ead Oldesloe, Zimmer 123, oder in der Hauptstelle 

der Kreissparkasse - !::ekretariat - eingesehen \;erden. 

Die Dienst, :ohnungsverE,ütung ,-1i rd in gleicher Höhe 1·1ic die seit 

1. Juni 1S64 fcstgcGctzte f·lietc auf 89, 37 , Dr·! festgesetzt und von 
I 

Ihren monatlichen Dicns tbezUgcn cinbch□ lt[n . Soweit nl lgcmcine 
Nicterhöhungcn eintreten, wird s ich die Dienst1:ohnungsvcrgUtung 

entsprechend erhöhen . 

Die von Ihnen neben der Dicnst, :ohnungsverEUtung zu zahlenden ant eil­

mäßigen Kosten für die Sammelhei zung und die ~armwasscrversorgung 
~e rden we i terhin gcmJ ß den ~iffcrn 25 und 26 der Di cnslwohnungsvor­

schriftcn in der zur Zeit geltenden Fassung berechnet . 

MiL vorziiglicher HochachLung 

gez . Unterschri ft 

(Dr. Hailrmnnn) 
Lnndn!t 
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· Kr.c1s Stormarn 
Der Kreisausschuss 

Kämmercia1:1t 
90/981 - 06 

Herrn 
Wilhelm Brüggemann 

• ' ' • • • ·, >.!: .... 

Abschritt , 
Bä~ Oldesloe, den 27. August 1964 

F9, J1 ✓ 
. " . • j 

Jl-, ..., / 

,,, ,l,/, (j p / 

2 ' 6 Bad ~ l des 1 o e 

Hagenetr. 41 
ol>. 4. I. '"' 

Bct~ ZU1:cisung d er \··e r kdicnst\':ohnung in dem K.reiae.t'ark:..1aeengebäude 
in BLld Oldesloe, de~enstr. 41, 
und Festsetzung der Hcrl-:dicnst1:ohnungsverBütung 

Sehr geehrter Herr BrJ.rr ,·emann u u , 

ich ·..;eise Ihnen hierr:ii t die v on Ihnen te1:ohntc 3 
- Z ir.1r~eI'\'JOhl)Ung 

im 2. Obc rgeec 1 oJ des Kreisspnrknasengeb Lludes in Bad Olde ~loe 
ab 1. Scptcoccr iS64 als \·Jerkdicnst\:ohnung zu . Für die ZU1·;cisung 

und Ecnutzung der \·/erkdicnstLol' mmg gcl t c n die Vor~ch riftcn üter 

Werkdienstwohnungen . Die s e l{önnen von Ihnen j ederzeit bei~ Klim~erei­

amt im Stormcrnhc.U:3 in Enc.l Oldesloe , Z irr.rr:cr 123, occr in der Haupt­

stelle der KrcisspQrl(cJ.!3SC - Sekretc:!riat - cinge!:ch cn Herden • 

Die ~-/ erl<di cn st1;ohnungbvcrf:_ütung 1·1ird in gleicher Höhe 1-Jie die sei t 

1. Juni 1S64 festgesetzte Miete nuf g r') , 37 /f·l fcstscsctzt und von 

Ihre n monQtlichen Dlenst'cezi..igen c inbeho. l t c n . Soi-:ei t ,.ülge1;;ejnc 

Viieterhöhun~cn ei n t r eten , wird sich d i e \:erk<Jienst1:ohnungsvcrp:ü tung 

entsprechend erhöhen . 

Dle von Ihnen n eben der \·le r hdicn st1·;ohnungsveri;Utt,;ng zu zalilcndcn 

nntei lir.lißigcn Eostcn f iir d ic : ·nmrr.c J 11ei zung und die Wr. rmi·ia ssc r-vcr­

sore,ung \•:erden 1;ci tcrhin gcmLl ß der Ziffer 7 dc:r 1•✓ cr k.di cns t1-i0hnungs ­
vorschrif t cr1 in Vcrbindun6 mit den Ziff e rn ~5 und 26 der Dicnst­

~ohnvn6~vor~chriflcn in der ~ur Zeit gelt nd c n r2ssung be rechnet . 

t-ii t, vorz U1·l ic r1 c r Ho ch ,i cltLu nf. 

gez. Unterschrift 

(Dr. H1~<1rr.wnn ) 
I.andr:1t 
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Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuss 

Kämmerciamt 
90/981 - 06 

Herrn 
Hana Sc h link 

2 06 ilod O l de a 1 o e 

Ilagenstr. 41 

. ' .. ' . \, ' -
Abschritt 

Bad Oldesloe1 den 27. August 1964 

Betr~ '.?U\·:eisu~g der \· .' er~.cticnst\:ohnung in dem .K.reia:J.1.mrlwasengebäude 
in Bad Oldesl oe , ua,.)er:st r. 41 
und Festsetzung der \-lcrkdicnst1:ohnungsver8,ütung 

Sehr geehrter lierr Schlilik, 

ich ·..;eise Ihnen hicrr.ii t die von Ihnen be1 ;ohntc 3 - Zimr.:en:ohnung · 

im?. Obergeschoß des Kreiespa~c~eaeneebHudee 1n ßcd Oldesloe 
ab 1. Scptc□ter 1S6lt als \·lerl<dicnst1:ohnung zu . Für die ZU\·reisung 

und Ecnutzung der ~erkdicnst1 :ohn~ng gelten die Vorschrift e n Utcr 

~erkdienst1 ;ohnun6cn . Die~c k Llnncn von Ihnen j ederzeit teim K~mr.:erci ­

a~t ir.i Stormornhaus in Ecd Oldesloe , Zirrmcr 123 , cder in der Haupt­

s tel le der Kreisspnrl:Clsse - Sckrctoric1t - eingesehen ,-,er de n • 

Die Wcrkdienst,:ohnungsver6Utung wird in gl eicher Höhe wie die seit 

1. Juni 1s6J-1 festgesetzte I.Jicte nuf 68, 12 / DH festge~ctzt und von 

Ihren rr.on.'.ltlichen Dienstbezügen einbehalten . !:: oLeit nllg,cr:,cinc 

l\;ietcrhöh~ngcn eintreten , \•;ird sich cic 1.:erl~dienst\ :ohnungsvcr~ütung 

entsprechend erhöhe n . 

Die von Ihnen neben der WerkdicnstwohnungsvergUtung zu zahlenden 

antcilmüßigcn }~os tcn für die ~nmn:clheizuns und d ie ·,:orm\'iclSScr vcr­

sorE,ung ,,:erde n \;citcrhin gcmLl ß der Ziffer '( der ~,:crl<öienst:Hohnungs ­

\·orschriftcn in Verbinduns mit d en Ziffern 25 und 26 der Dicnst­

~ohnungsvorschriftcn i n der zur Zeit gelte nden Fa~sung berechnet. 

Mit vorzüglicher Hochnc ht ung 

gez . Un terschrift 

(Dr. Haa r mann) 
Lnndrnt 
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Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuss 

Kämmere1amt 
90/981 - 06 

Harm 
Alfred Lucht 

~057 Re 1 n b e k 
Bohnhotetr. 8 

... ✓ •:,.. f a ~ . , .. r.zr;~:' --n-
- ' ., a f • • 1 'III 'f! • t • • J .... • " 

Ab•alar1 ~t,, · 

Bad Oldesloe, den 27. August 1964 

Bel!'..:...:.. Zm:eisung der Di enst\:ohnung in dem Krcissparkasscngcbäude 
in Reinbek, Bahnhofstr. 8 , 
und Festsetzung der DicnstwohnungsvergUtung 

Sehr geehrter Herr Lucht, 

ich we ise Ihnen hiermit die von Ihnen bewohnte 3 - Zimmerwohnung 
im 1, ObergeschoC> de s Kreissparkassengebti udee in Reinbek,Bahnho:tatr.8 

ab 1. Septcr.1ber 1961~ als Dicnst\-1ohnung zu . Für die Zm:cisung und 
Benutzung der Dicnst~ohnung gelten die Vorschriften Uter Dienst ­

wohnungen. Diese können von Ihnen jederzeit beim Klimmcrciar.1t im 
Stormarnhaus in Ead Oldesl oe , Zirrmcr 123, cdcr in der Hauptstelle 

der Kr e issparl< asse - E:ekretnriat - eini;csehen \;erden . 

Die Dienst¼ohnungsversütung wird in gleicher Höhe wie die seit 
1. Juni 1S64 fcstgeGctzte Miete auf 130,-/ DM fe stge:::ctzt und von 

Ihren monatlichen DienstbczUgen einbehalten . So~cit ~llgcmeine 
Mieterhöhungen eintreten, wird sich die Dienst1:ohnungsvergütung 

entsprechend erhöhen. 

Die von Ihnen neben der Dicnst\1ohnungsverßUtung zu zahlenden anteil­

mäßigcn tosten fUr die Sammelheizung und die Warmwasserversorgung 
werden weiterhin gcmüß den 7iffcrn 25 und 26 der Dicnst11ohnungsvor­

sch~iftcn in der zur Zeit gelt enden Fassung berechnet . 

Mit vorzliglicher Hochachtung 

gez. Unterschrift 

(Dr. 1l:1;1rm;inn) 
L rrndr,1 t 
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Abschritt 

. Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuss 

Kämmere1emt 
90/981 - 06 

Bad Oldesloe, den 27. August 1964 

Herrn 
Arnold Tob 1 e a e n 

c-11'1,ol.;f ✓ 

,111 s r -=-= _, -
2 H a r k e h e 1 d e 
Langenhorner Chn'uaeec 687/89 

Eetr.,0.. Zm-:eisung der Dicnst1:ohnung in dem Krcissparknsscngcbi:i.ude 
in Ho.rksheide, Longenhorner Chaussee 687/89 
und Fcst~etzung der Dicnst1·1ohnungsvcrgütung 

Sehr geehrter Herr Tobieaen, 

ich weise Ihnen hiermit die von Ihnen bewohnte 3 - Zlmmerwohnung 

im 1. Obergeecho..l im Kreiaeporknesengebä ude in Ilorkaheide 
ab 1. September 196J~ als Dienst1·1ohnung zu . Für die Zu1•;cisung und 

Benutzung der Dienst1:ohnung gel tcn die Vorschriften Utcr Dienst ­

wohnungen. Diese können von Ihnen jederzeit be im K~mmcrci a□t im 

Stormarnhaus in Ead Ol desloe , Zi~mcr 123, oder in der Hauptstelle 

der Krcissporlrnssc - Sekreta riat - e ingesehen ,;erden • 

Die Di cnst1·:ohnungsver5Utung Hird i n gleicher Höhe 1'1ic die seit 

1. Juni 1S64 fcst5csctzt c Miete auf b9,37 / DM f estgese t 2t und von 
\i 

Ihren monatlichen Dienstbezügen einbehalten. Soweit allgemeine 

?>iicterhö hungcn eintreten, v1ird sich die Dicnst1:ohnu11gsvcre,Utung 

ent s prec hend erhöhen . 

Die von Ihnen ncbc.n der Dicnst1:ohnungsvcr~Utung zu zahlenden a nteil­

müßigcn Kosten fUr dlc Sammelheizung und die Warmwas~crvcrsorgung 

\\'Cr<!cn \,Ci tcrhin gcmüß den 2 II. ('fern 25 und 26 der Dicns t1 ;ohnungsvor­

sch~iftcn tn der zur Zeit geltenden FHnnung bcrcchncL . 

Ml t, vorziigl 1 chc-r Hoct1;1chtung 

gez . Un lersc l1r 1 ft 

(Dr. 11;:rn rmn nn) 
l,:ind !'':! l 
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Kreis Stor-marn 
Der Kreisausschuss 

Kämmerciarnt 
90/981 - 06 

He7m 
lle-rbert Ca r s t e n e 

Abschrift 
Bad.Oldesloe, den 27. August i964 

2072 Bargt ehe 1 de 

Am llarkt 16 

Betr. : Zm·:ei sung de r Di cnst1·:ohnung in dem Krci ssparkD sscngebäude 
- -- in Bargteheide, Am ·iorkt 16 

und Festsetzung der Dienstwohnungsvergütung 

Sehr geehrter Herr Carstene, 

ich ,-:eise Ihnen hicrmi t di e von Ihnen beHchnte 3 1/2-Zimmcnrohnung 
im 1. Obergeecho.:.i cie!" Krei as1,Jnrkossenc;eb" udee . in Bar_gteheide 

ab 1. Scptcr.1ber 196!~ als Dicnst1;ohnung zu. Für die Zm-:cisung und 
Benutzung der Dienst~ohnung gelten die Vorschriften Uter Diens t­
wohnungen. Di ese können von Ihnen jederzeit teim Kämmer c ia~t im 
Stormarnhnus in Ead Oldesloe , Zirr.mcr 123, oder in de r Hauptstelle 

der Krcisspnr kasse - !:ckretarint - ei ngesehen \;erden . 

Die Dienst~ohnungsvcr~Utung wird in gleicher Höhe wie die seit 
1. Juni 1564 festgesetzte Miete auf 89,37 ,~M festge~ctzt und von 

\, 

Ihren monatlichen DienstbezUgcn einbeha lt en . So~c it allgemeine 
Mieterhöhungen eintreten, vrird sich die Dienst1:ohnungsvcr5ütung 

entsprechend erhöhen. 

Die von Ihnen ncb~n der Dienst,:ohnungsvergUtung zu zahlenden antcil­

rnäßigcn Ko s ten für die Sammelheizung und die \•!nrm1·1asscrversorgung 

werden weiterhin gemäß den 2iffcrn 25 und 26 der Di cnstwohnungsvor­

sch~iftcn in der zur Zeit geltenden Fassung berechnet. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

gez. Unterschrift 

( Dr. l!ac1rma nn ) 
Lnndrut 
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·-<Krc1 s Stormarn 
Der Kreisausschuss 

:Kämmcrciamt 
go/98~ - 06 

Herrn 
Wolter Smitt 

2401 Zar p e n 
Kre1eaparkaseengebüude 

baohritt 
Bad Oldesloe, den 27. August 1964 

AO 

~,~ ✓ 

.; 1-, -l J ✓ 

'1:S: J s 

Betr.: Zm:eisung der Le rkdicnst1·:ohnung in den Ä.roisa1,arkuseengebtiude 
in Zo.r,i)en 
und Festsetzung d e r \·/erkdicns ti:oh nungsvcrE,Li t ung 

Sehr geehrt(!" Iierr Smi tt, 

ich ·-;ci::e Ihnen hicr r.ü t di e von Ihnen bc, ;ohntc 4 - Zimmer1:ohnung 

im Erd- und 1. Obcrgeecho0 des Kreie~p:1rk·• ssengebEudeo in Zarpen 
ab 1. Scptcnter 1S'64 als \•/erkdicnst,:ohnung zu . Für die Zu\leisung 

u~d Ecnutzung der 1:e r kdicnst1.ohnung gelten die Vorschriften Ute r 

\·:erkdicnst\:ohnunbcn . Diese 1:1.inncn von Ihnen jcdcrzci t teim Ki:imrr:crei ­

ar.,t im Stormarnhaus in E2d Oldesloe , Zir ~er 123 , oder in der Haupt ­

stelle der Kreissparl1.nssc - Scl<retariat - eingesehen Herden . 

Di e i·lerkdicn st1:ohnungsver&.,Utung 1·1ird in gleicher Höhe 1·1ie die seit 

1. Juni 1S64 festgesetzte f·l i cte nuf 60, 12 1/DI1l festgc~etzt und von 

Ihren mon3tli ch cn DienstbezUgen cinbch~ltcn . co~eit n l lgc~cine 

Mieterhöhungen eintreten, 1-;ird sich die ',.'0rl·:dienst1:ohnungsvcrp:Utung 

entsprechend erhöhen . 

Die von Ihnen n eben d e r WcrkdicnstHohnungsvcrgUtung zu zahlenden 

antci l mäßigcn Ko!3tcn für die f:amrr.cl l1eizung u nd die i✓armv..·nsserver­

sorgung ~ e rden ~citerl1ln gcm~ß der Ziffer 'l der Wc r kdicnstwohnungs­

\· or.scl1rift c n i n Verbindung mit den 7,iff'rrn :---5 und 26 der Di c nst ­

h"()!°inunE:;vo r :;chriftcn in der zur Zl•lL gcltcndl n F~is "ung be r e chnet . 

M Lt von~iif/'l ich< r HochachL1rnp: 

p;ez. Unterschr i ft, 

(Dr . Hanrma n n) 
Lundr<-1 \, 
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Abeohrift ', 
Bad- Oldesloe, den 27. 1'ugust 1964 ·· , Kreis Storrnarn 

Der Kreisausschuss 
Kämmcreiamt 
90/981 - 06 

Herrn 
Werner J u n g 

2061 Rethwischdorf 

10; 

ft, OJ 
I 

Eetr .!...:.. ZU1·:ci sung der \·.crkdicnst\lohnung in dem Kreies ...iarkassengebu11de 
in Reth~iachdurf 

ur.d Festsetzung der Hcr l(dicnst\ ;ohn ungsvergü t ung 

Sehr geeh rter Herr Junt:.; , 

ich ·-.ei sc Ihnen hi crr.li t die: von Ihnen cc1:ohntc 2 - Zimr.:cr\:ohnung 

im ::-rdeescho i.3 dec :<re1ss:,~rk-, ar-cn0rb:· ude " 1:i ilc- t hwi schdor:f 
ab 1. Scptc r.i tcr 1S64 als \·.'crll'.dicnst1:ohnung zu . Für di e: ZU1·1cisung 

und Ecnutzung der l:crhdicnst, ·chnung gelten die Vorschriften Utcr 

\·:c rl{di c nst1 :ol nun5cn . Diese l-:.ünncn vcn Ihn en jcdcrzci l l.: c ir.1 Ki irnrr.erci ­

ar.it in S t orm□ rnhaus i n E~d Oldesloe , Zi~~er· 123, oder in der Haupt - . 

s t c ll e der l\ r e i ssparl(o s:.;c - Sc-krctarin t - ci nseschen 1-, crcJc n. 

Die i'ierl<di cnst1:ohnungsvcq~_li t un g 1·1 i rd in gl ci che1' Höhe 1-/ic d i c seit 

1 . J u ni 1S64 festge setzte f.liet e: nuf 63 , 12/ Dr·l festgesetzt und von 

I h1·cn monnt l ich en D_ienstcezügen c inbclrnllcn . c-01·:cit ullgcr.icj n e 

J\l i e t e rhöht:ngcn eintreten , 1·1ird sich die ~:erkd ienst1:ohnungsverp-ütun g 

entspr ech end e rhöhen . 

Die v on Ihnen neben der Wcrkdienstwohnungsvergütung zu z ahlenden 

ant e ilmäßigen Kosten fü r die Sam~clhcizung und die Wa r m~asservc r ­

s on ;un g "·erden 1:ei terhin g cm~ß der Zi ffe r 7 der Werlcdicnst1·:ohnungs­

v o r schriftcn i n Ve rb1 n dun6 mit de n Ziffern 25 und 26 der Di enst-

1\uhnun g~vorschriften in der zur Zeit gelt e nd en Fossung berechnet . 

~li t, vorzüglicher Hod1c1chtung 

gez. UnLerschri f t 

( Dr . 1-J.:iorr.iann) 
L~1 nd rc1 t 
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Abechritt 
Kreis Stormarn 

Der Kreisausschuss 
Kämmerc1ar.1t 
90/981 - 06 

Bad Oldesloe.,_ den 27. August 1964 

Henn 
Herbert Stolzmann 

2067 R • 1 n r e l d 

Paul-v.-SohQena1oh-Str. 17/19 

W, 1z,,,, 
.; q, s.,. / 
'1 0 'J/ r 

Eet~ Zm·:eisun_g d er l·.'crkdicnst1·1ohnung i n dem Kreiasparkassengebä.ude 
in Reint'eld, Paul-v.-Schoenaich-Str. 17/19, 
und Festsetzung der Werkdicnst~ohnungsvergUtung 

Sehr geehrter Herr Stolzmann, 

ich ..;ei!:e Ihnen hicrr.ii t di e von Ihnen be1 ;ohnte 3 - Zi mrr.en:ohnung 

im 1. Obergeschoß des Kreissparkassengebäudes in Reint'eld 

ab 1 . Scptcr:iter 1~64 als \•lerkdicnst1 ;ohnung zu . FUr die zuucisung 
und Ecnutzung der ~crkdicnst1:chnung gel te n die Vorschriften Ubcr 

Herkdienst1;ohnun.5cn . Di ese l{önncn von Ihnen jcdcrzci t t e i r.i Ki.i mr.;erei­

amt im Stormarnhaus 111 Ead Oldesloe, Zi~mcr 123, od er in der Haupt ­

stelle der Kreissp c1 rl1.asse - Sekrc tar-i nt - eingesehe n 1·1e r dc n . 

D1 e \-/erkdi ens tl;ohnungsvere,ü tung 1·1ird in gl c i ehe r Höh e 1·1 i c di e seit 

1. Juni 1964 festgc~ctztc Mie te a uf 68.12 _DM f cs tge cct z t und von 

Ihren monatlichen DicnstbezUgcn einbehalte~. ~o~ci t ollgcr.icinc 
Mieterhöhungen eintreten, wird sich die Werkdicnst, :ohnungsver~Utung 

entsprechend erhöhen. 

Die von Ihnen neben der Werkdicns t wohnungsvcrgUtung zu zahlenden 
antcilmäßigen Kostqn fUr die Sa~mclhcizung und die ~n r mwa s server­
sorsung ~erden \\eitcrhin gcm~ß der Ziffer 7 der Werkd i cnst uohnungs ­
vorschriften i n Verb i ndung mit den Ziffern 25 und 26 der Di enst­
\\ohnungsvorschriften in der zur Ze it geltenden ras s ung berechnet • 

Mit vorzUglichcr Hochachtung 

gez. Unter schri f t 

(Dr. Hanrmann) 
Landra t 
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Kreis Stormarn 
Der Kre i saus s chuss 

Kämmerciamt 
90/981 - 06 

Herrn 
Erns t G. Pa a p 

2077 T r 1 t tau 

Poststr . 7 

Abschritt 
Bad Oldesloe, den 27. August 1964 

f 0,, J .,. 

-JA 1 "" '1 / 
..,,,, 0 ' y' 

Betr . : Zm:eisung der \·.'e rkdi c nst\lohnung in dem Kreissparkassengebäude 

in Trittau Poststr . 7 , 
und Fes tselzung der \-/erl~dicns t1:ohnungsvergü tung 

Sehr geehrter Herr Paap , 

ich ·-;eise Ihnen hicrmi t die von Ihnen be1·,ohnte 4 - Zimrr.er1-rohnung 

im 1 . Obergeschoß des Kreissparkassengebäudes in Trittau 
ab 1 . Scptcr.itcr 1 S64 als \•/crkd icns t1:ohnung zu . Für die Zm1ei sung 

u nd Ecnutzung der \-:Crl(dicnst1 ·e:trnung gel tcn die Vorschriften ütcr 

Werkdicnst\.·ohnungcn. Diese können von Ihnen jederzci t bcir.i Ei.imrr.erei ­

amt im Stormarnhaus in Ead Oldesloe, Zi~~cr 123 , oder in der Ha upt ­

stelle der Krcissparl~asse - Sekretariat - eingesehen \-/erden . 

Die Werkdienst~ohnungsvergütung wird in glciche1· Höhe wie die seit 

1. Juni 1564 festgesetzte Miete auf 89,37 ; DM festgesetzt und von 
✓ 

Ihren monatlichen Dienstbezügen einbeh alten . so~cit ollge~eine 

Mieterhöhungen eintreten , ,ürd sich die 1:er kdicnst1:ohnungsvcrgütung 

e n tsprechend erhöhen . 

Die von Ihnen neben der WerkdicnstwohnungsvergUtung zu zahlenden 

cintcilmi.ißigen ,~osten für die '.3nmmcli1cizung und die i-/arm1•;f.lsscrvcr­

sorE,une; "·erden v-.el Lcrh:i n g mi..iß der Ziffer '/ der Weri<dlen~,t1;ohnungs­

\·orschr l ftcn in Vvrbinctung rni.t den Ziff e rn ?5 und :-16 der Dicnst-

1ü>:1nunf:::-,v o1·:;cl'1ri1' .cn in der zu1· Zci l ~c) Lenden Fn~;:;ung berechne t . 

M 1 t vor;~ ii i, 11 c.:I 1 (' r II o c h :1 c lt L \J ng 

gez . lJnLcrschr l !'L 

(Dr. H;J;1rmr1nn) 
L:1 nd ri1 t 
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Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuss 

Kämmcrciar.1t 
90/9tH - 06 

Herrn 
Siepar Kam 1 n 

2 Hamburg-Wandabek 

Wandebeker Marktstr. 79 

Abschritt 
Bad Oldesloe, den 27. August 1964 

/'f~o, - ./ 

oZ4, rs ./ 
,,,.,,J..-,Fot1 

a,I . .,_ ,. '" 

l 

Betr.!..:.. Zm·:~_;isunp.; der \·."erl<dicnst1·:ohr.ung in dem Kreissparkassengebäucle , 
in Hambut-g-Wandsbek, Wandsbeker Marktstr. 79, 

ur.d Festsetzung der 1-/c-rJ.: dicnst,,ohnungsveriUtung 

Sehr geehr te r Herr Kamin, 

ich ..;eise Ihnen hi crr.:i t die von Ihnen bc1 ;ohntc 3 - Zimr.:cr1:ohnung 

i m 2. Obergeschoß des Kreissparkassengebäudes in Hamburg-Wandsbek 

a b 1. Scptcr.itcr 1S61~ ~ls \-.'crkdi cnst1:ohnung zu . Für die Zu11cisung 

und Eenutzung öer 1-:crl-:dicr.st1.ohm:ng gelten die Vor~chrift e n üter 

\-.'crl<dicnst1;ohnun5cn. Diese l•:ünncn vcn Ihn en jedcrzci t teim KLlmrr.erei ­

ar.1t ira Storrnarr.haus i11 Eed Oldesloe , Zirr~cr 123, oder in der Haupt ­

stc.: l le der Krcissparlrnsse - Sel<rctaric:t - eingesehen \·1crden . 

Die i·!erl<diensti.;ohnungsvere:.,Utung \·1ird in gleicher Höhe 1-Jic die seit 

1 . Juni 1S64 fcstscsetzte f·liete uuf 110,-✓ Dl-: feste:;erctzt und von 

I hren monci tl ichcn Diens tbczüe;c n cinbchal tc n . So1;e i t o l lgcr::cj nc 

MictcrhöhL:ngen eintreten , \•;ird sich c.:ic ' . ."erkdicnst1 :ohnungsvenrUtung 

entsprechend erhöhen. 

Die von Ihnen netcn der ~erkdicnstwohnungsvcrgUt u ng zu znhlcndcn 

a n tei l mlißigen Kosten für die ra~~elhcizung und die Warm~a s scrvc r ­

sor E,un g \•;erden 1;ci tcrhin gemLlG der Ziffer '( der Werkd icn3t1·;ohnungs ­

vorschr iftcn in Verbindung ~it den Ziffern 25 und 26 der Dienst ­

Kohnungsvor~chriftcn in der zur Zeit gcltcndLn Fnssung berechnet . 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

gez. Unter schr i f t 

(Dr . Hanrmunn) 
Landrcit 
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Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuss 

J<ämmereiar.it 
90/981 - 06 

Herrn 
Wilhel■ Oreß■ann 

2 S t a p e 1 r e 1 d 

Kre1aaparkaasengebäude 

>.1:>aahritt 
Baa Oldesloe, den 27. August 1964 

,,,,.so./ 
.u,_ rr ✓ 

/10 J ~, 
' 

Eetr.: Zui-:cisun.1s der l•:crkdicnst1"1ohnung in dem Kreissparkassengeb-Kude 
- -- in Stapel?eld. 

und Festsetzung der \-/crl(dicn st1:ohnungsvcre,ütun g 

Sehr gcehrt a- Herr Greßmann. 

ich ·, eise Ihnen hicrmi t di e von Ihnen bc1:ohntc 3 - Zimr::cr1:ohnung 

im L Obergeschoß des Kreissparkassengebäudes in Stapelfeld 

ab 1. .Scptc □tcr 1 S6l~ o 1 s \/crkd icns t1:ohnung zu . Für die ZmiCisung 

u nd Eenutzung de1' l·.'erl-:dicnsti:chnung gelten die Vorschriften Utcr 

Werkdicnst~ohnunscn . Die~e l<bnnen von Ihnen jederzeit tei□ K~m~erei ­

arnt irn Stormarnhaus 111 Ead Oldesloe , Zirr~er 123, oder in der Haupt­

stelle der Krcissparl<.asse - Scl<retariat - eingesche:1 1·1erdcn. 

Die i>Jerl<dienst1-;ohnungsver6ütung ,'lird in gleicher H0l1c 1'/ie die seit 

1. Juni 1S64 festgesetzte Miete auf 82.50 JDM fcstgecctzt und von 

Ihren ~on~t l ichcn Dienstbezügen einbehalten . So~cit ollgc~eine 

~ii ctcrhöhungcn eintreten , 1•;ird sich die \.'crl•: dicnst.., :ohnungsver.r,~ütung 

entsprechend crh0hcn . 

Die von Ihnen neben der Wcrl~dicnst1·;ohnungsvcrgütüng zu zahlend en 

antcilmi:ißigen l\ostcn für di ~:ürr.n:elhciZL.:ns und die 'vJorn,v:asserver­

sorbung ,-:crccn 1:ci tcrhin gcmL;ß der Ziffer '( der l·Jcrl<dicn:-; tl•1ohnungs ­

\" Orschr iftcn in Verbindun5 mit den Ziffern 25 und 26 drr Dicnst ­

K0hnun5~vorcchriflcn in ccr zur Zeit geltenden Fnssung berechnet . 

Mit vorzüE:l i ct1er llocJ-11, eh tu ng 

g ez . Unterschrift 

(Dr . Hcwrmann) 
L::inc.lrat 
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. . '' Abaoblt1 · · · 
1s- Stormarri Bad 61desloe, den 27. August 

Der Kreisausschuss 
Kämmcrc1amt 
90/981 - 06 

Herrn 
Ernst Ha r ms 

2 H a r k s h e i d e 

Marktplatz 1 

fCJ, J 1-

/'1$", l/0 

,1 o lf1 7-r 
"4. ,f. '-W l 

Betr~-=- Zw :ei sung der i."erl<d i C'DS t1·:ohnung i n dem Wohn- und Geschäft s­
gebäude in Harksheide , Marktplatz 1 , 
und Festsetzung der Hc-rl<dicnst1:ol nungsvergütung 

Sehr g eehrte r Herr Harms , 

ich ,•e i se Ihnen lüerr.ü t die von Ihnen ce\':ch nte 2 - Zi rnr;;cri:ohnu ng 
im 5 . Obergeschoß des Wohn- unct Geschäft sgebäudes in Har ksheide 

Marktplatz 1 , ' 
ab 1. Scptcntcr 1S61} ,:ils \'/crl-:di c. n s t, :ohnung :?.U . Für die ZU\ !cisung 

und Ecnutzung der ·\·.'erkdicnst, ·chm.:ng gc l t cn di e Vors chri ft c n ütcr 

\•:erlcdicns t 1;ollnun5cn. Diese !{ünncn v on Ihnen j cd c rz c i t t c ir.i Kümrr.crci ­

ar.1t im Stornic rnh"'us in End Olde sloe , Zin.rr.cr 123, oder in d e r Haupt­

stelle der KreissparLassc - Sc l--rct.:irial - e inges ehen ,-,e rden . 

Di c '1•/erkdi e n s t,:ohnung::,vere,ü t ung ,-iird in gl ci eher Höhe viic die sc 1 t 

1. J uni 1564 festgesetzte Miete auf 89 ,37 pn festr:;e -~ctzt und von 

Ihren mon.:1tlichen Dienstbezügen cinbchn l tcn . 01·:c i t ol lgc1::eine 

l\iicterhöhune:;en eintreten , v,ird sich die 1.-:erl(di e nst1:ohnungsvcrp:ütung 

entsprechend erhöhen . 

Di e von I hne n neben d er Werkd1enstwohnungsvergütung zu z nhlendcn 

antei l mäßigcn Kosten für die ~am~elheizuns und die ~Dr m~~s ~c rv er­

soq;ung "·erccn ,-;ci terhi n gemi..:ß der Z i ff c r '( der Wc rl, ci i c n s t1 1ohnungs ­

vors chri f tcn in Verbjndung mit den Ziffe rn 25 und 26 d e r Di c nst ­

K0~nun~svor ~chrifLen ir1 der zur Zeit ge l tenden Fassung b e rechnet . 

Mit vorz üt7"U.cher Ho c hachtu ng 

gez. Unterschrift 

( Dr . Hnnrrnonn) 
L;rndrnt 
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• 
-. ~<!12!!1 Stormarn 
Der Kreisausschuss 

.Kämmcrciarnt 
90/981 - 06 

Herrn 
Johann Alberatetter 

2 G l a B h U t t e 

Segeberger Chaussee 296 

Bad Oldesloe 1 den 27. ~ugust 

'i 1, lf 1 

Eet r ..:..__:_ Zw :cisung der \·.'c r kdicnst11ohnung in dc...m Krei ssparkassengebäude 
in Glas hütte , Segeberger Chaus s ee 296. 
und Festsetzung der \·ler hdicnst1:olinungsvcr/'.!_ütung 

Sehr gcehrt(j' Herr Alberstetter1 

i ch ,eise Ihnen hicn~it die von Ihnen be:1:ohnlc 4 - Zimr::cr1,ohnung 

im 1. Obergeschoi des Kreiss parkassengebäudes in GlashUt te 
ab l. .Scptcr.itcr 1S61+ ~lc \,,·rkdirnstu,l nuns ;:u . 1'Llr die Zu1;cisung 

ur.d Ec~ut.::t...nE., der l·."ul.d_c:~t:, cLr.l.:::b f:Cltu1 r.::'-' V0.c~d! !'i fl cn Liter 

\·."cr]{di(nst:Lcr.r.t..:ne,CL. Cic~(' l·.·w1 1r.vn 'i<.:!1 H.!.lcl ~Cdll ::c il tcin. K/irr.rr.erc i ­

.:wt i!n :tor:-:.,1rr:r..:.1......· J.1, L.c:. ü~C!•_!..i:oc , Zir:r~c·1 L.:; , oecr in clcr Hnupt -

Die .-:crl'.cicn.., l i:d,:: ~!1-s,citl., 1r.h 1·,ircl :n 2":c:llhct' H0hc 1-Jic die ::,cit 

1. J1,;ni :s64 fr,t~~c:ct.::tc· r:ic't\: n.\..:~· 68, 12, D:; fr:-tgc:::ct:.:t ur:d von 

Ihren rr:on.-1Llichc!1 D1cnst,r 1 '::1i,.:cn .int,< 1.:1ll<n . ~:01.•.:-it .lllp:cr::c:lno 

r>:icterhol1l.::16r-r. c- intr0t < r., \; i ~u „ i eh d i c' : ·~1·:·d i < :1., t, 0Lr:l:ri::.:wcr17U t ung 

<1nlc•jlm/:.:.li--1•r. hl:.,t(•n fiif' d'<• :·,,r•·r-li.<-1.'lll1-' u11cl !i, ·.'.ir:: ... ,~.l'!V('r'­

~:or· t, llrlf.; \:• 1·r.vJ. \,(' t l'l'l, .ll rc.r· ,., ,:,·1· .·. rrr r· ( d< l' ·.:, l, 11]' r t.1:,>l.nu11p.~,­

\0( l'! Ch r11't1 r, .:l V1J'~JJl1(1Ull ~ :::1 d n i:irr,rr, .·, ll~.l , 1) drr· I.111~,1 -

\ ir >i- l I t., r· !!, . l.,ll I t 111·. 

(1 I ' . t! .tl , 1.11) 
1 ... 11 
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Abeoru-itt 
Kreis Stormarn Bad Oldesloe, den 27. August 

·Der Kreisausschuss 
Kämmerciamt ,,{10 
90/981 - 06 

Herrn 
~'.,/i,,- (U ./1_. ,. ✓ y 

/ 
Hana Bruhns 

2 B a r s b U t t el ~-
r :1.

1 
so 

,,,,.s-, h r-, Hauptetr. :,Sa '11✓ .t (, 

Eetr.: ZU\.ciscn-· d.cr 1.·c rld.:.r 1:~; 1:ohrn~r g i:. der. Wohn- und GesohUta­
- -- gebäude r'n BarsbUttel„ Hauptstr. 35 a, 

t..nd fP!"L~•..,tzL:nE ci< r \·'orl.dicnJt::clir.t.;nrs\·,.n Jtung 

Sehr ge(h:-tc r Herr Bruhna, 

ich ,eise Ihnc.nh ... t.:~1t di. 
1. O~rgeschoß des Wohn­

J.m Hauptstr. 35 a, 
l' ( 1 • 

u .. d E I u • 1 1 

:Ch "C rk ! " t \.\,)f d ~-. " l . V ' 

l. r l 6 '1 l C' (' t : 1 
, .. 
•• l 

,, :1 lr1r.LI1 bc1.ohnt 2 1/2 - Zim:rcn:ohnung 
und Ge5chättsgebäudee in 8arsbUttel, 

V r. ! 1.fun Lite r 

k r:·< ' 1 cir., J-;;irr:rr.crci-

' .. t 

' 11;! 82,50 ~• ft..Lf-C' ,t.' l,ncl von 
• 

1 ! . ,., II , t r L l n ·• ' ~ ,L. ~- i r ~ t. J .. , r •• ~ 1 .i l l ~ c.r . ._,, n 

r-. ( t t 1 f . 
1. r 1 

l V r rr n 

' 1 1. 

,, 
• 1 r. f 

1 r ~ l1 il. 

, r i..- , 11 r . , ; t.,... !1 r..T. ' t '" ,.. 

.,.. . < ~ .... r 

·1· n 'n c:rr•. 1 ?c,:..l ~• l'(!lc: r, .·i...,run~ Lertdn 1 t . 

Vf •• 1, 1 (}~ ~1•!ft-

(1: H ,'1!11 III 

1 'l!. \t·, 1 
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Kreis Storma~n 
Der Kreisausschuss 

Kämmercior.it 
90/981 - 06 

Frau 
Ingeborg Kar au 

2 Herkebeide-Nord 

Ulzburger Str. 352 

• • .-1 . - . 

Abacht-it't 
-- Bad Oldesloe, den 27. August 1964 

Betr.: Zu1·:eisung der v.'crkdicnst11ohnung in dem Wohn- und Geschä.!'ts­
- -- gebäude in Harksheide-Nord, Ulzburger Str. 352, 

und Festsetzung der \forl<dienst,:ohr:ungsvergü tung 

Sehr geehrte Frau Karau. 

ich ·~•eise Ihnen hierr.ii t die von Ihnen bc1·:ohntc 3 - Zim1~cr11ohnung 
. Erdgeechoß des Wohn- und Geschäftsgebäudes in Harkeheide-Nord. 
im Ulzburger Str. 352. 
ab 1 . Scptcr:1tcr 1S64 D.lS \✓ cr\.::dicnst,;ohnung zu . Für die ZU1·1cisung 

und Ecnutzung der \.'crl-:dicnst\ chm.:ng gcl tcn die Vor~chriftcn über 

\·:erlcd i cn::,t1;cl1r.unb,c..n . Dic~c 11.cnnen von Ihn<.n jederzci t tcir:1 Kl.imrr.e rei ­

arnt ir.i 5tor~arnhaus i11 EGd Oldesloe , Zi~~cr 123, oder in der Haupt ­

stelle der Krei!:,sparl-:asse - Scl<rctc:iriD.t - eingesehen v,crdcn . 

Die ·,·Jerl<dienst, :ohnungsver6ütung ,-,ird in gleicher Höhe 1'1ic die seit 

1. Juni 1S64 festge~ctztc fiictc auf 68„ 12 „Dr·l festgesetzt und von 

Ihre n mon~tlichen Dien stbczUgcn einbehalten . Sc~cit ollgc~cine 

J\iicterhöht.:nge n ei n treten , ,-,ird sich die \·_'0rkdienst1 :ohnungsvcrp,Utung 

entsp~cchend erhöhen . 

Die von Ihnen neben der Werltdicn stwohnungsvcrgUtung zu zahlende n 

a ntcilm~ßigen Kosten für die ~am~clhcizung und die Wnrmw~~scrvcr ­

sorE,ung \\·erden 1-;c i terhin gcmL:ß der Z if fcr '( de r 1•✓ crl<.d j cn::,t1 :ohnungs ­

vorschri f tcn in Verbindung mit den Ziffern ;::-5 u:1ct ~6 der Dicnst­

~0hnun6svorschriften in der zur Zeit geltenden rns~ung bcr~chnet • 

Mi L vorziiF:lichcr Hocl1,1chtung 

gez. Unterschri f t 

(Dr . !In,1rmnnn) 
LnndraL 
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An den 
ret~ Stormnrn 

.. Kreisausschuß -
z. Hd. Herrn Assessor Böttger 

206 0 Bad Oldesloe 
Kreishaus 

Vor. /.-,eh. l .1.. Juli 1964 

Betr.: Umwandlun· und 2uwei.sungen der Diensnvohnungen 

Sehr ge hrtcr H rr Bllttger f 

Unter Bezugn:3.u:ae auf !hr Schrcibeu vom ,. 7. d. J. üb rrei he ich au­
liegend ine Allfstellung derjenigen M.1., rbc ver ckr Y.reisapark6.s.se 
StOl"marn, l'Ur di • die t::ir.~ niE.,ung 1n ~lne I Je•1Btwohnung in Frage k mr.a.t. 

Ich bitte, die Ein-.veisw:.g n die Li •ns!wor r.ungen unter tleri\ckqi :1tigung 
es Vor tat1dabeschluaD ö om 15. 4. LtG4 vorn hrner. eu \ ollen. 

Die Stellun noJune ~u der .Re,11sic, 1s rin 1erunu < ea Spnrka.saenve , nndes 
1st d rn · ar-knei.;, 1- u1 d !·ar verband für Schler,.w,•ig-Hobti?i.1'1 m· St:b e1-
bei, vom 2. 6. 1 DG. rch Üb,..rscnc g ein ..r Abechrii' d s Vo~ stand~ e­
scbluss . vom 15. 4. 196'! mHg ... t~J t worden. 

M't frean Hche;t. Gi-Uße.n 

Sp~.-kassendir lttOl"' 
, 1 , 

Anla 

r Au.fst hmg g 
und :iann r na ~ 
chrif'ten in Reehn 
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t:I...Jv~ [ /-,. ,..__ ~ BHeiehn1111,en 1111d Grllh der Dlenotwobnun11en 

KREISSPARKASSE STORMARN 
Bad Oldesloe 

Laa- WohD.fllche 2'Jmrn•r 
N a m e • W obnort, StnB• 
-----------------------------------------------------r-------------------------------------------------------

t ✓ Direktor Vorhaben, Bad Oldesloe, Am Markt 3 a 2. Ober,eschoß 136 qm 6 
1 

2 ✓ Direkwr Rieken. Bad Oldesloe. Baienstraße 40 
1 

2. Ober1eschoB 92 qm 4 

3 ✓ Direktionsasalstent Wilhelm Brüg1emann. Bad Oldealoe„ 
Hapnstraße 41 2. Ober1eschoß 90 qm 3 

4 -./ Bau~eieter H. Sehlink, Bad Oldealoe, Hapnatraße 41 ,1 2. Obvpachoß 54 qm 3 

1 

5 J Zweiaatellenleiter A. Lucht, Reinbek. Bahnhofstr. 8 1. Oberpschoß 69 qm 3 

8 ✓ Zweigstellenleiter W. Smitt, Zarpen Erd1eschoß 72 qm 4 
1. Oberaeschoß 

7 J Zwei1■tellenleiter W. Jung, Rethwischdorf 1 Erdceschoß 50 qm 2 

8 " Zw•l1stellenleiter A. Tobieaen, Harksheide, Langenhorner 
Chaussee 887 /88 1. Oberpechoß 62 qm 3 

8 ✓ Zwei1stellenleiter H. Stobmann„ Reinfeld, P. v. Schoenaichstr. 17 /19 1. Oberpschoß 63 qm 3 

t 0 J Zwei1■tellenleiter E. -G. Paap, Trittau, Poststraße 7 
,, 1. Obv1eachoß 60 qm 4 

11 ✓ Zwei1atellenleiter H. Carstens. Bargteheide, Am Markt 16 1. Obereeschoß 51 qm 3 1/2 

12 Anieetellter S. Kamin, Hambure-Wandsbek. Wandsbeker 
Marktatr. '1 i 2. Ober1eschoß 61 qm 3 

1 Sv Zwel1stellenlelter W. GreBmann, Stapelfeld ' 
1. Oberpacboß ~8 qm 3 

14 V' Zweieatellenlelter E. Harms, Harksheide-Markt, Marktplab 1 5. Oberpschoß 43 qm 2 

11 .J Mebenzweiast.Uenleiter Joh. Alber■tetter, Glaah11tte, 
Se1•ber1•r Chaues•• 296 1. Oberpachoß 65 qm 4 

1e.., Nebenzwetastellenleiter B. Bruhns, BarsbGU.1. 
BauptstraBe 3& a ·1 1. Ober„schoß 44 qm 2 1/2 

1 'l Nebemwetcstellenleöer 1. Karau. Harkahelda-Nord. 1 

tnzbm',- str. 312 Brqucbol 44 qm 3 

•• •• 

Z9980L9 ~ 17 Jawwnui)laf 0Jd 
- (8.:::10) ye4~su,awa6s6un4~sJo.::1 a4~sinaa a,p Ll~Jnp lJapJQJa8 

€0 ~ 3 uJeWJOlS A!Ll~JeS!8J}I 
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Herrn 
Direktor Qustav Vorhaben 

Im Hause 

Betr;....:_Jhre_Dienstwohnung 

Sehr geehrter Hew Direktor! 

Die Regelung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen. In einer gemein­
samen Besprechung am 3 . Oktober 1963, an der aucl1 Sie teilnahmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbart~ daß versucht 
werden sollte, einen Kompromißvorschlag dahingehend durchzu= 
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte Dienstuoh-
nungsvergUtung ~m 25 ~ erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15. April 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einve1·standen er-
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß nl l e Dienst,-1ohnungs­
inhaber eine offizielle Eim:eisungsverfügung erhalten, \-Jobei 
gleichzeitig eine Eeschr•änlrnng lünsichtlich der Dienst1:ohnungs ­
vergütung Platz greift , 1.onach nicht die höcl1stc Dicnst\:ohnungs ­
verglitung in Ansatz gebracht wird , sondern - wie bereits ausge ­
führt - die per 1.1.1960 festßesetztc Dienst,:ohnungsvergütung 
um 25 % angehoben ,-,ird. Gleichzeitig 1-1ird zt:m Ausdruclc gebracht~ 
daß diese Regelung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienst1·1ohnungen gelten soll. 

Eine besondere Einweisungsverfügung sowie eine Mitteilung über 
die Höhe der neuen Dienst\•;ohnungsvergütung geht Ihnen in Kürze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten Hir, auf der be igefügten 
Kopie zu bestätigen. / 

KREISSPARKAS?t, STORf•lARN 

{/ 
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Herrn 
Direktor Rudolf R 1 e k e n 

Im Hause --.. -...-......... 

Betr . :_Ihre_Diens twohnung 

Sehr geehrter Herr Direktor! 

Die Regelung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen ge11esen. In einer gemein­
samen Besprechung am 3 . Oktober 1963, an der auch Sie teilnehmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbart, daß versucht 
v,erden sollte, einen Kompromißvorschlag dahincehend durchzu= 
·setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte Dienst11oh­
nungsvergUtung um 25 % erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15 . April 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einverstanden er -
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienstllohnungs ­
inhaber eine offizielle Einweisungsverfügung erl1nlten, wobei 
gleichzeitig eine Beschränkung hinsichtlich der Dienst,:ohnungs ­
vergUtung Platz greift, uonach nicht die höchste Dienst,:ohnungs­
vergUtung in Ansatz gebracht uird , sondern - wie bereits ausge ­
führt - die per 1.1.1960 festgesetzte Dienst,:ohnungsvergütung 
um 25 % angehoben 1-1ird. Gleichzeitig 1'/ird zum /\usdrucl<: gebracht, 
daß diese Regelung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienstwohnungen gelten soll . 

Eine besondere Eim1eisungsverfügung sol'1ie eine Mitteilung Uber 
die Höhe der neuen Dienst~ohnungsvergUtung geht Ihnen in KUr~e zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir, auf der beigefUgten 
Kopie zu bestätigen. 

KREISSP ARKASiTORMARN 

t/ 
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Herrn 
ZweigRtellenleiter 
Arnold Tob 1 e a e n 

Zwgat. Harksbe1de-Ochaenzoll 

25. Mail~ 

Betr. :_Ihre_Dienstwohnung 

Sehr geehrttt, Herr T O b 1 es e n ! 

Die Regelung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen. In einer gemein­
samen Besprechung am 3. Oktober 1963, an der auch Sie teiln2hmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbart, daß versucht 
werden sollte, einen KompromißvorschlDg dahingehend durchzu 
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte Diens t ,1oh­
nungsvergUtung um 25 % erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15 , April 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einverstanden er ­
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienstwohnungs­
inhaber eine offizielle Eim1eisungsverfügung erhnlten, ,-,obei 
gleichzeitig eine Beschränkung hinsichtlich der Dienst,:ohnun~s ­
vergütung Platz greift, 11onach nicht die höchste Dienst1 :ol1nungs ­
vergUtung in Ansatz gebracht nird , sondern - wie bereits ausge ­
führt - die per 1.1.1960 festgesetzte Dienst,:ohnungsvcrgüt ung 
um 25 % angehoben 1'/ird. Gleichzeitig ,-,ird zi..;m /\usdruc lc gel>rncht„ 
daß diese Regelung nur für die jetzigen Inhaber der sogena nnten 
Dienstwohnungen gelten soll . 

Eine besondere Einweisungsverfügung so,'lie eine Mitteilung über 
die Höhe der neuen Dienst~ohnungsvergütung geht Ihnen in KUrze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir, a f der beigefügten 
Kopie zu bestätigen . 

KREISSPARKAS 
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Herrn 
Zwgat.Le1ter 
Herbert Ca r s t e n a 

- Zwgat. Bargteheide -

Sehr geehrte r Herr Carstens! 

Die Regelung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen. In einer gemein­
samen Besprechung am 3 . Oktober 1963, nn der auch Sie teilnahmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinh~bern vereinbart, daß versucht 
werden sollte, einen Kompromißvorschlag dahinßehend durchzu~ 
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte DienstHoh­
nungsvergUtung um 25 % erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sltzung am 
15. April 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einverstanden er-
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienstwohnungs ­
inhaber eine offizielle EinweisungsverfUgung erhalten, wobei 
gleichzeitig eine l3eschr~-inkung hinsichtlich der Dienst1:ohnungs ­
vergütung Platz greift, 1:onach nicht die hbcl1stc Dienst1:ormungs ­
vergUtung in Ansatz gebracht wird, sondern - wie bereits ausge ­
führt - die per 1.1.1960 festi:;esetztc Dienst1:ohnungsve1·gütung 
um 25 % angehoben \'lird. Gleichzcitiß 1'lird zum /\u:::druclc gelJracht, 
daß diese Regelung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienstwohnungen gelten soll • 

Eine besondere Einweisungsverfügung sowie eine Mitteilung Uber 
die Höhe der neuen Dienstwohnungsvergütung geht Ihnen in Kür2e zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir, auf der beigefUgten 
Kopie zu bestätigen. 
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Herrn 
Zwe1gatellenle1ter 
AU"Nd LU c h t 

ZWgst. Reinbek _,.. __ _... _____________ .... _ -

Betr . :_Ihre_Dienstwohnung 

Sehr geehrte r Herr Lu c n t ! 

25. Mai 196\ 

Die Regelung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gei-,esen . In einer gemein­
samen Besprechung am 3 . Oktober 1963, an der auch Sie teilnehmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbart, daß versucht 
werden sollte, einen Kompromißvorschlag dahingehend durchzu 
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte DienstHoh­
nungsvergUtung um 25 % erhöht wird. 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15. April 1964 mit diesem Kompromißvorschlng einverstanden er­
klärt . 

Der B~schluß des Vorstandes sieht vor, daß alle DienstHohnungs ­
i nhaber eine offizielle Eim:eisungsverfügung erhalten, i·robei 
gleichzeitig eine Beschränlrnng hinsichtlich der Diensti :ohnungs ­
vergütung Platz greift, \;onach nicht die höchste Dienst1:ohnungs­
vergütung in Ansatz gebrncht 1·1ird , sondern - 1·1ie berei ts ausge ­
f ührt - die per 1.1.1960 festgesetzte Diensti :ohnungsvergütung 
um 25 % angehoben wird. Gleichzeitig i·rird Zl..!m Ausdruck gebracht, 
daß diese Regelung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienst1'/0hnungen gelten soll. 

Eine besondere Eim1eisungsverfügung s01·1ie eine Mitteilung über 
die Höhe der neuen DienstwohnungsvergUtung geht Ihnen . in Kürze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir, auf der beigefügten 
Kopie zu bestätigen. . _/ 

KREISSPARK/1.Sl STORMARN 

// 
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, Herrn 
Zweigstellenleiter 
Walter Sm 1 t t 

Zwgst. Zarpen ... ___________ ,.. ____ _ 

Betr.: Ihre Dienstwohnung 

Sehr geehrte r Herr Sm 1 t t ! 

25. Ma1 196-\ 

Die Regelung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen. In einer gemein­
samen Besprechung 2m 3. Oktober 1963, an der auch Sie teilnahmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbart, daß versucht 
werden sollte, einen Kompromißvorschlag dahinBehend durchzu­
·setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte DienstHoh ­
nungsvergUtung um 25 % erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse· hat sich in seiner Sitzung am 
15. April 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einve1'standen er-
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienstwohnungs ­
inhaber eine offizielle Eim:eisungsverfügung erl1alten, wobei 
gleichzeitig eine Beschränkung hinsichtlich der Dienst1 :ohnungs ­
vergütung Platz greift , 1-:onach nicht die höchste Dienst1:olmungs ­
vergütung in Ansatz gebracht l'Jird , sondern - 1-rie berci ts nusge ­
ftihrt - die per 1.1.1960 festgesetzte Dienst,:ohnungsvergUtung 
um 25 % angehoben wird. Glcicl1zeitig 1·1ird zum J\usdruclc gebracht, 
daß diese Regelung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienstwohnungen gelten soll. 

Eine besondere Einweisungsverfügung sowie eine Mitteilung über 
die Höhe der neuen Diensti,;ohnungsvergütung geht Ihnen in Kürze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wirJ auf der be igefügten 
Kopie zu bestätigen. _/ 

KREISSPARKASl STORMARN 

// 
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Herrn 
Zweigstellenleiter 
Herbert Stolzmann 

Zwgst. Re1nteld 

Sehr geehrter Herr Stolz mannt 

Die Regelung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen . In einer ge~ein­
samen Besprechung am 3. Oktober 1963, nn der aucl1 Sie teilnehmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbart, daß versucht 
werden so l lte, einen Kompromißvorsc l1lag dahingehend durchzu~ 
setzen, daf3 die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte Dienst1Toh­
nungsvergUtung um 25 ~ erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparlcasse hat slch in seiner Sitzung am 
15. Apri l 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einverstanden er­
lclärt. 

Der Beschluß des Vorst andes sieht vor, daß a lle Dienstwohnungs ­
inhaber eine offizielle Ein~eisungsverfUgung erlialten, wobei 
gleichzeitig c ine Eesc hrHntunr; hins ichtlich der Dienst,:ohnungs ­
vergütung Platz greift , 1:onnch nicht die höcl1s t c Dienst1 :ohnungs ­
vergUtung in Ansatz gebracht 1'1ird, sondern - 1·Jie bereits nusr;e ­
führt - die per 1.1.1960 festgesetz tc Dicnst,:ohnungsvergütung 
um 25 % angehoben wird. Glcichzci tig 1·1ird zum Ausdruck e;ebrncht, 
daß diese Regelung nur fUr die jetzigen Inhaber der sogenannt en 
Dienstwohnungen gelten so l l • 

Eine besondere Ei1n~eisungsverfUgung sowie eine Mitteilung über 
die Höhe der neuen Dienstwohnungsvergütung geht Ihnen in Kilrze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir, auf der beigefügten 
Kopie zu bestätigen. 
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Herrn 
Zweigstellenleiter 
Werner Jung 

Zwgat. Retbwisoh 

Betr . :_Ihre_Dienstwohnung 

Sehr geehrte r Herr Jung! 

Die Regelung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen. In einer gemein­
samen Besprechung am 3. 0l<tober 1963, a.n der auch Sie teiln2hmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbartJ daß versucht 
werden sollte, einen Kompromißvorschlag dahingehend durchzu~ 
set::en, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte Dienst,10h­
nungsvergütung um 25 % erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15. April 1964 mit diesem l{ompromißvorschlag einverstanden er­
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienst~ohnungs ­
inhaber eine offizielle Einweisungsverfügung erhalten, wobei 
gleichzeitig eine Beschränkung hinsichtlich der Dienst,:ohnungs ­
vergütung Platz greift, 1.rono.ch nicht die höchste Dienst,:ohnungs­
vergütung in Ansatz gebracht wird , sondern - wie bereits ausge­
führt - die per 1.1.1960 fes tgcsctz tc Dienst1:ohnungsvergü tung 
um 25 % angehoben 1-,ird. Glcichzei tig 1·1ird zt.:m Ausdruck r;ebracht, 
daß diese Regelung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienstwohnungen gelten soll . 

Eine besondere Einweisungsverfügung sowie eine Mitteilung über 
die Höhe der neuen Dienstwohnungsvergütung geht Ihnen in Kürze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir, auf der beigefUgten 
Kopie zu bestätigen. 

KREISSP ARKASS{sTORMARN 

~ 
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Herrn 
Zweigstellenleiter 
Ernat-OUnther Pa a p 

Zwgst. Trittau 

Betr . : Ihre Dienstwohnung 

Sehr geehrte r Herr P a a P f 

25. Mai 1964 

Die Regelung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen. In einer gemein­
samen Besprechung am 3. Oktober 1963, an der aucl1 Sie teilnehmen, 
wurde mit allen Diensti·rohnune;sinhabern vereinbnrt, daß vers ucht 
werden sollte, einen Kompromißvorscl1leg d2hin5ehend durc hzu~ 
setzen, daß die zuletzt per 1. 1.1960 festgesetzte Dienstwoh ­
nungsvergUtung um 25 % erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15. April 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einverstanden er ­
klärt , 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Diensti·rohnungs ­
inhaber eine offizielle EinweisungsverfUgung erhal ten, wobei 
gleichzeitig eine Beschränkung hinsichtlich der Dienst1:ohnungs ­
vergütung Platz greift , 1:onach nicht die höchste Dienst1:ohnungs ­
vergütung in Ansatz gebracht wird, sondern - liie bereits ausge - . 
fUhrt - die per 1.1.1960 festgesetzte Dienst1 :ohnungsvergütung 
um 25 % angehoben wird. Gleichzeitig wird zum Ausdruck gebracht, 
daß diese Regelung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienstwohnungen gelten soll . 

Eine besondere Einweisungsverfügung sowie eine Mitteilung Uber 
die Höhe der neuen Dienst~ohnungsvergUtung geht Ihnen in Kürze zu. 

Den Empfang dieses .Schreibens bitten wir, auf der beigefügten 
Kopie zu bestätigen. 

KREISSPARKASS0T◊RHARN 
~ 



M 
0 
\ 

w 
C -(9 

L.. LL 
0 ro __... 
~ 
CU 

E ..c 
ü cn 
C 

L.. ·-Cl) 

0 
E 
Cl) 
O') 

1 ' 
cn 
O') 

Cl) C 
::, 
..c 
ü cn 

> L 

0 
LL 

■ Cl) ..c ..c 
UN 
cn LO 

(.) ....., LO 
::, CO 
Cl) 0 

L.. 0 r-,... 

ro W LO 
"'C 

"'t"""" 

~ 

Cl) 
..c L 
ü Cl) 
L 

E ::, 
■ "'C E 
(]) ....., ::, L 

Cl) C 

L.. "'C ....., 
L ~ 

~ 
·o w 
~ ·----.. 
w e 
(9 a.. 

• -

• • 

Herrn 
Zwe1gstellenle1ter 
HaneBrubn11 

Zwget. BarsbUttel 

Betr.: Ihre_Dienstwohnung 

Sehr geehrter Herr Br u h n s ! 

25. Ma1 1964 

Die Regelung der sogenannten Dienstwohnungsvergütungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen . In einer gemein­
samen Besprechung am 3. Oktober 1963, an der auch Sie teilnahmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbart, daß versucht 
werden sollte , einen Kompromi ßvorschlag dahingehend durchzu= 
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetz te Diensb1oh­
nungsvergUtung um 25 % erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15. April 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einve1·standen er-
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienstwohnungs­
inhaber eine offizielle EinweisungsverfUgung erhalten, wobei 
gleichzeitig e inc Beschriinkung hinsichtlich der Dienst1:ohnungs ­
vergUtung Platz greift, 1;onnch nicht die höcl1stc Dienst1:ohnungs ­
vergütung in Ansatz gebracht 1·1 ird , ~andern - 1·1ie bereits ausge ­
führt - die per 1.1.1960 festr,esetz tc Dienst1:ohnungsvergü tung 
um 25 % angehoben Nird. Gleichzeitig uird zt.:m /\usdruclc gebracht~ 
daß diese Rege l ung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienstwohnungen gelten soll. 

Eine besondere Eim1eisungsverfügung so1·1ie eine f•li tteilung über 
die Höhe der neuen DienstwohnungsvergUtung geht Ihnen in Kürze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir, auf er beigefügten 
Kopie zu bestätigen. 

KREISSPARKASSE 
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llerrn 
Zwe1gatellenle1ter 
Wilhelm O r e ß man n 

Zwgst. Stapelteld 

Betr . : Ihre Dienstwohnun~ --·---------------

Sehr geehrter Herr Greßmann! 

25. Mai 196' 

Die Regelung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen geHesen. In einer gemein­
samen Besprechung am 3 . Oktober 1963, en der auch Sie teilnehmen, 
wur de mit allen Dienst\·1ohnune;sinhabcrn vereinbar t , daß versucht 
werden sollte, einen Kompror.iißvo r:;;chl;:}g dnhinc;ehend durchzu-­
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte Dienst\;oh­
nungsvergiltung um 25 % erhöht wird 

Der Vorstand unserer Sparl<asse hat sich in seiner Sitzung am 
15. April 1964 mit diesem KompromißvorschlDg einvePstanden er­
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienstwohnungs­
inhaber eine offizielle EinweisungsverfUgung erhalten, wobei 
isleichzei tig eine Eescl1ränlrnng hinsichtlicll der Dienst, .-ohnungs ­
vergütung Platz greift, 1;onc1ch nicht die höcl1stc Diens t1:ohnungs ­
vergiltung in Ansatz gebracht 1Jird , sondern - 1-lie bereits ausge­
führt - die per 1.1.1960 festgesetzte DienstL·ohnungsvergütung 
um 25 % angehoben wird. Gleicl1zei tig Hird zum /\usdruck gebro.cht, 
daß diese Regelung nur fUr die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienst\;ohnungen gelten soll. 

Eine besondere EinweisungsverfUgung sowie eine Mitteilung Uber 
die H5he der neuen Dienst~ohnungsvergUtung geht Ihnen in KUrze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir , auf der beigefUgten 
Kopie zu bestätigen. 

STORMARN 
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Herrn 
Wilhelm B r U g g e m a n n 

Im Hauae 

25. Mai 1964 

Sehr geehrte r Herr BrUggemann! 

Die Regelung der sogenannten Dienstwohnungsvergütungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen . In einer gemein ­
samen Besprechung am 3 . Oktober 1963J an der auch Sie teiln2hmen, 
wurde mit allen Dienst\·1ohnungsinhabern vereinbc1rt, daß versucht 
werden sollte, einen Kompromißvorschlag dahingehend durchzu­
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte DienstHoh­
nungsvergUtung um 25 % erh~ht wird . 

Der Vorstand unserer Sparlcasse hat sich in seiner Sitzung am 
15 . April 1964 mit diesem Kompromißvorschlc1g einve1'standen er-
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienstwohnungs­
inhaber eine offizielle Eim:eisungsverfügung erllalten, \'l'Obei 
gleichzeitig eine EeschrUnkung h insichtlich der Dienst,.-ohnungs ­
vergütung Platz greift, \:onach nicht die höchste Dienst\:ohnungs ­
vergütung in Ansatz gebracht wird, sondern - wie bereits ausge ­
führt - die per 1 . 1 . 1960 festgesetzte Dicnst~ohnungsvergütung 
um 25 ~6 angehoben wird. Glcichzcitiß 1·1ird zum Ausdruclc gebracht, 
daß diese Rege l ung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienstwohnungen gelten soll • 

Eine besondere Eim,eisungsverfügung so\'lie eine Mitteilung über 
die H6he der neuen Dienstwohnungsvergütung geht Ihnen in Kürze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir, auf der beigefügten 
Kopie zu bestätigen. / 

KREISSPARKAr S'l'ORMARN 
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Herrn 
Hans S c h l ~ n c k 

Im Hawte 

Sehr geehrter Herr Schl1nckf 

Die Rege l ung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
l angem Gegenstand von Verhandlungen genesen. In einer gemein­
samen Be sprechung am 3 . Oktober 1963, an der auch Sie teilnehmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbart, daß versucht 
werden sollte , einen Kompromißvorschlag dahingehend durchzu .. 
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte Dienst\loh­
nungsvergUtung um 25 % erh~ht wird. 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15, April 1964 mit die s em KompromißvorschlDg einve1'standen er­
klärt. 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienst\/ohnungs ­
inhaber eine offizielle Ei nweisungsverfUgung erl1nlten, wobei 
gleichzeitig eine Eescl1ränkunß hinsichtlich der Dienst, :ohnungs ­
ver gütung Platz greift, ,:onach nicht die höchst e Dienst1:ohnungs ­
vergütung in P.nsatz gebracht ,,ird , sondern - \/ie bereits ausge ­
führ t - die per 1.1.1960 fcstgcsctz tc Dicnst,:ohnungsverf~ ütung 
um 25 % angehoben 1'1ird. Gleichzei tir; ,'lird zt.:m J\w:druc lc 2:ebr acht, 
daß diese Regelung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienstwohnungen gelten soll . 

Ei ne besondere EinweisungsverfUgung sowie eine Mitteilung über 
die H~he der neuen Dienstwohnungsvergütung geht Ihnen in Kürze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir, auf der beigefügten 
Kopie z u bestätigen. 

KREISSPARKASS 
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Herrn 
Zweigstellenleiter 
Ernst H a r m s 

Zwgst. Harksheide-Markt 

Betr . :_Ihre Dienstwohnung 

Sehr geehrter Herr Ha r ms 

25. Mai 1964 

Die Regelung der sogenannten Dienstwohnungsvergütungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen . In einer gemein­
samen Besprechung am 3. Oktober 1963, an der aucl1 Sie teiln2hmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbart, dnß versucht 
werden sollte , einen Kompromißvorscl1lag dahingehend durchzu~ 
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetz te Dienst\roh ­
nungsvergUtung um 25 % erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15. April 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einverstanden er -
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor , daß alle Dienstwohnungs ­
inhaber eine offizielle Eim:eisungsverfügung erhalten, \-robei 
gleichzeitig eine Beschränkung hinsicht lich der Dienst1:ohnungs ­
vergUtung Platz greift , \:ono.ch nicht die höcl1stc Dienst\:olrnungs ­
vergUtung in Ansatz gebracht wird , sondern - wie bereits ausge ­
führt - die per 1.1.1960 festgesetzte Dienst1:ohnungsvergütung 
um 25 % angehoben wird. Gleichzeitig wird zum /\usdruclc gebracht„ 
daß diese Regelung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienstwohnungen gelten soll . 

Eine besondere Eim1eisungsverfügung s01·1ie eine Mi t tel lung über 
die Höhe der neuen Dienst~ohnungsvergütung geht Ihnen in Kürze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir, auf der beigefügten 
Kopie zu bestätigen . 

STORMARN 
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Herrn 
S1egmar Kam 1 n 

Zl-,gst. Harksh • . - Ochaenzoll 

Betr~~ Ihre Dienstwohnung 

Sehr geehrter Herr Kam 1 n 

Die Regelung der sogenannten DienstwohnungsvergUtungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen . In einer gemein­
samen Besprechung am 3. Olctober 1963, an der auch Sie teilne.hmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbart, daß versucht 
werden sollte, einen Kompromißvorschlag dnhingehend durchzu= 
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte Dienst,,oh ­
nunssvergUtung um 25 % erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15 , April 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einve1•standen er ­
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienstwohnungs­
inhaber eine offizielle EinweisungsverfUgung erhalten, wobei 
gleichzeitig eine Beschränkung hinsichtlich der Dienst1:ohnungs ­
vergUtung Plntz greift, 1;orn::.ch nicht die höcl1stc Dienst,:olmungs­
vergiltung in Ansatz gebrncht wird , sondern - wie bereits ausge ­
fUhrt - die per 1.1.1960 festgesetzte Dicnst,:ohnungsvergütung 
um 25 % angehoben 1-rird. Gleic l1zeitig 1·1 ircl zum J\usdruclc gebracht, 
daß diese Regelung nur fUr die jetzi~en Inhaber der sogenannten 
Dienstwohnungen gelten soll . 

Eine besondere Eim,eisungsverfügung soHie eine Mitteilung Uber 
die Höhe der neuen Dienstwohnungsvergütung geht Il1nen in KUrze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten Hir, auf der beigefUgten 
Kopie zu bestätigen. 

KREISSPARKASS 
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Frau 
Ingeborg K a r au 

Zwgst. Harlashe1de-Nord 

25. Mai 15}M 

Be!r~ Ihre Dienstwohnung 

Sehr geehrte Frau K ar a u! 

Die Regelung der sogenannten Dienstwohnungsvergütungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen. In einer gemein­
samen Besprechung cm 3 . Oktober 1963, an der nuch Sie teiln2hmen, 
wurde mit allen Dienstwohnungsinhabern vereinbart, daß versucht 
Herden sol l te, einen Kompromißvorschlag dahingehend durchzu., 
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte Dienst11oh­
nungsvergUtung um 25 % erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15 . April 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einverstanden er -
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienstwohnungs ­
inhaber eine offizielle Eim1eisungsverfügung erl1alten, 1·1obei 
gleichzeitig eine Beschränlrnng hinsichtlich der Dienst,:ohnungs­
vergUtung Platz greift , 1:onach nicht die höchste Dienst1:ohnungs ­
vergUtung in Ansatz gebracht wird , sondern - wie bereits nusge ­
t'ührt - die per 1 . 1 . 1960 festgesetzte Dienst~ohnungsvergütung 
um 25 % angehoben 1·rird. Gleichzeitig 1·1ird zum /\usdruck gebracht, 
daß diese Regelung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienst1·rohnungen gelten soll. 

Eine besondere Einweisungsverfügung sowie eine Mitteilung über 
die Höhe der neuen Dienst,-:ohnungsvergütung geht Ihnen in Kürze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten wir , auf der beigefügten 
Kopie zu bestätigen. / 

I<REISSP l\RKASSE (!TORr•lARN 

{/ 
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Herrn 
Zwgst. Leiter 
Johann Alberstetter 

Zwgst. Glashütte 

Betr_:_.;. Ihre Dienstwohnung 

Sehr geehrter Herr Alberstetter! 

25. Ma1 19M 

Die Regelung der sogenannten Dienstwohnungsvergütungen ist seit 
langem Gegenstand von Verhandlungen gewesen . In einer gemein­
samen Besprechung am 3 . Oktober 1963, an der aucl1 Sie teilnehmen, 
wurde mit allen Diens t~ohnungsinhabern vereinbart, daß versucht 
werden sollte, einen Kompromißvorschlag dahingehend durchzu­
setzen, daß die zuletzt per 1.1.1960 festgesetzte Dienst1Joh­
nungsvergiltung um 25 ~ erhöht wird . 

Der Vorstand unserer Sparkasse hat sich in seiner Sitzung am 
15 . April 1964 mit diesem Kompromißvorschlag einverstanden er -
klärt . 

Der Beschluß des Vorstandes sieht vor, daß alle Dienstwohnungs ­
inhaber eine offizielle EinweisungsverfUgung erhalten, wobei 
gleichzeitig eine Eeschränkung hinsichtlich der Dienst,:ohnungs ­
vergütung Platz greift, ,:one.ch nicht die höcl1stc Dienst,:ohnungs ­
vergütung in Ansatz gebracht wird , sondern - wie bereits ausge ­
führt - die per 1.1 . 1960 festgesetz te Dienst~ohnungsvergütung 
um 25 % angehoben wird. Gleichzeitig wird z~m Au~druck gebracht, 
daß diese Rege lung nur für die jetzigen Inhaber der sogenannten 
Dienstwohnungen gelten soll. 

Eine besondere Einweisungsverfügung sowie eine Mittellung über 
die Höhe der neuen Dienstwohnungsvergütung geht Ihnen in Kürze zu. 

Den Empfang dieses Schreibens bitten HirJ 
Kopie zu bestätigen . 

KREISSPARKASSE 

er beigefügten 
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